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HILFSTAFELN FÜR CHRONOLOGIE
VON

ROBERT SCHRÄM,
0BS1;RVAT<1K der K, K. OSll^itRElCHISCHKlN OKADMESSÜNG

(VORGELEGT IN DER öIT/.UNG DER MATHEMATISCH-NATURWISSENSCHAFTLICHEN CLASSE AM 1). MÄRZ 188^.)

Einleitung.

A. Zodiakaltafeln.

Bei chronologischen Untersucluiugeii ist es häutig von Wichtigkeit, die Zeit des Eintrittes der Sonne in

die Zeichen des Thierlvreises zu Ivcnnen, besonders in eines derjenigen, welche die vier Jahrespunkte, Früh-

jahrs- und Herbstuachtglciche, Sommer- und Wintersolstitinm bestimmen. Diese Zeit durcli Berechnung der

Sonnenlängen für die umschliessenden Tage direct aus den Sonnentafeln zu linden, erfordert eine ziemlich

umständliche Rechnung, während von speciell zu diesem Zwecke construirten Tafeln mir nur diejenigen bekannt

sind, welche Largetau seinen S.yzygientafeln angehängt hat, und welclie einestheils nur für die vier Jahriiuukte

berechnet sind, anderentiieils sich mit einer Genauigkeit von etwa einer halben Stunde begnügen. Dieser Umstand

veranlasste mich, eine Tafel zu construiren, welche die Zeit des Eintrittes der Sonne in alle zwölf Zeichen des

Thierkreises, nach i^e Verrier's Elementen der Sonne berechnet, mit einer Genauigkeit von etwa zwei Zeit-

minuten erhalten lässt. Zu diesem Zwecke Avurden zunächst aus der für 1800 Jänner 0,U oder für den Tag

2378 496,0000 der julianisehen Periode geltenden mittleren Länge der Sonne:

L = 279°907 972 -i- 36O°007 6S5 367c h- 0°000 000 030 7555«^

die Zeiten abgeleitet, zu welchen die mittlere Länge der Sonne = 0% 30°, 60°
. . . überhaupt gleich n X 30°

oder = n Zeichen wird und es fand sich hierfür in Tagen der julianischen Periode der Ausdruck

T„ = 2378 577,258 302 -h 30,436 851 m + 365,24--> 202 72.r - 0,000 000 031 206 2*-',

wobei X eine beliebige positive oder negative ganze Zahl bezeichnet. Ebenso fand sich für die der Zeit 7'„

zugehörige Anomalie g„ der Sonne aus dem für 1800 Jänner 0,0 geltendem Ausdrucke <; = 0°408 833 -l-

-(- 359°990 551 6s6c — ()°000 000 019 8806c* der Werth

y„ = 80°497 067 -+- 29°998 572;; — 0°017 133 311 .r — 0°(»00 OOO 050 6325.x'

ferner für die zugehörigen Werthe von Sl, I- — J^', l', l", /'" «ufl ''^ i« Centesimalgraden die Werthe:

Denkschriften der mathem.-naturw. Gl. XLV. Bd. Abhandlungen von Nichtmitglicdern. mm
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290 Bobert Scliram.

{L-

Sln = 32,19— 1,79?2— 21,490 0617a; -+-0,000 000 239 156 a;^

-L')„ = 362,68 -t- 12,27;^+ 147,306 8925a;— 0,000 000 034 5692»^

/'„ = 306,71-(-54,18«-H 250,184 110a;

Z"„ = 200,77+ 33,33 « -+- 399,984 481 x

l'-„ = 306,50-i-17,72w+ 212,665 520a.-

^'v„ == 99,20 -+- 2,81 «-(- 33,720 490a.-

Ferner fand .sich aus dem Le Verrier'sclien Ausdrucke für die Sonuenl:inj;e mit Hinweglas,sung aller

Glieder, welche 1" nicht erreichen, nämlich

©^
J

- L + 6927"05- 0"17454j'- 0"0564
[ ^^

-)- {72"70—0"00375ys sin2y

-t- 1 "05 sin 3^7

— I"sin2

— 17"sinÄ

-H 6"sin(L—L')

— 5"sin(i"— ?)

-+- 6"sin(2Z"— 2Z')

-t- 3" cos (3 Z"—3/')

-t- 2" cos (4 Z"— 3/')

-H l"sin(5Z"— 3Z')

[siny
— l"sin(13/"— 8/')

-h1"cos(13/"—8Z')

-H 2" sin (2r— 2/")

H- l"sin(2Z"'— /")

-(- l"cos(2Z"'— /")

4- 7" sin (/'^—/")

— 3" sin (2F— 2/")
'

— 3"sinP

H- l".sin(2Z'^— Z")

-4- l"cos(2F— Z")

-)-l"sin(8Z"'-4/"— \P')

6"cos(8Z"'-4/"— 3/»)

genau nach demselben Verfahren, welches Hansen in seiner Analyse der Ekliptischen Tafeln anwendet, um

den Zeitunterschied zwischen mittlerer und Avalirer Conjunction zu ermitteln, die Zeit des wahren Eintrittes

der Sonne in ein Zeichen in Tagen der julianischen Periode und Tagesbruchtheilen

:

Zeit des Eintrittes =
J ..;•> ,. , A (M\(\ c\\ ?> so I

J
2 njT„— 1,9523 sin <7

— 0,004 922^ siuy

j

0,000 015 89 l-^J'sin^

l looJ
0,0123 sin 2-7-1-0,000 060^sin2y-0,000 000 06| ~^\Hm2g

— 0,0002 sin 3 »7 -H 0,000 001 ^ siu3-/

-H 0,0047,9 sin ii

-H 0,0002,8 sin2©
— 0,001 6,9 sin (i—Z')

-f- 0,001 4,1 sin (/"—/')

— 0,001 6,9 sin (2 Z"— 2/')

— 0,0008,5 cos (3 Z"- 2/')

— 0,0005,6 cos (4/"— 3/')

Dieser Ausdruck wurde nun in folgender Weise tabulirt: In die Tafel I kamen die Werthe von

— 0,0002,8 sin (5/"— 3/')

-H0,0002,Ssin(13/"— 8/')

— 0,0002,8 cos (13/"— 8 Z')

— 0,0005,6 sin (2 Z'"- 2 Z")

— 0,0002,8 sin (2 /'"—/")

— 0,0002,8 cos (2 Z"'—/")

— 0,Oül9,7sin(/'^— /")

-t- 0,0008,5 sin (2 Z'^— 2 Z")

H- 0,0008,5 sinF
— 0,0002,8 sin (2 /'*— /")

— 0,0002,8 cos (2/'^'-/")

— 0,0002,8 sin (8 /'"—4 /" -
— 0,0016,9 cos (8^'"— 4/"- - 3 1'")

J
Tn — 1,9523 sin -7

— 0,004 922 -f- sin-/ h- 0,000015 89
100 looJ

siny

0,01 23 sin 2y

0,0002 sin 3 5-

r4bsin2./0,00 ) OÜO^ sin 2y- 0,000 OOO 06
[

~
| ' sin -^y

0,000001-^ sin3r;

H- 0,0002,8 sin 2

— 0,0002,8 sin (8 Z'" — 41" — 3P)

;

— 0,0016,9 cos (8 Z'" — 41" — 31'')

— 0,0173,8 (.Summe der Constanten, welche bei den Störungstafcln hinzugefügt wurden)

Glied langer Periode,
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ferner die Werthe der Argumente

A
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292 Bobcrt Schra m.

Uberscliriebene Tafel hinzugefllgt, welche für jede Zeile der Tafel I oder von 42000 zu 42000 Tagen für jedes

Zeichen die Grösse: (Wahre Zeit — Mittlere Zeit) mit genügender Genauigkeit enthält. Die darin enthaltenen

Zahlen sind ebenso wie die Werthe der Störungstafeln in Einheiten der vierten Decimale des Tages zu ver-

stehen und enthalten den Ausdruck

:

.100 j
Wahre Zeit — Mittlere Zeit = 0,1592 tg ^ | ssin 20—0,0794 tg* \ esin4© -+- 0,000 000 240 74

— 0,00534 sin g— 0,000 Ol 35^ sin (/ -h 0,000 000 044 (^) « sin g

wobei £ = 23°46545 -)- rOOS 2164 ^gesetzt wurde.

B. Kalendariographische Tafeln.

Alle Zeitangaben in den Zodiakaltafeln sind in Tagen, welche seit dem Beginne der julianischen Periode

verflossen sind, ausgedrückt und müssen erst in das Datum derjenigen Zeitrechnung, in welcher mau die Zeit-

angabe zu haben wünscht, umgesetzt werden, was mit Hilfe der den Zodiakaltafeln folgenden kalendario-

graphisehen Tafeln leicht bewerkstelligt wird. Der Zweck dieser letzteren ist, ein in irgend einer Zeitrechnung

gegebenes Datum möglichst einfach in dasjenige irgend einer anderen Zeitrechnung zu verwandeln, oder auch

die Zwischenzeit zwischen zwei in derselben oder in zwei verschiedenen Zeitrechnungen gegebenen Daten

leicht zu ermitteln. Eine genaue Bestimmung eines Zeitintervalles ist aber bei der ungleichen Länge der

Monate und Jahre in allen Zeitrechnungen und den dabei auftretenden Schalttagen und Schaltmonaten nur

dadurch zu erreichen, dass dasselbe in Tagen ausgedrückt wird, und man erreicht diesen Zweck am einfachsten,

wenn man für jedes der in Betracht kommenden Daten seineu Abstand von einem bestimmten, als Ausgangs-

punkt der Zählung gewählten Tag ermittelt. Hierbei ist natürlich der Anfangspunkt völlig willkürlich, doch lag

kein Grund vor, von der gewöhnlich angenommenen Zählung vom Anfange der julianischen Periode abzugehen.

Da das Bedürfniss der Verwandlung von Zeitintervallen in Tage bei asti'onomischen Eechnungeu häufig auf-

tritt, so gibt sowohl die Connaissance des Temps als auch der Nautical Almanac Tafeln, welche dazu dienen,

Daten gregorianischer oder juliauischer Zeitrechnung in Tage der julianischen Periode zw verwandeln. Ich habe

diesen Tafeln eine etwas andere Gestalt gegeben, welche mir für den Gebrauch bequemer schien und es finden

sich dieselben in dieser Form im zweiten Bande des „Lehrbuch zur Bahnbestimmung der Kometen und

Planeten von Theodor R. von Oppolzer" und in seineu Syzygientafeln. Indem ich nun für eine grössere

Zahl anderer Zeitrechnungen eben solche Tafeln in derselben Anordnung berechnete, wobei jeder einzelnen

Zeitreclmung noch ein kurzer erklärender Text hinzugefügt wuide, entstanden die vorliegenden kalendario-

graphischen Tafeln. Sämmtliche Tafeln wurden nach demselben Principe construirt, indem überall eine

grössere Reihe von Jahren in eine Periode zusanimengefasst wurde, deren Anfangstage sich in den Tafeln I

finden, während die Tafeln II die Zahl der Tage der einzelnen Jahre und Monate einer Periode enthalten. Die

Tafeln II sind daher in sich abgeschlossen und kehren immer wieder, während die Tafeln I nur für einen

bestimmten Zeitraum berechnet sind, und zwar finden sich fUeselben für jede Zeitrechnung von ihrem Anfange

bis ungefähr zum Tage 2600 000 der julianischen Periode. Um nun die Tafeln I beliebig weit fortsetzen zu

können, falls man für einen speciellen Fall üljer die Grenzen derselben hinausgreifen wollte, folgt hier die

Zusammenstellung der in den Tafeln I tabulirten Werthe.

Es enthält die Tafel I:

t'iir d;is Jahr: den Tag der julianischen Periode:

100 ?n- 27 der römischen Kaiser 1721 057 h- 36525?*

100« -+- 38 der spanischen Aera 1721 057 4- 36525 m

100w -f- 45 der Kalenderreform 1721057-1-36525??

1 — 100;, vor Christi Geburt (chronologisch) 1721 057 -h 36525 w

lOOw der christlichen Aera 1721 057 -f- 36525m

100» -t- 53 der Stadt Rom 1465 382 + 36525«
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Hilfstafeln für Chronoloqie. 293

100«

400«

400«

400w

400».

40 w

für das Jahr: deu Tag der julianischen Periode

13 der julianiscben Periode 4 382-1-36525«

der gregorianischen Zeitrecliiuuig . . . .1721059-1-146097«

100 „ „ ,,
... . 1757 583-+- 146097«

200 ,, „ „ ... . 1794107 -f- 146097 m

300 „ „ „ ... . 1830631 -H 146097«

der byzantinischen Aera — 290 862 -t- 14610«

40« -+- 3 der Seleuciden-Aera 1608 438 -t- 14610«

40« -)- 20 der antiochisch-caesarischeu Aera 1710 708 h- 14610«

40« -t- 27 der Aera Abrahams 994 848 -h 14610«

40 «-(- 3 der Seleuciden-Aera 1608 468-^14610«

40« -H 19 der antiociiisch- caesarischen Aera 1710 738 -+- 14610«

der alexandrinischen Aera — 288 673 -+- 14610«

(- 30 der Aera des Panodorus — 274 063-1-14610«

40«

40«

40«

40«

7 der Aera des Augustus 1712 897-1-14610«

14 der Aera Diocletians 1829 777 n- 14610«

33« der dsclielaleddinisclien Aera 2114 870 -h 12053«

33« -<- 30 der armenisch-dschelaleddinischen Aera . . 2126 923 -+- 12053«

50« der Aera Jezdegird 1951 697 -+- 18250«

50« der w'«" Hiindssternperiode 171 867 -t- 533265?«

50« der Aera der Sindfluth 588 100 -h 18250«

50« der Aera Kabonassars 144.S 272h- 18250«

50« -H 26 der Aera Philipp! • 1612 522-^18250«

50« der armenischen Aera 1922 500 -+- 18250«

52« oder den Cyclus «-t-l der Mexikaner 2119 181 -h 18993«

19« der jüdischen Weltaera 347 613 -t-''

18250«

r334«-21
des Cyclus

(334,, _ 21

i
der Chinesen . 728 379

5184

121991«

121991«

27 759«

l 60 )n
•'

""
""

* 60

334« -I- 280 der japanesischen Aera Nino 1582 316

3 der Olympiade 112 -t- 19« der Griechen 1601069

30« der Türken (Aera der Hedschra) . |
„'

,. , ^ 7 -,\,c ,>.,^ '

\ Tafel Ih: 1948 084 •

Überdies enthält Tafel I für das gregorianische Jahr lOO« als Kalenderzahl die Grösse':

10 631 H

10 631

«

100

l-f-2«-& 26-
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294 B nbert Schräm.

.943 «V

.1 QA I

uud als dazu gehörigen Index, für

ri3943wV
l 5184 J,

für das jüdische Jahr 19m als Kalenderzahl die Grösse

f^if^ir ] '-wischen den Grenzen 0,ü — 25,8 : r, ; 25,8 — 30,4:6; 30,4 — 35,0 : c; 35,0 — 565,2 : äf;

565,2 — 864,0 : e; 864,0 — 868,6 :/; 808,6 - 1398,8 : r/ ; 1398,8 — 1403,4 : h 1403,4 — 1933,6 : i;

1933,6 — 1938,2 : /t; 1938,2 — 2237,0:/; 2237,0 — 2767,2:«; 2767,2 — 2771,8 :p; 2771,8 — 3306,6 : (/;

3306,6— 3311,2:«, 3311,2 — 3841,4 : #; 3841,4-3846,0:»-; 3846,0 — 4144,8 :«•; 4144,8 — 4675,0 : a;;

4675,0 — 4679,0 : y; 4679,6 — 5184,0 : s
;

für das Jahr der Hedsehra 30 w in Tafel la als Kalenderzahl die Grösse: —

und für das Jahr der Hedsehra 30;« in Tafel I // als Kalenderzahl die Grösse:

Die vorstehenden Formeln geben über die Berechnung des grössten Theiles der Tafeln genügenden

Aufschluss, nur über einige Zeitrechnungen, welche complicirterer Natur sind, sollen noch einige Bemerkungen

gemacht werden. Die erste der diesbezüglichen Zeitrechnungen ist diejenige der französischen Republik ; die-

selbe hat keine bestimmte Schaltperiode, der Anfang des Jahres wird direet durch die astronomische Herbst-

nachtgleiche bestimmt, und es wechselt in Folge dessen die im Allgemeinen vierjährige Schaltperiode von

Zeit zu Zeit mit einer fünfjährigen ab. Um die Tafel I zu bilden wiinleu die Eintritte der Herbstnachtgleiche

nach wahrer Pariser Zeit mittelst der Zodiakali afein, und in Grenzfälleu, wo die Genauigkeit dieser letzteren

nicht zu genügen schien, wie z. B. für die Herbstnachtgleiche der Jahre 301 und 549, direet mittelst der Le

Verrier'schen Tafeln gerechnet und dem entsprechend die Werthe in Tafel I gebildet; es ist also eine völlig

strenge Fortsetzung dieser Tafel nicht durch eine einfache Formelberechnung möglich, doch kann man genähert

die Tafel I fortsetzen, indem man für das Jahr 608 -4- 33« den Tag 2597 541 -h I2ü53 » annimmt. Eine zweite

sehr complicirte Zeitrechnung ist das Souneujalir der Inder.Bei diesem wird die Länge des Jahres bis auf sehr

kleine Bruchtheile des Tages genau zur Rechnung benutzt, da aber in vorliegenden Tafeln durchaus nur ganze

Tage in Verwendung kommen, so wurde eine Tafel entworfen, bei welcher durch Abwechslung zwischen zwei

Perioden, einer 58- und einer 85jährigen, deren eine etwas zu gross, die andere dagegen etwas zu klein ist

die Decimalen des Tages möglichst ausgeglichen werden. Um die Tafel fortzusetzen, wird man für ein Jahr,

welches gleich einem der in Tafel I enthaltenen Jahre -f-576« ist, die in Tafel I enthaltene Tageszahl um

210 3897« Tage vermehren. Noch complicirter ist das indische Lunisolarjahr und es ist bei diesem eine völlig

strenge Reduction ohne weitläufige astronomische Rechnungen überhaupt nicht möglich. Es wurde daher eine

Tafel entworfen, welche wenigstens die möglichste Näherung gewährt, indem eine Periode von 122 Jahren

mit einer 19jährigen abwechselt. Um die Tafel I fortzusetzen wird mau für ein Jahr, welches gleich einem der

in Tafel I enthaltenen Jahre -+- 1944m ist, die zugehörige Tageszahl um 710 063w vermehren.

Bei der Zeitrechnung der Juden ist eine strenge Fortsetzung von Tafel I ohne Schwierigkeit durchführbar

und es ist auch oben die betreffende Formel dafür gegeben worden ; da aber diese Zeitrechnung ziemlich

complicirt ist, so sollen hier noch einige Bemerkungen über die Berechnung der Tafel folgen. Aus der

bekannten Gaussischen Formel für das Osterfest der Juden findet sich, wenn man Ostern des Jahres

berechnet, den dazu gehörigen Tag der julianischen Periode bestimmt, und beachtet, dass der Tischri des

folgenden Jahres um 162 Tage später eintritt, nach einigen einfachen Transformationen folgender Ausdruck

für den Anfang des jüdischen Jahres 19» -t-p:

Setzt man

78528 .„_3575 „_ 24311 . 272953 ri2p-+- 51 „ fM-nl
m: c =o.-rpnt.

'^^528 ^nof,3575 ^,.,24311 272953 ri2»+ 51 .,

^^^^^SW6 -^^9^^5184'^-*-^^'^ 9-^96^+ l49248öl~VJ ' "
l 7

wo M die Ganzen der Zahl, m den Bruch bedeutet, so fällt der Tischri des Jahres 19« h-j; für
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Hilfstafdn für Chronologie. 295

2, 4, 6 auf den Tag M -i- 1 der julianischen Periode,

311676 ,, „

= 4<J2480

51 ^. 442111 ,,
,

19 ^1,.^^^' '" = 492480 • • " » "
'^^-^^ "

in allen anderen Fällen „ „ „ Jlf „ „ „

3575
Dieser Ausdruck Avurde in der AVeise tabulirt, dass in Tafel I die Grösse 347613 -t- 6939 ^^^ w und

zwar die Ganzen dieser Zaid oder i¥„ -h8 als Tag der julianischen Periode, U^ = c„ als Kalenderzahl und

der Bruch «t„ als Index dieser Kalenderzahl und zwar nach dem pag. 6 angeführten Grenztäfelchen durch einen

Buchstaben ausgedrückt, angesetzt wurde, während in Tafel II der von p abhängige Theil der Formel auf-

genommen wurde, wobei sieh sowohl was den Anfangstag als was die Dauer des Jahres anbelangt, für jeden

einzelnen Werth von ]> verschiedene Wertlie ergaben je nach der Annahme, die man über c„ und m„ machen

konnte. Es mnssten also auch noch die Grenzen für r„ und m„ berechnet werden, für welche die verschiedenen

Werthe der zu demselben Jahre gehörenden Zeilen der Tafel II gelten. Die hierfür nöthigen Formeln lassen

sich leicht aus der obigen Formel ableiten, wenn man berücksichtigt, dass die Dauer des Jahres vom Anfangs-

tage des nächstfolgenden abhängt.

Die letzte der complicirteren Zeitrechnungen endlich ist die chinesische, und es lässt sich bei derselben

keine strenge Formel für den Anfang jedes einzelnen Jahres und Monates angeben, da diese von der astro-

nomischen Rechnung abhängen; es findet sich aber im Wan Nian sehn oder Buche der zehntausend Jahre

eine Tabelle, welche die Länge der einzelnen Monate für die ganze Dauer der jetzigen Dynastie enthält und

nach dieser ist Tafel II zusammengestellt, zu welchem Zwecke Herr Franz Kühnert den chinesischen Original-

text zu übersetzen die Güte hatte. Man erhält aber nur für die Zeit vom Tage 2314 262 der julianischen

Periode bis zum Tage 2459 227 völlig strenge Daten, für die übrige Zeit musste man sich mit der Annäherung

begnügen, dass nach je 334 Jahren sehr nahe dieselben Verhältnisse wiederkehren, doch sind die nöthigen

Hilfsmittel angegeben, um das Datum völlig scharf zu bestimmen, wenn der cyclische Tag gegeben ist.

Im Allgemeinen muss noch bemerkt werden, dass sämmtliche Tafeln nur den Zweck haben sollen, die

Verwandlung eines Datums einer Zeitrechnung in dasjenige einer anderen möglichst einfach und ül)ersichtlich

zu gestalten, indem sie alle nach demselben Principe construirt sind, und die Verwandlung gestatten, ohne

dass man nöthig hätte, sich um den Bau der betreffenden Zeitrechnung oder um die Gattung des vorgelegten

Jahres irgendwie zu bekümmern, dass sie aber durchaus nicht den Anspruch machen, etwa auf selbständige

chronologische Untersuchungen basirt zu sein ; einzelne beruhen sogar auf sehr unsicheren Grundlagen, wie

z.B. die Zeitrechnung der Mexikaner, welche lediglich auf Humboldt 's Darstellung aufgebaut ist, und dort, wo

mehrere Ansichten über eine Zeitrechnung die gleiche Berechtigung zu haben scheinen, wie z. B. beiderAera

der Hedschra wurden für jede derselben Tafeln entworfen, da eine kritische Entscheidung über die grössere

Berechtigung der einen oder der anderen Anschauung Sache des Chronologen und Geschichtsforschers, nicht

aber des P>echners ist. Doch wurden über:ill die möglichst besten und zuverlässigsten Angaben den Tafeln zu

Grunde gelegt und es wurden besonders benützt: Ideler's Handbuch der Chronologie, die Art de verifier les

Dates, Boyer's Traite du Calendrier, Matzka's Chronologie, Moramsen's römische Clironologie, Ideler's

Zeitrechnung der Chioesen, Prinsep's Essays on Indian Antiquities, Warren's Kala Sankalita, die Surya

.Siddhanta und das Wan nian sehn.

Die Richtigstellung der < trtliograpliie der indischen Namen verdanke ich der Güte des Herrn Prof.

G. Bühler.

Endlieh wurden den einzelnen Zeitrechnungen Bemerkungen angehängt, welche nur den Kalender, die

Festtage und dergleichen betreffen, und welche wohl keiner näheren Erläuterung bedürfen. Es soll nur noch

zum Schlüsse als Beispiel ein Datum einer Zeitrechnung in diejenigen aller anderen verwandelt werden und

ich wähle hierzu den 1. Vendemiaire des Jahres 1, da dieser als der jüngsten Zeitrechnung angehörig, durch

alle anderen ausgedrückt werden kann.
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296 Robert Schräm.

Es eutspriclit der 1 . Vendemiaire des Jahres 1 dem

:

11. September 1792 christlich juliaiiischer Zeitrechnung;

11. September 6505 der julianischeu Periode;

11. September 2545 der Stadt Rom;

11. September 1837 der Kalenderreform;

11. September 18.30 der spanischen Aera;

11. September 1819 der römischen Kaiser;

22. September 1792 christlieh-g-regorianischcr Zeitrechnung;

11. September 7301 der byzantinischen Aera;

11. Gorpiäus oder Elul 1841 der antiochisch-caesarischen Aera )

11 n •.. ;i TTM 1 oiA( I c 1 -1 4 .' Jahresanfang mit Gorpiäus;
11. Gorpiaus oder Elul 2104 der Se.leuciden-Aera

\

» i
?

11. September 3807 der Aera Abrahams
;

11. Gorpiäus oder Elul 1839 der antiochisch-caesarischen Aera )

11. Gorpiäus oder Elul 2103 der Seleuciden-Aera \

"^^b'-esanfang mit Hyperberetäus;

14. Thot 7285 der Aera des Panodorus;

14. Thot 1822 der Aera des Augustus;

14. Thot 1509 der Aera Diocletians;

7. Mihr 714 der Aera Dschelaleddins;

7. Thirai 711 der armenisch-dschelaleddinischen Aera;

13. Ferwerdin 1162 der Aera Jezdegird;

5. Meson 4897 der Aera der Sindfluth;

13. Chojak 2541 der Aera Nabouassars;

13. Chojak 2117 der Aera Philippi;

10. Navasardi 1242 der armenischen Aera;

20. Ochpalitztli 703 der Mexikaner;

10. Asvina 4894 des Kaliyuga,

10. Asvina 969 des III. Cyclus Parasurama,

10. Asvina 17 des 21. Cyclus Grahaparivritti,

10. Asvina 1715 Saka Sälivahana, V Sonnenjahr;

10. Asvina 1200 Vilfljati San,

10. Asvina 1200 Fasli Jahr,

10. Asvina 1199 Bengali Sau;

6. Äs\ina 4894 des Kaliyuga,

6. Asvina 2336 der buddhistischen Aera,

6. Asvina 1850 Samvat Vikramaclitya,

6. Asvina 1475 Valabhl Samvat, ^ Lunisolarjalir;

6. Asvina 680 Siva Simha Samvat,

6. Asviua 1155 burmesische Aera,

6. Asvina 1200 Fasli Jahr der Westprovinzen;

,

6. Tischri 5553 der .Juden;

7. Tag des 8. Monats des 49. Jahres des 74. Cyclus der Chinesen;

7. Tag des 8. Monats des Jahres 2452 der Aera der Japanesen;

28. Boedromion des 4. Jahres der 642. Olympiade der Griechen;

5. Safar 1207 der Hedschra nach dem türkischen Volkskalender;

6. Safar 1207 der Hedschra nach den arabischen Astronomen.
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Hilfstafpln für Chronologie. 297

Zodiakaltafel
zur BerecliuuDg der Zeit des Eintrittes der Sonne iu die Zeichen des Thierkreises.

Nach Le Verrier's Sonnentafeln.

Einrichtung und Gebrauch der Zodiakaltafel.

Diese Tafel dient dazu, die Zeit des Eintrittes der Sonne in irgend ein Zeichen des Thierkreises zu berechnen. Die Tafel
zerfällt in die zwei Haupttafeln I und II uiul sechs Störungstafeln A, B, C, D, 7i^ und F. Tafel I gibt für jedes Zeichen von 115
zu ll.ö Jahren die Zeit, zu welcher die mittlere Länge der Sonne + Mittelpunktsgleicliung -i- l"siu(S/'''— il"—^3;'^)-^-

-4- G" cos(8Z'"— il''— 3;'^') + l"sin20 gleich wird der Länge dieses Zeichens, also die Zeiten, zu welchen die Sonne ohne
Rücksicht auf Störungen in dieses Zeiclieu treten würde. Diese Zeiten sind in Tagen der julianischen Periode angegeben und
es ist hiebei zu bemerken, dass nur die drei letzten, einzelne Tage ausilrückendeu Ziffern bei jedem Zeichen gesehrieben sind,

die ersten, T.-iusende von Tagen ausdrückenden Ziffern dagegen in jeder Zeih: nur einmal hei di'm Zeichen "y sich vorfinden
und den Zahlen der anderen Cnlumnen vorzusetzen sind. Ausserdem enthält Tafel I in sechs Columnen die Werthe der Argu-
mente A, B, (', D, E und i-', welihe in Centesimalgraden ausgedrückt sind uu<l <lahcr die Periode 400 haben.

Tafel II gibt die Zeit sowohl afs die Argumente von Jahr zu .Jahr innerhalli 115 .lahren, enthält aber noch eine Columne t.

Die Werthe dieser Columne sind mit dem entsprechenden Werthe aus der Säculartafel zur Tafel I zu multicipliren und das
Product mit seinem Zeichen an die Zeit des Eintrittes anzuliringen um die Säcularglieder zu berücksichtigen. Um diese Multi-
plication zu erleichtern, befindet sich auf pag. 14 eine Multiplieationstafel.

Mit den Argumenten A = A^ + A,„ B = B,-h B,,, c'=6',h-C„, D = D^-i- D„, E^E, + E„ und /''=F, + /*'„ gehl
man beziehungsweise in die Tafeln, welche sich für diese Argumente vorfinden ein, und entnimmt aus jeder derselben die
zugehörige Störung. Hiebei ist zu beachten, dass für alle Zeichen dieselben Argumente gelten.

A enthält die Nutation, B die Jlondgleichung, U und Z> Venusglieder, 7? Marsstörung und F die Jupiterstörung. Die
Summe aller so erhaltenen Werthe gibt die Zeit des Eintrittes der Sonne in das vorgelegte Zeichen in Tagen der julianischen
Periode und in deren Decimalen nach mittlerer Greenwicher Zeit; will man die Zeit des Eintrittes nach wahrer Zeit haben, so
ist noch die C'orrectiou für Zeitgleichung aus der letzten Tafel anzubringen.

Die Resultate, welche diese Tafel gibt, werden, da nur Stöiangsglieder mitgenommen sind, welche 1" erreichen, von der
Wahrheit um eine oder liöclistons um nicht ganz zwei Zeitminuten abweichen. Die vierte Stelle des Tages ist daher nur mit-

genommen, damit bei der Addition v(m neun Grössen die dritte Stelle nicht verfälscht werde.

Die Re<-hnung stellt sich verschieden nach dem Grade der Genauigkeit, w(dcher verlangt wird; in den meisten Fällen
wird es ausreichen, sich mit der Genauigkeit von etwa zwei Stunden zu begnügen. Dann hat man nichts anderes zu thun, als die
Zahl aus Tafel I zur Zahl aus Tafel II zu ad<liren, ohne irgend eine Correction anzubringen.

Es soll z. 15. untersucht werden, ob die Beobachtung, nach welcher Ptolemäus am 9. Atyr des Jahres 887 Nabonassars
die Herbstnacht.gleiche fand, richtig sei.

Der 9. Atyr 887 Nabonassars entspricht dem Tage 1772 09(; der julianischen Periode. Tafel I . . . 17G4 424,2999
Tafel II.... 7 670,0905

f772 094;3904.

Es ist also die Beobachtung nicht ganz richtig, und wie man sieht, wäre es ganz überflüssig die Rechnung genauer zu führen.

Stürmer rechnet in seinen Sonnentafeln das Scjuimersolstitium des Jahres — 431 und findet, es sei am 28. Juni l''2">

Greenwicher Zeit eingetreten. Juni 28 des Jahres — 431 entspricht dem Tage 15(53 814 der julianischen Periode. Die genaue
Rechnung stellt sich also: SHc. cid.

T A B C D E F t

Tafel I . . . . 1.554 317,7445 13(3 291 195 225 169 156 —618
Tafel II 9 496,8025 241 230 295 189 259 77 0,26

377 121 9Ö 14 28 233.
"

Tafel .4 377 28
Tafel 5 121 6

Tafel C 90 31
Tafel D 14 •

. . . 5
Tafel E 28 19
Tafel i^ 233 26
Mult. Tfl. 0,26 X —618 — 161

Zeit des Eintrittes in 69 = 1563 814,0424= — 431 Juni 28, 1'' D" Greenwicher Zeit.

Wann tritt im Jahre 1875 die Sonne in das Zeichen /§? Es ist also der, dem Beginne des Jahres 1875 oder dem Tage
2405 890 julianischer Periode zunächst folgende Eintritt zu suchen:

Säe. Gld.

7' 4 Ti r' n E F f

Tafel I . . . . 2394 556,9312 308 297 335 71 102 149 +352
Tafel II ... . 11 687,7569 112 314 394 387 12 280 0,32

20 211 329 .58 114 29!
Tafel .4 20 52
Tafel £211 34
Tafel C 329 72
Tafel jD 58 5
Tafel £ 114 14
Tafel F 29 11
Mult. Tfl. 0,,32 X + 352 H- 113

Zeit des Eintrittes in ,;g = 2406 244,7182 = 1875 December 21, 17'' 14 2"' Greenwicher Zeit oder
17" 24'" Pariser Zeit. Die Connaissance gibt den Eintritt für Pariser Zeit December 21, 17" 25'°.

Denkächriften der mathem.-naturw.Cl. XLV. Bd. Abhandlungan von Nichtmitgliedern. nn
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298 Bohert Schräm.

Zodiakaltafel.
Tafel I.

0°
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Säciilavgliedei- zu Tafel I.

Hi/futafeln für Chronologie.
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Tafel II.

o
rrt

30"

-443
-451

-457
-404
-468

-470
-474
-477
-479
-4S2

-486

-489
-491

-493

-49S

-494
-492
-48S
-4S3
-476

-469
-461

-453
-444
-43Ö

-430
-423
-41b
-409
-401

-391

-3&3
-37°

-35

-344

-330
-315
-300
-285
— 2 72

-259
-240
-230
-223
-212

-201

-1S8
-75

60° 90°

316
33(>

-354
371

38s

401

416

430
443

-458

473
488

503
-510
-529

-539
-550
-556
-5U3
-5Ö7

-570
-572
-57ti

-577
-581

-5S3
-58Ü

-589
-591
-592

-59
-590
-588
-5S3
-57Ü

-5Ö9
-5Ö1

-553
-544
-530

-529
— C22

-515
-507
-501

-492
-482
-471

-160 -400
-144-446

130

113

98
S3

69

57

44
35

-432

-417

-4031

-389

-374

-3Ö2-

-349|

-337;

24-325
16-315

6-304
31-294

50

77
103

128

151

•174

197
-221

243
268

293
-317

-342

-3Ö5

-388

-411

-430

-450

-4Ü0

-482

-497

-510

-524

-53S

-553

-5'J7

-582

-59Ö
-üio

-623

-(>33

-"43

-Ü51

-058

-üt.3

-ÖÖ5

-667

-670

-073
-1)75

-67/
-679
-083
-084
-685

-68 7

-0S4
-682

-07S
-672

-663

-657
-649
-Ö39
-Ö31

-623

-616

-Ö09

-601

-595

-586

-578

+277+576
+248+551

528

504
482

120 150° 180°
LTD

94
tiü8

+ 141

IIb

88

60

3

3
28

- 58
- 88
-:i7

-146
-173
-190
-225

-247

-270
-293

316

33
-3^3

-387

-410

-43Ö

-461

-482

-504

524
-543

-560

-577

-591
-605

-61S
-632
-046

-659
-674
-087
-701

-714

-725

-735
-743
-750
-755

-758

+772
+ 757
+ 741
+ 724
+710

+693

+677
+657
+Ö38
+Ö17

+594
+571
+54Ö
+521

+496

+470
^446
+422

94I+398

+457
+434
409
+382

355

+327
J297

+ 2t)7

+237
+207

+177
+ 148

+ I20

210°

m

.S18

^813

^8o9

hS02

^797

f790

.784

^775

^705

^754

+ 741

+725
+ 710

!40 170'

+ 705 +457
+709 +470
+ 715+482
+719+495
+ 724+508

+ 729+519
+ 731
+ 734
+ 734
+ 732

+ 730
+725
+721

1-694 +715
'677 +708

+6

61

+ 67

+ 41
+ 16

- n
- 38
- 07

- 96
-125

-155
-185
-215

-243
-270
-297
-322

-345

-368

-39
-41

-43Ö
-458

-482

-505
-529

-553
-576

-598

-0.7,

+375

351
328

303
+277
250

223

193
+ 104

133
103

74

45
17

10

- 37

- 6

- 8.

-115
-141
-169

-197
-225

256
286

315

644 +69Ü
;8 +690
2 +685

597 +Ö79

+580+673
+564 +666

+546 +658

343
370

-0371-397

-670

-685

761J-699
763-711
763-724

-76Ö-737

-767r75o
770
-771

773

775

-776
-777

-655-422
-445

-468
-490
-512

-533
-555

-578

-763J-601
-777-623
-790-647
-802 -670

-690

-71

-813
824

660

5

+506

+484
+461
'-436

^4^

+385

+360
+33'

f3io

+28S
+263

^24^

f2I7

+ 193

167

+ 114
+ 85
+ 5Ö
+ 26

70;

136

150

165

181

300

+ IC

214
230

245
+261

^273

+ 285

296

307
+31'

330

K

-649

Ü37

+624
+610

596
578

+562

+544
+529
+511

+496

+479

^463

+447
^430

+53

543
55°

559

566

570
+575
578 „ ,

+582 +328

586+337
590+350
594 .361

598+373
+603 ,386

607

410
3 +421

5 +43

3 +439

+446
+607 +451

457
459

h6i

I-Öl

+611

+Ö0

597
-590 +463

584 +466
+570 +470
+570 +473

+ 142 +391

369
346
^32I

'297
- 4 +270

34

-564

+ 558

+552

+545

538
410+528

517

+505

+49
+476
-460

442

245 +425

ö3J+22i|+4o8
91+196 +39

-118 +171I+374 +

-145

-170

-197

-223

-249

-273

H48+358

+ 124J+342+428
.01+325 +4

+ 77 +3°8

+ 53^-90

421

414
403

+ 2s!+27o+394

300 0+249 +

•330- 28I+22Ö +

-358'- 57' + 202 +352

-38SI- 86+177 +337

-4i6J-ii6'+i5i +318

;o2

184

-4451-145'-^'^^ ^3

-474'-i74l + ioo+2

-477

481

-486

4S9
-491

1-493

+492

H90
f486

^482

H77
H67

462

455
447
441
435

h368

177
165

152

140
-124

-110

95
81

66

53

42
29

- I

- 6

+ 6

+ 19

+ 33
+ 48
+ 63
+ 80

+ 9Ö
+ 112

+ 128

+ 143
+ 15Ö

+ 169
+ i8o

+ 190
+200
+210

+221

+231

+243
+254
+267

+278
+290
+30:

+312
+320

+327

+333
+337
+341

+343

+346

+349
+352

+355
+359

+3(>3

+366
+368
+370
+370

+367
+363
+358

+353
+345

+337
+330

-391

-38S

-383

-377

-37

-363

-350

-347
-340
-33^

-326
-318
-312

-304
-297

-287

-277
-264
-250
-237

-223
-208

-193
-178
-164

-152
-14
-12:

-117
-105

- 93
- 80
- 65
- 50
- 35

- 18

- 3

+ 14
+ 28

+ 42

+ 55
+ 66

+ 77
+ 87
+ 97

H05
+ 1 16

+ 126

+ 137
+ 150

+ i6o
+ 172

+ 183

+ 193
+20 r

+209
+215
+218!

+223
+224

+226
+228

Tb'Ä®

xi .0 «• K

0.0000

365.2424
730.484S

I 095.7272
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Argument A.

Zodiakaltafel.
ArtfmiK'iit ß. Arffiiment C.
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Argument D.

Zodiakaltafel.
Argiiiiieijt E. ArKument F.
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Multiplicationstafel Zodiakaltafel.
zur Maltiplication des Säciilaigliedes aus Tafel I mit t.
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Kalendario^rapliische Tafeln.

Einrichtung und Gebrauch der Tafeln,

Jede der uachstehenden Tafeln zerfällt in zwei Abtlieilunyen, welche liezieiiungsweiae mit den tlberschriften Tafel I

lind Tafel II versehen sind. Tafel I gilit für entsprechend gewählte grössere Zeitabschnitte die Zahl der Tage, welche vom

Beginne der jiilianisclien Periode bis zum Beginne dieses Zeitabschnittes verflossen sind, Tafel II dagegen gibt innerhalb eines

solchen grösseren Zeitalischnittes die Zahl der Tilge von Monat zu Monat der betreffenden Zeitrec-hnnng.

Es stellen sich nun zwei Aufgaben: Entweder ist ein vorgelegtes Datmn in Tage der Jiilianischen Periode zu verwandeln,

oder es ist umgekelirt eine gegebene Anzahl von Tagen der jiilianischeu Periode in das Datmn irgend einer Zeitrechnung zu

verwandeln.

Ist ein Datum nac'li Jahr, .Monat und Monatstag gegeben, so entniiunit man zuerst aus Tafel I die Zahl der Tage der

julianischeu Periode, welche zu dem nächst kleineren in Tafel I enthaltenen Jahre gehört, geht hierauf mit der Differenz

zwischen diesem und dem vorgelegten Jahre in Tafel II ein iiml entnimmt die Tageszahl aus der Columne, welche mit dem

Namen des vorgelegten Monates überschrieben ist. Die Summe der beiden aus Tafel I uml II erhaltenen Tageszahlen, vermehrt

um den vorgelegten Monatstag, gibt den Tag der jnlianischen Periode für das vorgelegte Datum. Es erweist sich am bequemsten,

den Monatstag gleich lieim Entnehmen des Werthes aus der Tafel II an denselben anzubringen; man hat dann nur die Summe
von zwei Wertheu, desjenigen aus Tafel I und des so corrigirten aus Tatel II zu liildeu. Ist umgekehrt zu einer gegebenen

'J'ageszahl der jidiauischen l'eriode das zugehörige Datum irgend einer Zeitrechnung zu suchen, so zieht man von der vor-

gelegten Tageszahl die nächst kleinereTageszahl ausTafell ab und entnimmt die zugehörige Zahl von Jahren. Mit dem Reste

der Tageszahl geht man inTafelll ein, und zieht wieder die nächst kleinereTageszahl ab. Die so übrig bleibende Differenz ist

der Monatstag, der Monat ist durch die Columne, die Zahl der Jahre, um die man die ursprünglich gefundene Zahl von Jahren

mich zu vermehren hat, ist durch die Zeile bestimmt, in der die zunächst kleinere Zahl der Tafel II gefunden wurde.

Diese Anordnung der Tafeln ist überall möglichst streng festgehalten, und nur, wo dies nicht zu umgehen war, sind

kleine Abweichungen vorzufinden, wie bei den Tafeln für die Zeitrechnung der Juden, wo für jedes Jahr in Tafel II mehrere

Zeilen vorhanden sind und es erst entschieden «erden nuiss, welche Zeile in jedem Falle zu verwenden ist; ferner bei dem
beweglichen persischen Jahre, wo es zwei Tafeln 11 gibt, zwischen welchen ebenfalls erst zu entscheiden ist, und bei den Tafeln

für die Zeitrechnung der Türken und Araber, wo es zwei Tafeln I und zwei Tafeln II gibt, welche sich u:ich den verschiedenen

Annahmen verschieden combinircn. Es ist darülier bei den einzelnen Tafeln das Notliwendige erwähnt.

Im Allgemeinen wäre noch zu bemerken, dass, um die grossen Zahlen, durch welche die Tage der julianischen Periode

ausgedrückt sind, passend zu gruppiren. tausend Tage gewissermassen als grössere Einheit betrachtet und daher die Ziffera,

welche Tausende von Tagen ausdrücken, von den letzten drei, einzelne Tage ansdrückenden Ziffern, abgetrennt sind.

In den Tafeln II sind die abgetrennten Ziffern für die Tausende der Tage nur angesetzt, so oft sie wechseln, und es ist

ähnlich wie dies bei Logarithmentafeln gebräuchlich ist, durch einen Strich über der ersten Ziffer der einzelnen Tageszahlen

angezeigt, wenn man ihnen nicht die vorangehende, sondern die folgende Zahl von Tansendertagen vorzusetzen hat.

Noch ist zu erwähnen, dass bei der Zeitrechnung der Christen, Juden und Türken sowohl in Tafel I als in Tafel II sich

eine Columne findet, die mit Kalenderzahl überschrieben ist. Die Summe dieser Kalenderzahlen aus Tafel I und II dient als

Argument für den Festkalender des betreffenden .lahres und hat also nur Bedeutung, wenn man ein Fest aufsucht; bei der Ver-

wandlung des Datums hat man sich darum nicht zu bekümmern, mit Ausnahme der Tafeln für die jüdische Zeitrechnung, wo die

Kalenderzahl aus Tafel I darüber entscheidet, welche Zeile der Tafel II in dem betreffenden Jahre zu benutzen ist.

Es sollen jetzt einige Beispiele vorgenommen werden

:

1. Welchem Tage der julianischen Periode entspricht der W. November 1881 der christlichen Zeitrechnung gregorianischen Styles?

Gregorian. Tafel I . Jahr 1800 2378 49ä

Gregorian. Tafel II . . Jahr 81, Monat November -(- Tag 9 . . 29 899

Das vorgelegte Datum entspricht also dem Tage . . 2408 394 der julianischen Periode.

2. Welchem Datum der Chinesen entspricht der Tag 2408.594 clcr julianischen Periode?

Vorgelegter Tag . . 2408 394 -, ^ , . rp ^ . ,^ , ,

r<x- ^ .• , T oo.i „.T n , Tv-PTT Ti ,

Der vorgelegte Pag entspricht also dem
Chmes. Tatel I . .2314 262 . . Cyclns LXXII, Jahr 1

, , rr. i ,> ,r i i ,q i i,—
^

•' ' '18. Tage des 9. Mondes des Ib. Jahres

r., ;- , ,r
'

" '„,,/, ^ , T,r T , ,., ,, ,„i dcs LXXVI. Cvclus, odcr dcs 7. Jahrcs
Chines. Tafel II .. .94114 . . Cyclus IV, Jahr 17, Mimd 9 i

•'

\ ^„..

Rest . . . . 18 . . CyclusLXXVI, Jahr 18, Mond9'
vnang-. u.

3. Welchem Datum der dioeletiauischen Aera entspricht der 28. Abanmah .37(1 nach Jezdegird?

Jezdeg. Tafel I . . Jahr 350 . . 2079 447

Jezdeg. Tafel II . . Jahr 26, Monat Ab.in + Tag 28 . . . 9 728

Summe . . 2089 175

Diocl. Tafel I 2078 147 Jahr 694

Rest . . . 11 028

Diocl. Tafel II UtUS .lahr 30, Monat Hatur

Rest . . . . 10, Jahr 724, Monat Hatur.

Der 28. Abanmah 376 Jezdegird entspricht dem l(). Hatur des Jahres 724 nach Diocietian.
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Jedem Ta-c des Jalires wird einer der sieben ersten Hiidistahen Leigesetzt, wol.ei ninn 1)eini ersten Januar mit A

beginnt. Derjenige Buelistabc. welcher in einem bestimmten Jalne auf den Sonntag fällt, heisst der Sonntagsbuebstabc des

betreffenden Jahres; im Schaltjahre gibt es zwei Sonntagsbuehstaben, einen für Januar und Februar, oder tür die Zeit vor dem

Schalttage und den zweiten für die übrigen Monate, oder für die Zeit nach dem Schalttage. Mit Concurrentc bezeichnet man

die Fer'ie des 1. Septembers. Unter Epakte bezeichnet man das Alter des Mondes am 1. Januar. In den immerwährenden

Kalendern, welche im Mittelalter sehr viel in Gebrauch waren, setzt man den einzelnen Tagen des Jahres ausser den ihnen

zilkonimenden Buchstaben, im julianischen Kalender goldene Zahlen, im gregorianisdieu Epakten bei. Ueijeüige Tag nun,

.lesseu goldene Zahl respective Epakte mit der goldenen Zahl o.ler der Epakte des Jahres gleich war, hiess der Neumondstag

oder Litna I, von da an wurde fortgezälilt Luna II, Luna III u. s. w. Luna XIV galt als Vollniondstag. Es findet sich im

Fol-endeu p'i"- 10 ein solcher iulianischer und gregorianischer immerwährender Kalender.

Unter Ostergrenze, terminus pasclialis, versteht man die Luna XIV nach dem 21. März. Claves terminonim heisst die

Zahl welche, zum 10. März addirt, das Datum der Ostergrenze gibt. Reguläres i.aschae sind die Zahlen, welche die Concurrentc

zm- Ferie der Ustergrenze ergänzen. Kalendersehlüssel (im russischen Kalender Klutseh-Grauitz; ist der Abstand des Oster-

festes vom 21. März. Osnowanie im russischen Kalender ist gleich der julianischen Epakte, die russische Epakte dagegen ist

•n oder 51 weniger Osnowauie. Das Wrut/.eleto des russischen Kalenders ist identisch mit der Coneurrente. Endlich gibt es

noch die alexandrinische Epakte, welche um drei kleiner ist als die julianische, und die dionysische, welche das Alter des

Mondes nicht am 1. Januar, sondern am 23. März angibt. Ferner sind im gregorianischen Kaleuder die zwei Epakten 25 und XXV

von einander zu unterscheiden.

Aus der Kalendcrzahl (Summe der Kalenderzahlen aus Tafel I und II) erhält man diese Grössen aus den tolgendeu

Tafeln.
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306 Robert Schräm.

Es sind somit cluicli die K;ilendeiz;ilil

mau aus folgenden Tafeln:
iille Grössen bestimmt bis auf den Sonnenzirkel und die Indiction. Diese erhält

Tafel der Sonuenzirkel.
Der Sonuenzirkel ist gleicli dem vorgelegten Jahre nach

Christi, weniger der uHehst kleineren Zahl dieser 'l'afel.

Tafel der Indictloncii.

l'ie luiiietion \:A gleich dem vorgelegten Jahre nach Christi, weniger der nächst kleineren
Zahl dieser Tafel.

19
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308 Itobert Schräm.

Julianisches und Gregorianisches Sonnenjahr.

Namen einzelner Tage des Jahres, welche häufig beim Datiren benützt wurden. T ii f e 1 I a).

Katholischer Kalender

Januiii"

l.Beschn. ('Iir.

C.EpipliaiiiR

7.Y;ilentin

8.Severin

17.Anton

iS.PetriStuhlf.

20.Fabian

il.AgnesMöil.

23.Mar.Veriu.

2.i.Pauli Bek.

Februar
Z.Mclilnicss

S.Blafijus

ö.Agatha

e.Doi-oIhea

y.ApoUonia

lO.Scholastica

22.PetriSluhlf

24.Mathias

März
O.CyrillMeth.

19.Josef Nähr.

21.Benedict

24.Gabriel Erz.

23.MariaVprk.*

27.Rupert

2S.Aönes'\'-B-

April
2.Franz deP.

.'i.Vincenz

ll.I^eo Papst

äS.Adalbert

24.Georg

25.Markus

Mai
I.Plül.u.Jac.

a.Kreuz-Ert.

4.Fiorian

C.Joh.v.d.Pf.

7.Stanislaus

12.PanLTatius

IS.Servatius

1-l.Bonifacius

IC.Joh. V. Nep.

2ri.UrbanP.

Juui
S.Medardus

O.Felician

lI.B.arnabas

IS.Anton v.P.

Id.Basilins

l.i.Veit

:4.Joh. d. T.

29.Pcleru.raul

August
l.Petri Kel-
tenfeii-r

2.Portiunruia

4.Dominicus

j.MariaSclin.

G.Verkl. Chr.

lU.Laurentius

15.AIariaUimlf.

le.Uochus

20.Stepli. Kön.

4.Baitlioloin.

28.Augustiu

-'O.Joh. Enth.

Juli
2.Mar.Heiins.

4.Ulrich

S.Kilian

IS.Margaretlia

V. XJng.

1.5. Apostel Th.

iO.Marg..Tung.

:2.MariaMagd.

:4.Christina

25.Jacob Ap
26.Anna

September
l..\egidius

S.Maria Kcb.

ll.Kreuz-Erh.

IG.Ludmilla

21,Matth. Ev.

22.Mauritius

24.MariaGnad.

28.Wenzesl.

l9.Mi.li. Eiz,

October

l.Ueiiiigius

I.Franz Ser.

IS.Coloinan

lö.Tlieresia

IG.Gallus

17.Hedwig

IS.Lucas Ev.

21.Ursula

28..Sirri.u. Jud

November
I..»Mfriieil;nf.

2.Allor-

seelentag**

4.Karl Borr.

11.Martin B.

15.Ei:0pr.lii

19.Elisabeth

20.Felixv.V..I

21.Maria Opf.

22.Cä<:ilia

23. Clemens

25.Katharina

30. Andreas

Protestantischer Kalender G-riechischer Kalender

.Iiiuiiar

l.llrsrliri. Chr.

Ii.i'!|ii|)liariie

S.Lui-ian

3.Hilariils

IS.Prisoa

Jl.AgnesMärt

-*2.\iacenz

Pauli Bek.

30. Karl Konig

Februar

?. Maria Kpi ii.

3.Blasius

.i..\satha

U.Valentin

.'I.Mathias

März
I.David

2.Ceadda

7.Perpetua

2.(;rcgor

IS. Eduard

1.Benedi.

t

2.'}. Marin Verl».*

April

.".KiiliarJ

4.Anibrosius

19..\lphegius

23. Georg

25.Markus

Mai
l.Piiil. u. Jac.

3.Kreuz-Erf.

G.Joh.v.d.Pf.

I9.Dunstan

"iG.Au^'ilstin

37.Beda

Juni
l.Niconiedes

ö.Bonifarius

ll.Barnahas

IT.AIban

24.J..li.d.Täuf.

20.rrlrru.Pnul

Juli
2.Mar.neiTns.

IS.ApostelTh.

!O.Margaretlia

22.I\lariaMagd.

25..Jacob Ap.

2G.Anna

December
S.Franz Xav.

4.Barbara

O.Nic.ilaiis

S.Maria Einpf.

13.Lucia

IS.MariaErw.

31.Thomas

24..\dam und
Kva

2.5.CliristHieb.

2ti.S(epliaii

7.Job:uiii Ev.

2S.rns.-li. Kd.

31. Silvester

Auglist
l.Petri Kctt.

(J.Verkl.Chr.

7.XainenJesu

lO.Laurentius

I5.Maria lliiii.

24.Barth..lom

28.Augustin

29.Joh. Enth.

Septeuiber

S.Maria Geb.

14.Kreuz-Erh

.7.Lambert

il.Matth. Ev.

iG.Cyprian

;9..'\Iicliael

30.HiL-roiiyin.

October

l.Keniigius

G.Fides

O.Dionysius

n.Btlielrcd

S.Lucas Ev.

!5.Ci-ispinus

iS.Siüi.u.Jud

3I.Rpformal

November
1. Allerheil.

2..\llers. **

G.Lconhard

U. Martin

IS.Brictius

15.Leopold

17. Hugo

22.CäoiIia

23. Clemens

25.Katharina

30.Andreas

December
G. Nicolaus

S.Maria Enipr.

13.Lu.ia

IG.Sapientia

I.Thomas

24..\d.un und
Eva

:5.eiirislfest

2G.Stpplian

.Joliaiin Ev.

28.TJnsch.Kd.

31..Silvester

Januar
I.Kesrhn.llir.

6.Theopba«ie

7.Joh. d. T.

IG.Petri Ket.

.\nton

IS.Athanasius

30.IIippolyt

Februar
l.Tryphon

2.Clir. Darsl.

U.EIasius

15.0nesimus

I.S.Leo

19.ArchippU5

24.Erf. d.H.J.

März
9. lOM'artxrei

U.Benedict

S.CyriUus

25. Maria Verli.*

April
4.Martin

.'3. Georg

J5.Marcus

;7.Simon

Mai
KJen-miiis

'i.Athanasius

C.Hiob

T.Krciiz-Erf.

D.Isasiiis

12.Epiphaniiis

il.Constiinlin

25.Haupf.T.d.T.

2G.K:irpus

SI.Herniiiis

Juni
l.Juitinus

•J.Nicephorus

1 l.Biiirholoiii.

1-l.Klisäus

lo.Ainos

19.Judas Ap.

:-2.Eusel)ius

:4.Joh. d. T.

20.Pcli*r U.Paul

30. 12 Apostel

Juli
2.Kleid.Mari.t

;0. Elias

:2.;MariaMagd.

l.'..Aiiiia

August
l.KrcUzproc

2.Stephan

G.Verkl. Chr.

O.Mathias

lO.Laurentius

lä.ScblaFMaria

IG.Chr. Tuch

20.Samuel

l.Thaddäus

25.Bartholom.

9.Joh.Enth.

31. Gürtel Mar.

September
4.Babylas

S.Maria Geb.

14.Kreuz-Erh.

IG.Eupliemia

n.Sopliie

23.Joh.d. T.E.

26.Johann Ev.

30.Gregor

October
2.Cyprian

S.Dionysius

G.Thomas

g.Jacob .\p.

ll.Philipp.Ap.

[S.Lucas Ap.

November
l.CüSmus

S.Micliael

l3.Clirysost.

14.Philipp..\p.

IG.Matthaus

24.Katharina

25. Clemens

30..\ndreas

December
l.Naliam

2.Habakuk

S.Soplionius

j.Sabbas

G. Nicolaus

7..\inbrosius

U. -Maria Kuipf.

18.,Sebasiiau

JO.Ignatius

'.'i.l'brisliGeb.

!0. Muller Gnlles

!7.Slpplian

iS.auOO Marl.

2a.L'nsch. Kd

= o
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1-5 -5

* Wird verschoben auf den

3. April für die Kalenderzahlen

100—104, 130—134, 800—S04 und

830—.834 ; dagegen auf den4. .\pril

für die Kalenderzalilcn 200— 20.'i,

2.10—235, 900-905, 930—935.

** Wird verschoben auf den

3. November für die ICalcnder-

zahlen , welche die Hunderte:

500 oder 1200, 1900 oder --COO

haben.

T3 «

-47

53
IS3

253

353
453
553
653

753

S7

13

II

213

Z^i
413
513
613

713
S13

913
1013

1113

1213

1313
1413

1513
1613

1713
1813

1913
2013
2113
2213

2313
24

2513
2613
2713
813

913
3°'3
3113
3213

3313
3413
3513

3713
3813

3913
4013
4113
4213

4313
4413
4513
4ÖI3

4713

öoo

590
580

570
5Ö0

550
540
530
520
510
500

490
480
470
460

450
440
430
420
410
400

390
3S0

370
360

350
340
330
20

31°
300
290
80

270
260

50
240
230
220
210
200
igo

iSo

170
160

150

140

130
120

1 10

100

90
80

70
60

50

40
30
20
10

-6000
-5900
-5800
-5700
-5600
-5500
-5400
-5300
-5200
-5100
-5000
-4900
-4S00
-4700
-4600
-4500
-4400
-4300
-4200
-4100
-4000

-3900
-1800

-3700
-3600

-3500
-3400

-3300
-3200

-3100
-3000
-2900
-2800

-2700
-2600

-2500
-2400

-2300
-2200
-2100

-2000

-1900
-1800

-1700

-1600

-1500

-1400

-1300

-1200
-1 100
-1000
- 900
- Soo
- 700
- 600
- 500
- 400
300

- 200
- 100

o

-470 443
-433918
-397 393
-360 868

-324 343
-2S7818
-251 293
-214768
-17S243
-141 718

-105 193
- 68 668
- 32 143

4382
40907
77432

113 957
150 48
187 007

223 532
260 057
29658
SjZ 107

3Ö9632
406 15

442 682

479207
515 73

552257
58S 78

625 307
661 S32

698357
73488
771 407
807932
844457
880 982

917507
954032
990557
027 082

063 607
100 132

136657
173 1S2

209 707
24Ö 232
282 757
319 282

355 807

392332
428857
465382
501 907

538432
574957
611 4S2
64S 007

684532
721 057

J3 «\

a ^^
o •;

27

127

227

327
427
527
627

727
82 7

927
1027
II27

1227

7

1427
1527
1627

1727
1S27

1927
2027

127

227
^27

427:
^527'

38
138

238

338
438
538
638
738
838

938
ios8

1138
1238

1338

1438

1538
1638

1738
1838

1938
2038
2138 2145
223S 2245

2338,2345

438,2445

538,2545

— ~

1-5

0) ^
T3 _

1-5

45
145

245

345

445

545
645

745
845

945
1045

1145

'245

1345

1445

1545

1645

1745
1S45

1945
2045

753
853

953
105

"53
1253

1353

1453

1553
1Ö53

1753

1853

1953
2053
2153
2253

2353
2453
2553
653

753
853

.2953

053

3153
3253

4713
4813

4913
5o>3

5113

5213

5313
5413

5513
5613

5713
5813

5913
Ö013
6113
6213

6313
6413
6513
6613

Ö713
6S13

0913
7013

0-?

o 1721
100 1757
200 1794

1830300
400
500
600
700
800

900
1000
100

200

1867

1903

1940
1976
2013

2049
2086
2122

2159

3OOJ2195
400 2232

1500
1600

2268

2305
17OO234I
800 2378
900 2415

2000 2451
2100 2488
2200
2300
2400

2524
2501

2597
2500 2034

057
5S2

107

632

157
682

207

732

257
782

307
832

357
882

407
932

457
982

507
032

557
082

607
132

657
182

326.96

401.71

506.451

6n.20
i5-9i|

20.6Ö

225.40
00.15

404 86

509.61

4-35

9.10

123 81

228.56

303 30
408.05

12.76

17.5

22.25

126.96

201.71

306.45
41 1.20

5I5-9I

620 66

25.40

Gregorianischer Kalender.

Tafel 1 b).

.lahr

Di
gi

tis
ed

 b
y 

th
e 

Ha
rv

ar
d 

Un
ive

rs
ity

, E
rn

st
 M

ay
r L

ib
ra

ry
 o

f t
he

 M
us

eu
m

 o
f C

om
pa

ra
tiv

e 
Zo

ol
og

y 
(C

am
br

id
ge

, M
A)

; O
rig

in
al

 D
ow

nl
oa

d 
fro

m
 T

he
 B

io
di

ve
rs

ity
 H

er
ita

ge
 L

ib
ra

ry
 h

ttp
://

ww
w.

bi
od

ive
rs

ity
lib

ra
ry

.o
rg

/; 
ww

w.
bi

ol
og

ie
ze

nt
ru

m
.a

t



Hilfstafdn für Chronologie.

Julianisches und Gregorianisches Sonnenjahr.

Tafel II.
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310 Robert Schräm..

Festkalender

N Zehner
uud

* Eiulieiten

Januar
31 Tage

O CQ

I Io c

.S 4

15 c

19J
n a:

s 6

15 c

1!2 d
20 i

I I

CI ff]

1 3i

« ff
.s 6

lü c

22 d
2t) e

I I

1!«
G ff

.S 4

15 c

22 d
20 e

05 Ci
Ol in

I I

es o

I3i
i; ff

S 4

lö c

22 d
20 e

oder 9.

1 I

la
G ff

9 b

IG c

23 h
30 |-

I 1

1 IT

CV C5
I

CS ü
T^ •«' (71 lO

I I I I

eo CO O O I I

oder 10.

I I TT I I

1 N
2 a
6 ff

9 4

IG o

23 d
30 c

1 N
2 rt

C ff

9 4

IG c

23 d
30 e

2 a
G ff

9 4

IG c

23 d
3(1 e

1 w
Di

gi
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der Christen.

o «
I

Io =>O PS

1 N
5 a
« Ä

1-' 6

10 A
L'6 i

1 2/
5 a
G K

li b

10 c

ja
4

23 ni

2i!

Ifii

i!3 ;

2 n

o

16 j)

23 D
24 O
25 K
^"7

2 m
n

li; o

.-." O
:il ()

13 s

20 (

27 u

I. 2
1.1 r
211 a

I O
I »

11 >B

12 P
IS 10

22 F
2b X

I u
S C

11 »
ls<)ä

1,1 P
2.") w
20 F

15 (i

22 ii

20 3

b 6

13 ü
20 a
27 3

1 X
sy

15 ;

22 ä
20 8

i;i ö
20 W
•27 a

I I

ff) oO CQ

1 N
5 a
C K

12 i

19 c

26 d

1 i/
5o
OK

12 6

19 c

26 d

I I

1 J*'

5o
6 K

12 6

19 c

2G d

16;
23 4

2 l

OT

16 n
23 o
25 r
311 p

6 O
7 O
13 j
20 r
27 <

2Ü
A

16 i

23 J

2S

16 A
23 1

2i
I

16 m
23 n
25 r
31) o

2j
9 *

16 t

23 m
25 r
30 >j

>'P
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312 Bobert Schräm.

Festkalender

Zehn LT

und
Einheiten

Januar
31 Tage

Februar
i'.t 'J'iige

O «5

I I

O eo

1 N
•ia

C K
9 6

IG c

23 *
3(1 r'

1 JV

I I

1 .V

6 A'

y b

IG c

23 i
30«

1 .V

2 rt

ü A'

n 4

IG c

23 d
311 e

2 />

«J
13 A-

20 t

27 w

2 L
r,k

13 i

20j
27*

2 J:

13 A
20 t-

27 7

I I

1 .V
2 II

i; K
;i «

IG c

23 d
3(t e

2 L
G/

20 A
27 i

IG., oder

1 N
3 .1

G A'

10 4

n t

24 A
31 j-

I I

o «

1 N
3 a

G /C

10 4

n c

21 d
31 7i

2 /,

7j
14 4
21 ;

2.S m

14 j
21 i
28 l

I I« CO

1 N
3 rt

i; K
10 4

17 c

24 d
31 e

1 I

e o

1 N
3 «
G A'

10 6

17 c

24 d
;!1 e

.1,1
^1 o

1 .V

3 «
K

10 4

17<;

24 d
31 c

2 i
7 /,

14 i

21;
28 k

2 A
7/

14 A
2] i

IHj

2 L
7/

14 !7

21 A

17.. oder 24.

o n
I I

1 .V

4 n
G A-

II 4

18 A
2.') j

1
(

2 i
s;
15 A-

22 ;

-9 /;,

I I

1 .V

4 a
« K

II 4

18 c

2b h

1 .V

4a
G K

II 4

18 c

25 <«

1 y
4a
c a:

II 4

18 c

25 (2

1 I,

2 £
8 i

15;
22 i
20 /

I

!

15 »

22 j
29 A

8/
15 A

29;

18.. oder -20..

1 .V

4 a
G K
U 4

18 c

25 <i

1 e

2 A
»/

15 <?

22 A

29 I'

I iV

5 a
C K

12 4

19 A
2G !

2 1;

9 A-

IG l

23 m

O CO

I I

I 1^

5 rt

G A'

12 4

19 c

211 A

2 1;

9;
IG*
23 l

I
I I I

1 N
5 a
6 A"

12 4

19 c

2G d

2 i'

9 j

IG;
23 k

9 A
16 i

23;

I 1

1 N
5a
G ä:

12 4

I9c
2G (i

2S

16/1

23 l-

März
31 Taije

April

30 Tag.:

Mai
Jl Tag

Juni
30 Tage

Juli

31 Tage

August
31 Tage

September
30 l'age

October
31 T-a,m'

12 o

V.lp

2GO
27

o m
12 n
19 o

25 r
26 p

5 /

12 m
19 n
25 V
20 o

5 A-

12 l

19 iii

25 F
26 11

>!
12 i-

19 /

G ,1
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der Christen.

19.. oder 36..

I Io oo m

1 N
CS

l:t 4

•20 A

2 L

Kl A

17 l

21 7«

ii; j>

WD
•i

25 F
'" 1

I I

1 Ä'

RH
Vi b

1 L
i i

Wj
17 A
21 l

1.1 a

211 /

1 C
i

11 iß

12 P
18 w
22 J
iäx

' y
S ;

Ij ä

29 S

13 ü
211 o
27 P

3T
lu 6

15 J/

17 E

24 C
317)

S S
14 i

21 X
28).

12 V

19$
2C

II
p

lli »

23 T
311 '1

Kl o

23^
25 r

:.!

(, q
13 r

211 a

4 u
5 C

II V

is<B
1,1 P
2.") w
211 i^'

I IO OlO so

1 N

13 4

2 L
3 Ä
lOi

24 i

2

;

9 m
16 n
23 o

25 r
311 ^

i; o
7

liq
211 r

4(
11 u
15 C
IS V

25 >4ä

2IJ P

1 X
iy
15 I

22 ä

3 p
10 Y
15 .1/

17 ö

24 s

31 C

1 1
s Ö
11»
21 l

2.S X

11 V
19 V

20 5

1 9

"y.
21.),

25 Jt'

20 S
2M u,

1 .4

ICp
23 T

s £
"7.
21 .^

25 W
2i; A'

2S u>

1 u
5 F
S X
15 y

^»8

(> e

13 1

I I

•£i CO

Ci Ci

I I

CC CO

1 N
6 S

13 4

20 c

2 i
3 e

10 4

17 i

2*
9

;

IG 7«

23 71

25 V
311

13 D
14

20 j
27 r

4 s

11 t

1» u
22 e
25 y

13 4

211 c

27 d

2 Z,

3 e

10/
17 A
24 i'

-i
9 t

1«

;

23 77i

25 V
30 71

13 p
20 D
21 O
27 .;

4 7-

11 >

18 !

25 u
29 (7

1*
2 P
8 K>

12 >'

15 j:

22 ?/

:i9 8

13 e

20 t

27 6'

3 d

lu p
15 ,V

24 S

31 E

7 C

8 a
14 Yi

21»
28 i

10 a
15 M
17 ß
24

Tf

31 5

8 O
HC
211)
28 »

1 V

sqs
9 P

15 w
19 J?

t> z

13 ä

G CO

I I

o o

1 N
r, K
7 i

14 c

21 A

2 L
4j

11 i
IS /

10 o

17 p
21D
25

;;i y

2 C
5

12 $
13 P
19 10

23 F

Ci CSO CO

I I

eo CO

1 jV

r.
Ä"

7 4

14 c

21 d
28 /i

I Io o

I N
II i:

7 4

14 c

21 d
2S e

4 !

11 i
18 k
25 ?

3 771

1 7i

17 o

25 r
31 D

1

1 «
14 r

21 s

28 <

o u
9 C

12 n

19$
20 P
20 w
3.1 F

2 />

4 h

11 1

18 j
25*

'i"T'

1 V
6 K
7 6

14 c

21 d
28 e

2 i

11 h
18 i

25 j

I N
A'

7 4

14 tr

21 d

2 i
1/

18 A

.3 /

10 771

17 n
24 o

25 r
:a P

:, k
10 ;

17 77t

24 71

25 V
.31 o

7 O
8

11}
21 r

28 s

5 f

12 m
16 C
19 1)

2i; $
27 P

9 2

10 ä
23 «

29 Z
.311 ;•

14 ü
21 I

2S ,'i

10 ü
15 .U

17 ot

24 p
31 Y

21 C

28:,

12 >.

19 |i

1 A
- i

9

16 n
23

p
30 u

, ip

8 E
II •/.

!1 +
!5 IF
;6 S

12 X
19 X
20 (j.

5 »
12 V

19 X
20 X

1 .4

9«
16 o
23 IT

.30 fj

8 Ji

11/.
21.I;

25 W
26 .?

28 III

9 V

10 5
23
3ii u

s £
'1 /.

21t
25 W
26 .•)•

II

15 .1/

18 E

25 1:
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314 Robert Schra m.

Jahrform und Consularverzeichniss der Römer.

Das älteste römische Jahr soll zehnmonatlieh gewesen sein, indem es die Monate Januar und Februar nicht enthielt. Das
Jahr, welches von Numa eingeführt wurde, war eine Art Lunisolaijahr, entfernte sich jedoch in Folge seiner Einrichtung sehr
bald sowohl vom Mond- als vom Sonnenläufe ; es enthielt die später gebräuchlichen 12 Monate, doch wurde in Schaltj:ihren

nach dem Februar ein Schaltmonat Merkedonius von 22 oder 2.3 Tagen eingeschaltet. Es sollte jedes zweite Jahr Schaltjahr
sein, und die Einschaltung von 22 und 23 Tagen alterniren, doch wurde nur verhältnissmässig kurze Zeit nach einer bestimmten
Regel vorgegangen, und späer wurde die Bestimmung darüber, ob in einem Jahre eingeschaltot werden solle oder nicht, ganz
dem Belieben der Pontificcs überlassen. Dadurch kam der Kalender in solche Unordnung, dass sich die Jahre um mehrere
Monate gegen die Jahreszeiten, also auch gegen den zurückgerechneten julianisclien Kalender, verschoben.

Es lässt sich daher wegen der grossen Willkür, welche im Kalenderwesen herrsehte, und den grossen Verschiebungen,
welche die einzelnen Jahre erlitten, bis zur Zeit Caesars nichts Bestimmtes über die Reductiou eines römischen Datums auf
irgend ein anderes sagen, und man muss sich mit der Annäherung begnügen, welche man erhält, indem man die von Cäsar ein-

geführte Jahrforra auch für die frühere Zeit gelten lässt.

Die unter dieser Voraussetzung gerechnete Tafel für die Jahre der Stadt findet sich auf pag. 20, gibt aber für

Daten des verschobenen römischen Jahres nur genäherte Worthe. Nur im sogenannten Rusticalkalender ausgedrückte Daten,
bei denen angeführt wird, wie viel Tage (partes) seit dem Eintritte der Sonne in ein Zeichen vei-flossen sind, lassen sich ziemlich

genau auf den zurückgerechneten julianischen Kalender reduciren, da man die ersten Tage der Zeichen in dem Kalender
pag. 30 und 31 angesetzt findet und diese Ansätze, welche sich übrigens um etwa acht Tage von dem asrouomischen Eintritte

der Sonne in die betreffenden Zeichen untur.sclieiden, nur um ein bis zwei Tage schwanken. So entspricht z. B. „sole partem
nonam geminorura (ditinente" dem 27. Mai julianisch, da der erste Tag der Zwillinge (pag. 30; auf den 19. Mai föllt.

In den römischen Zeitangaben werden selten Jahre der Stadt genannt, sondern es ist das Jahr fast immer nur durch
die Namen der zwei Consulu bezeichnet, welche in demselben amtirten. Um nun ein solches durch die Namen der Consuln
bezeichnetes Jahr auf das entsprechende Jahr der Stadt reduciren zu können, folgt ein Verzeichniss der römischen Consuln
mit Angabe des Jahres der Stadt, in dem sie amtirten. Dasselbe ist nach dem Verzeichnisse von Almeloveen „Fastorum
Romanorum Coisularium libri duo" entworfen und zwar ist daliei das zweite, nämlich das alphabetische Verzeichniss Almelo-
veen's zu Grunde gelegt, da man im Allgemeinen zu den gegebenen Namen der Consuln das Jahr, nicht aber zu einem
gegebenen Jahre die Consuln zu suchen hat.

Die gedrängte Form, in welche dieses Verzeichniss gefasst werden musste, machte eine etwas complicirtere Einrichtung
desselben notliwendig, welche hier kurz erklärt werden soll. Der Umstand, dass einestheils häufig dieselbe Person mehrmals das

Consulat bekleidete, anderntheils es auch der Mangel an Raum nicht gestattete, die Vornamen mit aufzunehmen, so d.iss

auch verschiedene Consuln unter dem ihnen gemeinsamen Familiennamen zusammengefasst werden mussten, bringt es mit

sich, dass sehr häufig zu einem und demselben Namen mehrere Jahre gehören. Die Entscheidung, welches von diesen Jahren
in einem speciellen Falle zu wählen ist, kann nur der Name des zweiten Consuls bringen, es wurde daher in dem folgenden

Verzeichnisse den Angaben der Jahre, in denen ein Consul amtirte, stets ein oder mehrere Buchstaben angehängt, welche

abkürzend den Namen des zweiten Consuls anzeigen, so dass man auch bei einer grösseren Zahl von zu einem Namen gehörigen

Jahresangaben doch in einem bestimmten Falle nicht in Zweifel sein kann, welche zu wählen ist.

Noch ist zu bemerken, dass in den römischen Zeitangaben bei Nennung der Consuln den Namen derjenigen, welche mehr
als einmal das Consulat bekleideten, eine Ordnungszahl angehängt wird, welche anzeigt, das wievielte Consulat gemeint sei.

Diese Zahlen finden sich auch in dem folgenden Verzeichnisse angeführt, und zwar beziehen sich hiebei die vor den Jahres-

zahlen stehenden römischen Ziffern auf den ersten, die dem abgekürzten Namen der Mitconsuln folgenden Ziffern dagegen auf

den zweiten Consul.

Man findet das zu einem gegebenen Consulate gehörige Jahr sowohl unter dem Namen des einen, als auch des andern

Consuls. Hätte man beispielsweise die Angabe „Didio et Metello considibus", so findet man unter Didius sofort das Jahr 655;

sucht man unter Metellus, so findet man zwar bei diesem Namen viele Jahresangaben, aber auch da sieht man sofort, dass nur

das Jahr 655 gemeint sein könne, da nur bei diesem Jahre der der Jahresangabe folgende Buchstabe mit dem Anfangsbuch-

staben des zweiten Consuls Didius stimmt. Hätte man ebenso „Commodo V et Glabrione II consulibus", so findet man ebenfalls

sowohl bei Commodus unter V das Jahr 939 und den zweiten Consul G(labrio), als auch bei Glabrio unter II dasselbe Jahr

939 und den Namen des zweiten Consuls C(ommodus) V.Di
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Verzeichniss der römischen Consuln,

315

Alilnvius UI81 B.
Al.uadaiitius lUC T III.

Aircrroiiius 700 P. N.

Aridiiius 575 F.

Aiilius .'<07 A, 7->l C, C-10

P, i;i)l Q.
AcynHinus 10*13 P.

Adelplilus l-.'Ol M.
Adriiuius I S61 C, II «71

S, III X72 R.
Adventus 071 A.
Acliutius iOJ S, 313 Vi. F,

•Ih'i Vc.
Aeli.inus 910 C, OfO J,

076 Miix, 037 Mar, OlG

r. A, Hi;o V.
Aeliiis 743 F, 800 V.
Aeinilianus 050 AI, II lOOä

Aq,101.'B,Ii;07D,IIG:;0
J',ilO:iM,9,i7P, 10-9T.II

Afiiülius 750 A, IJ-8 Au,

G77 B, 271 C. F, 288 Q.

F, II 476 F. II, II392A.
G,27G L, 432 Su, "20 M,

277 Sor, 380 Sex, 538 T,

345 C. Val, 285 L. Vaj,

1248 Via, III 282 Vir.

Aenobarbus 7S5 A.S., 600

C, 5G2F, 592Lc,C58I.o,

700P, 73SSC. LI., 722S(i.

«32 F. St, 785 V.

Aftiusl207A. S,I 1185V
II 1100 Si, III 1100 Sy

.\fraiiius G04 M.
Afriranus 540 D, II 5G0L,

F 741 M, J 0»0 M.
Agapctus 1270 A. IV.
.\grii:ola 083 C, 1174 E.

Agrippal 717 G. T, II 721

A VI, III 727 A VII
775G,778I-,7nT,733V

Alarianus 852 P.

Albinus 050 .\e, lüos Am,
G55 An, I 421 V. Call, II

434 V. Cal II, 37G Cap,

512 Cat, II 525 Ce, J0S8

Co, II lOlG D, 124G E
II, III 5.iO G, C03L, N.

980 M, P. 520 M, GOO O,

5GS Ph, 574 Pi, 009 Pr,

G44 B, II 947 S II, 1197

Th XVIII, 366 Tr.

Albus 201 F.

Alexander 075 A, 870 C,

II 070 M, III 082 D II.

Alypius 1200 A.
Aiiiantius lO'OS A.
Amarinus 517 C.

Ambustus I 305 P, C 307

P, 11 309 Lac II, III 401

C, 3G5 Lo.
Amintinus 2 '4 C.

.\nastasius I 1245 R, II

1250, III 1200 V, IV
1270 A.

Anatolius 1103 V.
Anicius 594 C.

Annianus 10G7 V.
AnniuH SGI A.
Anthtmius 12fi8F, 1158 S.

II, 1208 V VIII, II 1221.

Antius S4G Q.
Antiochianus 1023 O.
.\ntiochus 1184 B.

Antistius 770 A, 748 L. B,

808 Nel-o, 803 .S. Neru.
Antoninus II 971 Ad, 82:

Ce, I 955 Se III, II 058

S. GlI, IIIOGIS.G HI,
IV 06fiB II, II 972 Sa,

III 073 C, IV 075 AI, II

892 P, III 803 A.C., IV
808 A. C. II, SOG S. III

914 A. V. II, VI 043 S.

Antonius G55 A. P., 710

CaeV, G9lCi, 1135S.E.
.-Vnnulinus II 952 F, 969 S

11,1048 T.

Aper ss3 C, 000 M, II

020 P II.

Apollin.aris 922 P.

ApoUonius 1213 M.
.\ppius 1202.

Appulejus 725 A V, 731 K,

767 P, 456 V V.
Aprianus 900 P.

Apronianus 944 B, 812 C,

870 N, 876P.ac, 921 Pau,

701 Av. H.
Apronias 702 C II.

Aquilinus 1002 Ae II, II

000 An, 878 As 11, lOll'.i

M II, 240 Ruf. F., Oi:

Bus.
Aquilius 053 M V, 208 .'S

625 T.
Arbetio llOS L.
Arcadius I 1138 B, Ulli:
E, III 1147 II II, IV
1149 HIII.V 1155 HV,
VI 11.59 P.

.Arcesilaus 1020 P.

Ardaburius 120» A.C, 1 180

H.
,\reobinda 1187 A. P, 1250

M.
Arintheus 1125 M.
Aristacnelus 1157 II VI.

Aristobulus 1038 I) 11.

Armatius 1220 R II.

Arrianus 000 P.

Arruntius 750 I,, 732 M.
Arvina 11 423 C, I 140 T

I, 11 40G T II.

Asclepius 1252 J.

Asciepiodntus 1045 H,

1176 M.
Asi.aticus II 878 A, 071 V

N, 604 I., 821 N, II 70:

S, 7:ie V II.

Asina II 50U C II, 494 1)

533 R.
.\sinius 807 Ac, 776 'An,

74G C, 714 D n, 815 M.
Aspar 1187 A.
.^sper 065 .\.

Aspcrus 700 M.
Aspnratius 1205 II.

.\sprenas 791 J, .847 La,

881 Li, 782 P.

Asterius 1247 Prae, 1202

Pro.
Alerius 301 C. T.

AtilianuB 888 P.

Atilius .801 A.
Atratinus 258 A, II 264 A

II, 842 F II, 720 L, 311

JIu.S, 330 V, II 332 Mo,
III 330 Mu II.

AtticusSlOBII, lI50Cae,
II 513 Ce, 888 L. Po,

005 Pr, 818 Sil, 822 Sim,

89G T.
Aufidius 882 C. S.

Augur 740 C, 752 L, 874

V II.

Augurinus I 2.'^8 A I, II

204 A II, 356 L, 310 Ph,

263 IMa, 450 Me, 298 P.

207 R II, 304 Sa II, 885

Se II, 000 Si.

.\ugustus II 721 Tu, II'

723 M, IV 724 Cr. A.V.
Ci, V 725 Ap. Val, VI
726 Ag II, VII 727 Ag
III, VIII 728 Ta II, IX
729 Sila, X 730 F, XI
731 V. Pi, XII 741 Sul,

XIII 752 Silv. PI, III

914 Ang. 11.

Aurelianus II 1024 B, II

1027 C, III 1028 M,
1153 S.

Anrelius 628 Aem, 016

Ael, M. Cae. 893 A. P
III, M. Cao808Cae IV
L. L0.636C, L. Co. 610

St. G C, Co 554 S. G.
Auruncus II 262 C. V II.

Aurunus 252 F.
Ausonius 1132 O.
Avienus 1254 Po, ]255Pr,

1203 V VII.
Aviola 992 G, .907 M, 875

P.
Avitus 701 A, 897 M, 846

Pol, 962 Pom.

Barbarus :ilO K.
Barbatus II 287 P, 284

Kcgil , IV 309 F, V 3)

(1. M II, 010 Kegul.

Barbula i:;8 Br, 11 444 Bu
111, 524 P, 473 Ph.

Ilarea 779 G.
Barus 013 B.
liabiliECUS II 1220 A, 1218

II.

Üasilius 1204, 1210 V.

Hafsus 1084 Ab, II 1012

Ae, lI,S4An, 1021AulI,
711 Ca, 817 Cr, 1011 F.

T, 1071 Gal, :i01 Gen,
823 Pae, 1101 Pb, II

1012 Q, 831 V.

iauto 1138 A. I.

Itelibarius 1288.

Ueslia 043 N.
liibulus 870 VII, 095 Cae,

l'.laesus I ,501 C, II 510 A
Hlasio 484 C. II 407 R.

Boötius 1240, 1203 EU
1275 .S.

Bolanus 864 P.
liradua I :i,38 M, II :I44 A,
801 G, 013 V. B.

P.rutus I 438 B, II 4 12 Cu.V,
in 141 B II, I 463 Me
III, 11 177 Cr II

Ma. Ae, 016 N. S. 430
Cani II, 246 Col, 57G V

liulbus 671 A, 500 B, II

519 T.
Burrus 934 C III-

CarinuB I 1030 C, II 1037 Corbulo 702 M II.

N. C'ornellanus 090 P.

Cassius 658 D, 647 M, I Ccrnclius 504 A, II

253 T. O. V., II 262 C.

A. II, III260P. V., 681

T, 030 S. C.
Castinus 1177 V.
Castus 823 D.
Calo 640 B, 559 F, 636 R,

656 S.

Catulinus 1131 M.
Catulliiius 883 A, 1102 U.

L, 784 S.
Catulus 512 A, 652 M IV,

676 L.
Catus 550 F, 757 S.

Caudex 400 F.
Caudinus 517 F. A. 518V.
Celer 703 Q, 1261 V.

Ccisus sei Ad 1,1154 F.S,
II 882 Mar B. A., 82:

An I, II 8G6 C, 815 G
017 M.

Censorinua 605 M,740G
15S.

II

II

II 450

I G, 614
013 Po.

Balbinus II 066 A. C, 800

V. Cae. II.

Baibus 640 Ca, 882 Ce II,

714 Cr, 004 F, 634 M,
772 S, 748 V.

Caecilius 637 M, 641 Pa,

770 Po, 548 V.
Caerina 822 V.
Carcus 448 F. V

F. V. II.

Caeilicius 40S L.

Caelins 600 D. A.
Caepio 501 B, 65

L S, 585 Ph II

618 .'<err, .551 Serv.
Caesar 607 O, 663 Ph, 604

L. K, GOO F, I 605 B, II

700 I, III 708 L, IV 700,

V710A,754P.Ae,7l:iV,
Caesarius 1150 A.

(aetianus 702 G. A. II.

Caesoninus 642 D, 6;'6 G
606 M.

Caetbcus 1257.

Calatinns406 P, 11 600 C.

S. A. II.

faldus 060 A.
Calenns 420 C IV, 707 V
Caleppius 1200 A.

Calibus 622 L.
CalpburnliiE 000 C.

Calpuroianus 603 M.
Calpnrnlus 643 S, 621 M
Calvinus 421 AI, II 4:;4 AI

II, 423 Ar II, 471 n,6:

L, 701 M, II 714 P.

CaKlsius 770 G, 750 P.

CalvU5 532M, II ,391 PII
612 S.

Camerinus410I),265FII,
891 Ni, 788 No, 762 S.

Camillus406 C. R, 785 I),

I 417 Moe, II 430B.354
J, III .361 P, V 371 R
II, 761 Q.

Candidas II 858 Q II.

Canina 401 Le, II 4SI Li.

Caninius 752 F. R. 742 Q.
Capilolinus :?76 \\, 401

Am HI, 1027 Au II, 367

Cor V, III 370 Ci, 321

Cos, :i01 P, V 312 M II,

VI 316 La, 306 Lae, 33:'

Mu, 363 P, II 3,"4 R, 387

S, .308 Vi, III 290 Vi II,

3.55 Vo.
Capito 721 Ac, 812 Ap.

V., 765 C, 750 P, 820 R.

Caprarius 041 C.
Carbetiis 207 K. II.

Carbo 1-41 Ca, I 600 Ci III,

II 070 Ci IV, HI 672 J.

M. G.
Carinas 711 B. V

Cent» 511 T.
Centumalus 525 A IT,

543 M, 457 S.

Cerealis 850 C, IUI T,

968 L II.

Cerretanus I 432 L. iS,

436 cm.
Cestius 731 P, 788 S.

Cethegus 023 C, 0.54 G
557 R, 573 Ta, 550 Tu
777 V.

Cicero 601 A.
Cicurinus 261 CII, 2.'>GH.

351 M, 203 T, .300 V.
Cilo I 046 S, II 067 L.

Cincinnatus 370 Ca, 340 P
Co, 327 A. Co, 317 F,

378 Ma, 324 Me, 275 Vi
II, III 335 Vu

Cinna I 607 O, II 008 M
VII, F II, III 009 C I,

IV 070 C II, 027 L. R.
Clarus .870 A, 923 C, 046

F, II so:i S.

Claudiusll 7:i5La,III7:iO

Vi II, IV 800 Vi III, V
804 O, 400 P, 547 Li, II

1022 Pa, G02 Pe. 570 Po
284 T. Q.,296L. Q.,200

S, 513 T, 295 Va II

44S Vo.
Claudus 483 C.

Clearchus 1137 R.

Clemens 848 D XVII, 948

T.
Clementinus 083 A, 1266

P.
Clepsina 4S3 C, 47S G II.

II 484 B. L.

Cloelins 257 L II.

Cluvins 725 F.
Coelimontanus 261 C, 399

M, 2.80 P. N, .382 S.

Collatinns 246 B.
Collega 840 P.
Comazon II 973 A.H. III

CominlnsII 262 C. V, 254

L, 3S3 P.

Commodus I 0.30 Q, II 032

Ve, III o:;4 B, IV 036

Vi II, V 030 G II, VI
943 S, VII 945 Pe II,

831 Pr, ,859 C, 889 Po
007 L.

CoDStans 1107 C, I 1002 C
II, II 1095 C III.

Conslantinus I 1000 M.H
IX, II 1005 L. II, III

1006 L. III, IV 1008 L
IV, V 1072L.J., VI107
C. J., VII 1079 C. IV,
VIII C. J. IV, 1210 R

Constantius I 1017 M, II

1040 D VI, III 1053 M
IIL IV 1056 M IV, V
105SMV, VI 10,50 M VI,
1088 R. .\, II 1002 C
III 10:i5 C II, IV 10 10

C III, V 1105 C. J. I

VI 1106 c. J. ri, VII
1107 C. J.III, VIIIIIIO
J. I, IX 1111 J. II, X
1113 J. III.

423

Do, 573 B, 404 Du, 294

F III, 270 F, 657Q.M.,
.533 M. M., 763 P,

Va, SOO Vo.
Cornificius 719 S. P.

CornutUB 204 A, 265 F II,

.5L.
Coruncianus 474 L.

Corvinns 405 N, 408 P,
798 V II,

C"rvus3G7 Ca, 1407 LIV,
II 409 Vi, III 412 Co
IV 420 E, V 455 P.

Cossus 778 A, yn Ca, ,327

Ci, III 412 Co III, 320

F, II 3,88 Cr, 347 J, 342

M I, 343 M II, III 300

MV, :W7PeI,349Po II,

Cotta 554 P. Ga. Ma, GIO

S. Ga, A, I .502 Ge I, II

.500 Gell, 080 L, 773 V,

Mes, 635 Met, 670 O,

089 T.
Crassus 724 O IV, 540 S.

A, 714 Bai, 817 Bas,

400 Ca, II 388 Co II,

331 L. Fi. 373Q.Fi,4:i:l

Fl, 314 Pa, 410 1). H,

325J,G57I.e,740Le.A.,
II .508 Li, .5S3 Lo, I e.'*!

P. M. I, II 6:i0 P.M. II

3r.l Ma), 491 Max, 586

P. II, 780 Pi, 65:i Sc,

186 So, II 425 V.

Creticus 760 N.
Crispinus 040 .\, 800 C I

94;i De II, 745 Dr, o:

J, 516 M V, 863 O, II

707 T.

Crispus I 1071 L V, II

1072 C II, III 1076 C
III.

Cruscellus 705 M II.

Curi" 078 O.

Curius 404 R.

Cursor V 442 J. B. II, III

4,30 C II, 308 La, I 420

Li II, II 482 M II, II

436 Ph III, IV 440 Ph
IV.

Curtius 310 G.
Cynegius 1141 T II.

Cyrus 1 104.

Domitius n 714 A, 785,

Cam.S,05SCas,700A.Cl
000 Coe, 032 F, 502 Q, 1

701 V.
Donatus 1013 S II.

Dorso 410 C. R.
Drusus 768 F, II 774 T IV

042 Cae, 746 Cr.
Duillius 404 A, 410 C.

Dynamius 1241 S.

Dagalaiphus 1119 G, 1214

S.
Dalmatico» 037 S.

Dalmatius 1086 X. Z,

Datianus 1111 C.

Decianus 420 P. II.

Decius II 1003 0,111 1004

D, 1239 L, 443 V, 475

S, 1282.

Decula 673 D.
Dentatus I 404 B, II 47:i

L, III 480 M.
Deuter 463 P.

Dexicratus 125G V.
Dexter 1010 A, 978 F, II

040 C. P.

Didius 655 M.
DiolI082AIII,1044TII.
Diocletianus I 1037 B, II

1038 A, III 1040 M II,

IV 1043 M III, V 1040

MIV, VI 1019CII, VII
1052 M VI, VIII 1050 M
VII, IX 1057 M VIII.

Dionysius 1182 Fl.

Dioscurus 1195 E.

Di-ves 549 S. A.
Dolabella 710 A, 471 C,

673 De, 839 DoXII, 605

N, 763 S.

Domitianus I 823 Mu II,

II 826 Me, III 827 V V
IV 828 Mn III, V 82

Ae II, VI 830 Ag, VII
S33V.VIII,VIIIS36F.S,
IX8:S6 BII, X837J. S
XI 838 F, XII 830 D,

XIII 840 V. S. I, XIV
841 R, XV 843 N II,

XVI.«45 V. S. II, XVII
848 C.

Ebnrnns 038 G.
Equitius 1127 GIU.
Euagrius 1135 A.
Eucherius 1134 S.

Euodius 1130 H.
Eudoxius 1106 D.
Eusebius 1112 H, 1242 P

II 1240 A, 1100 R.
Eustachius 1 174 A.
Eutarichus 1203B, 1272J
Eutropius 1110 V III.

Eutychiauus 1151 H IV.

Extric.atus II 070 P.

Fabiauus 054 M.
Fabius 313 Acb, 288 Aem

II, 271 Aem, III 2;i6 L
C, 270 S. C, 433 Ful, II

274 Für, II 273 J, 27:

Man, IV 540 Marco. III

II 445Marci,400 MuIV
i:i07 P, 207 Nil, II 200

Q III, 272 Val, III 276

Vir, 787 Vit.

Fabricius II 476 A II, 752

Ca, 472 A. P.

Facundus lOSO N.
Falco 046 C.
Falto 516 G, 515 T.

Fannius 632 A, 593 V,

Faustinns 1015 G V, 063

R C
Faustus 1230, II 1051 G

1243LII, llOlTh.XVI.
Felix 1264 S, 1181 T.

Feliciaous 1090 T. 984 P,

Festus 1192 T. J. XVIII,

1225 M.
Fidenas 317 Ci, 373 P. Cr,

II 377 Si, III 386 Mal,

318 Mam III, II 326 T
331 C. Cr, III 337 St II,

358 J II.

Figuins 600 C, I 592 S. N
I, II 598 L.

Filoxenus 1278 P.

Fimbria 650 M. N. II.

Fisns 329 C.

Flaccinator 437 Ve, 322 Vi,

Flaccus 020-\eII, 071 As,

730 Au.X, 619 Cal, 56:i

Cat,400Caude,517Caudi,

608 Ci, 403 Cr, 768 D,

675 F, 927 G, 661 He,

620 Hi, 617 L, 602 M III,

664 M VI, 623 Mn, 61:

Pi, III 372 Pu III, III

542 Pu, 71GPU, 627 Re,

770 Ru, II 628 T II, III

630 T III, 546 V.

Flamiiiinus 631 M, 604 B.

Flaminins 550 Ae, 562 C,

II 537 G, 567 L, 631 P.

Flavius 721 P.

Flatus 254 Au, 240 Aq,

257 S.

Florentiusl208A, 1182D,

1271 lil, 1114 T.

Florus 405 S.

Fontinalis 301 C. T.

Fravitta 1154 V. C.

Fronte 952 A II. 882 S,

III 863 T III.

Fulginianus 94G S.

Fulvianus 575 F.

Fulvius 620 A II, 542 CI

467 Co, 433 F, 628 PI.

450 Po, 543 S.

Fulvns 1 838 D XI, II 842

A, 873 S.

Fundanus 804 S.

Fundulus 511 G.

Furius 314 Cr, 274 Coe. F
TT, 302 H, 281 M. V, 261

N, 782 R, 283 P.
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316 Robert Schräm.

Verzeichniss der römischen Consuln.

Fnrnius 7:;5 0, 737 S.
Fuscianus 941 S.
Fuscus 1011 B II, II 97S
D.

Fusus 291 A, 3119 B IV,
II 352 M.

Gabinius Si)6 P.

Galba 775 A, 554C. C, Olli

L. C, i;4G Sc, 786 Sy,
II 822 V.

Gallicaims i'i7iiB, 99nSyl.
1083 .Sym, 8S0 T, 9o3V.

Gallienus 1 1007 Vall, II

101)8 Va III, III 1010
Va IV, IV 1014 Vo. V
1016 F, VI 1017 Sat, VII
1019 Salj, 7S9 P.

Gallus 717 A, 778 Ba, 861
Bi-, 716 Cen, 594 Cet,
S15 Cel, 1051 Fall, 'XU
Fl, All Fu, 854 H, 6.S.S

M. C. Marc, S8l' C. N.
Marc, .S15 Mari, 788 N,
4S5 P, 051 Sa, 1263 Sc,
1U05 Vu, soä Ve.

Geganius 26:i M, II 312
B. Q V.

Genius GX2 L.
Geininus 551 Cae, 1502 Co

I, II 506 Co II, 537 F.
K II, 782 G, 552 N, 810
P, 293 T.

Gentianus 964 B.
GeDUcius 392 Ae II, 452

Co, .110 Cu, 300 S, II
3 '3 S II.

Gerinanicus II 771 Ti III,
II 792 C, II 771 Tu.

Gcta I 958 A II, II 961 A
III, 6.;8 E, 056 P II,

800 V.
Getulicus 779 C.
Glabrio 005 H. O, II 930
C V, lOOn M II, 563 N,
600 O, 687 P, 877 To,
84 t Tr.

Gordianus 902 A, II on4
M, 004 P.

Gr.acchiis I 53;i A III. Mar
II. V III, II 541 Max,
.'.16 F, I 577 P, II 591
T. H.

Gralianus 1119 D, TI 1124
P, III 1127 E, IV 1130
M, V 1133 Tl.

Gr.atidianus 672 III.

Gratus 1003 D II, 1033 M,
074 S.

Gnrges4G2 S, 478 C, 489 V.

Habitus 701 A.
Hala I 390 A, II 393 A II,

413 R IV.
HasU 8G7 V.
Haterius 775 S, 806 J.

Heliogabatus II 972 S II.

HelTa 266 Cl, 419 Cr, 202
Pr, .',13 Vi.

Herculanus 1205 A. S.
Herennianuß 024 S. II.

Herennius 661 F, 720 M.
Hcrmineiicus 1218 B.
Herminius 307 V.
Horodes 80 6T.
Hcrodianus 1166 L.
Hiberus S86 S,

Ilierius IISO A.
Hilarlanus 1085 P.
Hirtius 711 P.
HiBpo 854 G.
Homullus 906 Q.
Honorius 1130 E, II 1147
A III, III 1140 A IV,
IV 1151 E, V 1155 A V,
VI 1157 A, VII 1160 T
II, VIII 11C2 T III, IX
1165 T V, X 1168 T VI.
XI 1170 CII, XII 1171
T VIII, XIII 1175 T X.

Horatius 302 F, 278 Me,
208 Mi, 3"2 Q, 30G V.

Hortensins 646 G, 685 M.
Hosidius 800 V.
Hypalius 1113 E, 1253 P.
Hypsaeus 620 F.

Ulus 1231.

IinportunuB 1262.

Isauricus 706 J. C II, 713
P.

Isidorns 1189 S.
Italiens 821 T.

J.anu,arius 1081 J, 11141 Ji

II.

Joannes 1291, 1252 A, 1251
Pau, 1220 Pu, 1200 V

Jordanes 1223 S.

Joviiiianus 1117 V.
Jovinus 1 120 L.
Julianus 7;»1 As, :*9.l Ae,

077 Ir, I lliio C, Vlli
II 1110 Co IX, III 1113
CoX, IV 1116 S, 028 Pi,

1075 Pr, 1078 P.an, II

001 T II.

Julius 27.1 F II, II 7116 I,

JOS Mac. 663 Mar, II
120 Vir. T.

Julus 35-1 Ca, 347 Co, ;125

Cr, II 358 F, 260 I'. K
M, iti'.soA.M, ]n3jrr,
V II.

Juucus 9.15 S, r..'-,6 M.
Junius 615 Ca, 806 H, 677
M, .')05 Cl. V, II 142 Cu.

Justinianus 1274 Y, II
1281, III 1286, IV 1287 P.

Justinus 1272 E, II 1277
O, 1203.

Justus 1081 J, 864 S II.

Juventius 501 S II, 8S7 .S

III.

Labeo 571 M.
Laelius 748 An, 564 As,
614 .S.

Laenas 581 A, II 307 -\ II,
III .'.09 A III, III 405
S, IV 407 Co, 596 Le,
582 Li, 615 Pi, 622 Rup,
4:!0 Rut.

Laetus II '.168 C.
f.aevinus 474 C, 578 Sp,

II 514 M IV, 5:!1 .Sc
Lamia 756 S.

Lampadius 1283 O.
Lanatus 316 Ca VI, 368

Cu, II.I15M, III370Pr,
278 Pu, .336 R II, 252T,
303 V. C.

Largus 705 Cl. II, 000 M.
Laronius 721 V.
Lartius 254 Co, II 257 Cl.
Lateranus 847 A, 907 C. O,

387 M, 050 R.
Lecanius 817 Ij.

Ijcntnlus 502 Ae, 778 Ag,
057 L. Cr, 740 M. Cr,
479 D II, 508 M. F II,
0.82 G, 736 L, 751 Mes,
007 Met, 608 Mu, 81.1 N
IV, 682 O, 553 Pae, 42,-i

Ph II, 753 Pi, 682 Po,
555 T, 518 V.

Leontius 1006 S.

Leo I 1211 M, II 1215 V,
III 1210 T, IV 1224 Pr,
V 1226, J 1227.

I.epidus 750 A, 70s Cae
III, 460 Can, 676 Cat,
667 F, 606 Lae II, 733
Lo, 622 Mal, 617 Man,
720 Mem, 628 0, 570 Mu,
II 712 P, 570 Sc, 764 T.
St. II, 688 Vo. Tu, 870
Ve.

Libo 881 As, 720 At, 057
S. Ci II, 11 429 Cu, 441
L. III, 739 P, 487 R,
760 T.

Licinius 780 Ca, I 1064 G
VIII, II 1065 Co II, III
lüoi; Co III, IV 1008 Co
IV, V 1071 Cri, 1072 Co
V, M7 L, 050 M.

Licinus 570 P, 508 Cra II.

Ligus 582 L.
Limenius 1102 C.

Livius II 547 C, 566 M.
Loilianus 1108 A.
Lollius 733 L,S82N,
Longinns 668 A, 630 Ca,
583 Cr, 1239 D, 11 1243

F. J, 647 M, 783 S, 764
Ta, 590 To, 802 Ver, 78.'

Yen.
Longus 560 Af, 365 Am
356 Au, 255 C, III 441
L, 418 P, 636 Sc, 408 R
II, 311 Si.

Lucillus 1018 V II,

Lucius 1166 H.
Lucrctius 735 S, 247 V. P,

II, II 251 V. P. IV.
Lucullus 603 A, 680 C,

6S1 V.
Lupercus 888 A.
Lupiciniis 1120 .1.

Lupus 004 0, 085 M, 11131

P II.

LusciDUS I 472 P. L, II
470 P II, III 4SI C II.

Luscus 001 N.
Lutatius 676 A, 512 M II.

.Macedoiiicus 611 P.
Macerinus 263 A, I 308 J
T, II 312 B V, III 318
F, 315 LH.

Macrinus 017 Ce.
Macnius 417 Ca.
Magnus 1213 A, 606 Cae

I 081 Cr I, II 609 Cr II,

III 701, 702 M. P. S,
1271 F, 75.S V.

M.ijorianus 1211 L I.

Malleolus 522 L.
Mallius 648 E.
Malugiuensis 351Cic,II360

Cin, 310 Cr, 362 Po, 27(i

Vi, 206 Vi III.

M,amercinU5302 A.G,378 C
II, 352 Y, 266 C. J, 350
L. J, 380 L. S, 323 M,
416 Ph,285Pot.V,V370
Pop IV. II 277 S, 304 T,
II 288 Q. Vi, 271 K. Vi,
345 Vol, III 282 Vop.
Vir, 381.

Mamercus677 J, 414PV1I.
Mamertinus 1115N, 0.35 R.
Mancinus 600 A, 617 P,
584 S.

Maiiilius 605 C. M.
Manlius 634 B, 408 C. A

II, 275 Fa, 675 Ful, 281
Für, 576 J, 513 L, 308
M, 580 O, 748 T, 408 P.

Marcellinus 1028 A III,
608 Pli, 1004 Pr.

Marcellus 970 AI II, 732
Ar, ,S07 Av, I 532 Ca,
530 Gr. Ver, III 640 Vei-
IV, IV 544 Lae II, V
546 Cri, I 704 P, II 705
('ru,III602F, 588S.Ga,
571 La, 882 Lo. Ga. C
II, II 550 N II, 424 Po,
5.5S Pu, 703 R. Sul, 857
Sur II.

Marcianus 1204 A, 1225 F,
1222 Z.

Marcius 605 Mani, 636 P,
II 585 S, 663 J, .-.OSManl
II, 6.86 Me.

Marinianus 1176 A, 1021
O. P. II.

Marius 072 Ca, 815 As. G,
I 647 L. D. S.II, II 650
Fi, III 661 O, IV 652
Cat, V 653 Aq, VI 654
Fl, VII 668 Ci.

Martialis 810 N II.

Marullus 937 Ae.
Mftso 523 M.
Maternus 038 B.
Matho 521 V, 623 M.
Mavortius 1280.

Maximianus 1047 C, III
l".i3 C III, IV 1055 C
IV, V 1058 C, VI 1059
C, 1061 D X, I 1037 M,
II 1040 D III, III 1043
D IV, IV 1046 D V, V
10.50 M. C. II, VI 1052
D VII, VII 1056 D VIII,
VIII 1057 D IX, IX 106(1

C. M.V., 1064,1111141 J,

II 1050 M.
Maximinus 080 A.

Maximus 1276, 976 A
089 Af, 520 L. AI, 060
Ap, II 1030 Aq, 700 As.
R, 807Av.Lo, OSO N. AI
B II, I 543 Ce II, 200
Cue, VII lo.sii Con, 70-;

Cor, II 554 Cot, 401 Cr,

II 482 Cur II, 11 1000
Gl, 004 Gor, 541 Gr II
1041 J, 085 L, 521 Ma,
443 Mu, 033 Op, 025 Or,
408 Pae, II 080 O Pat,
II 1106 F. Pat, 987 U,
S02Po,040R, 8168,1186
Th J XIV, 1044 Ti, II
.«.'.6 TrV, 7 13 Tu, II 520
Vell, III 480 Vi, 1000
V.. 11,612 Met, 1172 PI.

.Medullinus .:3 1 A, I .142

M. C, II 316 C. C, 360
P. C, 32:1 M, 367 P, 385
P V, 201 R, 281 V.

.Megellus I 450 A, II 461
R, III 163 li, 102 V.

-Mcmmius 720 Ae. L. H.
Menenius 278 H, 252 PH,

103 S.
.Mento 321 C.

Merenrta 480 D III.

:\Ierobaudes IV 1130 C, II

1136 .S.

Merula 661 T.
Messala 1250 Ar, 723 .\\i

III, 003 Calp, 7111 Caiv,

773 Cot, 1033 G, 751 Le,
566 Li. 81 1 N HI, 868 P,
742 Q, 067 Sab I, 566
Sal, 501 St, .808 V.

Messalinus 826 D II, 9oii

La, 751 Le.
Metellus 604 A, II 507 B,

041 Ca, 611 A. Cl, 035
Cu, 655 D, 631 Fl, 685
H. 686 Mar, 612 Max,
503 Pa, 548 Ph, 637 S,

470 T, 656 V. J.

Minutius 533 C. S, 567 C.
C, 263 G, II 207 N, 258
.S, 208 H, II 264 S II,

460 P. M.
Modestus 1125 A, 1172 PI,

081 Pr.

Monaxius 1172 I*.

Montanus 021 P.

Mucianus III 828 D IV,
054 Fa, 623 FI, 1205 P.

Muciue 037 Cae, 650 L,
020 Cal.

Mugillanus 311 A, II 330
A III. 333 Ca, 344 K,
.12.S S.

Mummius 608 L.
Jlurena 602 S.

Mus T 4I3M, II 447 Rill,
III 4.58 R IV, IV 160 R
V, 475 .S, 415 T.

Muschiaiius 1266 P.

Jlutilus 762 S.

Nasica 616 Br, 643 Be, I

592 F, 563 G, II 590
M II.

NataliB 821 A.
Nautius 267 F. G, II 207
F IV.

Nenterius 1143 V. IV.
Nepotianus 1080 F, 1054
T II.

Nero 808 Vet, II Sio Pi,

111811 M, IV 813 L, 652
Gern, I 741 Var, II 747
Pill, in 771 Gern, IV
774 D II, 547 Sa, V 784
Se.

Ncrulinus 803 A. V.
Nerva 734 A, 760 C, I 824
V III, II 843D XV, III
X50 R in, IV 851 T II,

718 P, 775 R, 781 S,
818 V.

Ncvitta 1115 M.
Nigriüianus II113 S.
Nigrinus 700 A.
Niger 870 A, .891 C.
Nubilior 505 D, 601 L, 400

P, 665 V.
Noctua 465 C.

Norbanus 768 D. C, 671
Sc A, 772 Si.

Nonianus 788 C.
Numerianus 1037 C II.

Numicius 286 V. Coe.

Octavius 670 A. Co, 607 Ci,

078 Cu, 626 L. R, 580
M. T.

Olybrius 1132 A, 1148 P,

1217 R. Fl 1244, A1270.
Opimius 600 A. G, 633 F.
M.

Opimianus 008 P.
Opilio 1277 J II, 1206 V
Optatus 1087 P.
Orestes 607C, 1 283 Lam,G83
Len,628Lep, 651 M III.

Orfitus 1023 A, 863 Cr, 804
CI V, 007 L, 025 M, 0112

Pr, 018 Pu, 931 R.
Otacilius 491 V. M.
Otho 805 S, 822 T II.

Pacatianus 1085 H.
Pacilus 314 Cr, 503 Me.
Paetinus 876 A, 454 T.
Paetus 823 B, 653 Le, 418

Lo, 168 M, 587 P, 813 R,
680 S, 864 Tr IV, 814
Tur, 721 FI. V. Tul.

Palladius 1100 Th VII.
Palma I 852 S 11, II 802

r H.
Pansa 875 A, 455 C V, 711
H.

Papinius 78.1 P.

Papirius 311 S.

Papius 762 P.
Papus 000 A, I 472 L I, II

470 L II.

Passienus 750 C.
Pastor 010 A.
Paterculus 406 C.
Paternus I 1020 A, II 1021
Mar, 1022 CI II, 086 Max
II, 1032 Pill, F1106A
Max II.

Patricius 1253 H, 1212 R.
Paulinus 810 6, 1078 Ju,

1251 Jo, 1287 J IV, 1087

O. P, 1030 Pr, 846 S,

819 T.
PauHus 021 A, 754 Cae, II

586 Cr, 453 D, 704 Mar,
921 Mon, 1266 Mu, 400
N, 535 S, 672 T, II 538
V. T, 1240.

Paululus 580 S.

Pedo 808 M.
Pedius 711 C.
Pelignianuß 084 P.
Pennus II 4ii4 Pe V, 587

Pae.
Pera 524 B, 488 F. P.
Peregrinus 997 A.
Perperna 624 C. P, 002 C.

P.

Perpetuns 000 C.
Persicus 787 V.
Pertinax II 945 C VII, 000

G, 032 J.

Peticus 301 S, II 394 S,

III 400 Po, IV 402 Po II,

V 404 Pe.
Petilius 578 C. V.
Petrus 1260.

Philippus 568 A, 1201 B,
II 585 Caep, 663 Caes,
008 M, I 008 T, II 1000
P, III 1001 P II, 1101 S.

Philo 310 A, 534 Ca, I 416
Ma, II 428 Le, III 435
Cu II, IV 440 Cu IV
548 Met.

Philus 531 F, 618 S.

Pbiloxenus 1278 P.
Pictor 485 G, 488 P.
Pietas 713 I II.

Pinarins 283 F.
Piso 574 AI, 731 S. A. C. XI.

864 B, 780 Cr, 610 Fl
606 Ga, 687 Gl, 028 J
615 Lae, 753 Le, 739 Li,

747 N II, 810 N II, 606
P, 621 S.

Pius 674 S II, 901 P.

Placidianus 1026 T.
Placidus 1000 R, 1234.
Plauens 712 LH, II 718 Q,

700 S.

Plautianus II 050 G.
Plautius 426 Ae. M, II 414

Kl-. M, 782 As, 780 G,
408 M.

Pliuius 851 Te, ,852Trln
Plinta 1172 M.
Poetilius 408 C II, 420 P,

441 S.

Polemius 1001 U.
Pollio 714 CII, 802 M, 008
O, 010 P II, II 929 A II.

8 11 S, 776 V.
P..mpejanus 002 A. .sso c,
OM F. 094 G II, 026 SIL

Pompeius 707 Ap, 1254 At,
005 Cat, 702 Cae, 710 Co,
684 Cr, 846 P, 666 Sn,
612 Se, 723 Ti, 802 V.

Pomp.iiiius 770 C.
Pontianus 888 A, 881 R

001 U.
Pontius 700 A.
Popilius 622 K.
Poplicola301 C in, IV 372

F, 682 Le, in 24S Lu,
718 N, 400 Pe in, II 402
Pe IV, II 205 Re, 2,80

Ru, 103 Ru 11, II 247 T,
III 248 Pu, IV 251 T.

Poppaeus 762 P.
Porcina 017 M.
Porcius 570 C, 6.16 M. 650V.
Postumianus 1201 Z.
Postuniius «65 A, 4.50 Mi.

F, 512 L, 252 Me, 280
Ser, 5.30 Sem, I 250 Va,
421 Ve, 1:50 Vi.

Postumus 852 A, 759 Cap.
II 262 Cas II.

Putitus 306 B, 303 Cap, 340
Co, 362 Mal, 285 Mam,
424 Mar, V 357 Med III,

385 Med. 272 V, 341 V IL
Praesens 000 AI, 892 An
n, 070 E II. n 933 G,
006 R.

Praesidius 1247 A.
Praetextatus 005 A, II 370
L in.

Priscinus 804 S.
Priscus 022 A, 286 Coe, 840

Col, in 3,86 Comi, 831
Comm, 919 D n, 292 H,
002 O, 012 Q, II 2,80 R.

Privernas 11 420 D.
Probianus 1076 J, 1224 L
IV.

Probinus 1242 E, 1004 M,
1148 O.

Probus 1150 Av VI, 1265
At, 1266C, 1278 P, 1124
G III, 081 M, 110.30 Pau,
II 1031 L, III 1032 Pat,
IV 1034 T, V 1035 V.

Proculus 1003 Ac, 305 Am.
700 N, 427 S.

Promotus 1142 T.
Protogenes 1202 A.
Pudens I 018 O, II 010 P.

Pulcher 700 A, 512 F III,

716 F, 577 G, 570 L, 611
M, 024 Pe, 662 Pe. Ne,
505 Pu, 660 Tu, 675 Va.

Pullus 500 B, 506 P.
Pulvillus I 278 L, n20S A,
n 248 p ni.

Purpureo 658 M.
Pusaeus 1220 J.

Quadratus 846 A, II 85s
C II, 805 R, 920 V IIL

Quielus 11125 V.
QuintianUB 1042 B II, 0.88

S.

Quiutiliauus 761 Ca, 703
Ce.

Quintilius 003 Q, .302 Cu,
030 Co, 012 P.

Quintius 205 C. CI, 562 D,
604 A, 284 A. CI, 200 F
II, 287S, V312G. M.II.

QuirinUB 742 M. R. V. C,
718 P n.
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Ravilla Gl'" C.

Rebulns 70!l M.
Resillensis 291 M, 280 P

II, i81 B, 25',» T. V.
Reguliis :)l(iBa, VM Bl II,

1,1-, r, IST Li, 4118 Ln,

IGl Me 11, 5211 P, .SinU,

II 501 V.
Rei 63G C.
Richnmer 1137 C.
Rk-iiner 1212 P.

RomiUus 300 V.
R.imulus 1006 P.
Kuliilius 782 F.
RufiniaDus IjG:; F, lol.s

V II.

Kutiiius 1215 An, 11-15 Ar
II, II 177 B II, I4IUD,
1100 E, 1150 L, 775 N,
SSI Po, aoei'ill, 8115 Q,
lOG!) Sa, 107C Se.

Rufus 738 Ae, G41 AI, 533

As,II371 CamV.S20Cap,
557 Ce, 1210 Co, ;i78De,

II 83G Do IX,S41 DoXI V,

770 Fl, 283 Fu, 935 Slam,

703 Mar, 641) Mai, III

850 N III, GiG Oc, 931

Or, SIGR, 750Sa, GGGSu.
Ruiliamis I 433 C, II 415

K, III 417 M II, IV 4ö,'<

•Sl III, Y 4G0 M IV.
Rumoridus 115G T.
Rupilius (>22 L.
Rusi. 814 P.

Kusticus 915A, S72H III,

1217 O, 915 T, 1273 Y.
Rutilius GG4 L, GIS M.
Rulilus II 297 Au, 1 31)1^

f II, II 1113 Po, III 411

T II,IY413Sir,439I,ae.
33(1 La, 4G7 Mar, 334 Mu,
280 Po, 445 R II, 279 St.

27GVib III. 2G7 Vig, 2G9
Vis in.

.SabiDianus 90S S, 1268 T.
Sabinillus 1019 G VII.
Sabinus II 969 A, 7G2 Ca,

715 Ce, 835 Do VIII, 837
Ilo X, 779 Ge, I 967 M,
loGllRufi, 1070 Rufi, 750
Rufuä, 268 T, 993 V

Sacerdcs 972 H II, 911 T.
Salia 1101 P.
Salinalor 87) A II, 561! M

547 N, 535 P.

Salluslius 1116 J. C. IV
1097 L.

Sapiens 614 C.

.Saturninus 794 Cae I Y. 757

Ca, I 840 Do XIII, II 815
Do XVI. 1017 G VL 951

G, 1136 M 11,735 L, S4G
P, ,809 S.

Saverrio 451 S.

Scaeva 430 C, 462 G.
Scaivola 2G1 Ca, 659 Cr,

634 Lae, 579 Lc II, G37
M, 580 Pa, 621 l'i.

Scapula 427 P.

Scaurus 639 Me, 6 IG G,
II 647 Ma.

Scytha 1251 P.

Scipio 738 Ae, GUiBe, Glli

Br, 457 Ce, 648 Cra, 501!

Ca, 760 Cri. V., 5 12 Fi,

195 FI, 405 La III, 5311

Lo, 532 M, 671 N, .soll

Sa, 578 Sp.
Scribonianus 785 D. A.
Scribonius 678 O, 720 S.

Secundinus 1261G, 762M,
Secularis II 1013 D.
Scianus 784 N. T. V.
.Soleucus 974 G.
Senipronius 4,*-6 Ap. Cl

626 Aq. 536 C, 268 M, II

264 M II, 311 P, II 511

J, 720 S, 610 T.
Senator 1267, 1189 I.

Seneca 815 M.
Senecio I ^51 S I, II .'52

P, III 855 S II, IV tGo

S III.

.S(,ptimianu8 943 A. C VI.
Soptiminus 94G F. S, II

',>57 L.
Sergius 1103 N.
Serranus 648 C, 5S4 M,

618 P.

Servianus II SGo S II, II

864 J, III .887 J. V.
Servilianus 612 C. P.

Servilius 292 Aeb, 277

Aem 11,788 Cc, 260 .\p.

Cl, 551 Cae III ; 53 Co,

537 F II, 390 G, 756 L,

585M II, 612 Pom, 413
R IV, 287 Q, 279 V, II

289 Pos, II 348 Pot. II

Sestius 303 M.
Severianus 1882 Auf, ^85
Aug.

Severinus 1214 D, 1236 T,

Severus I 938 N II, II 947
AI II, III 956 An, 923 C
899 C II, 873 Ful, 804
Fun, II 924 H, 1223 Jo,

936 Ju, 1215 LH, II 926
P, 988 Q, 1076 R, 908
Sa, 894 Sy. 963 V.

Seitius389A.M, 630 CL.
Siagrins I 1134 E.
.Sicinius 268 A.
Siculus 257 F II, 311 \..\.

Sifldius 1241 D.
Sigevultes 1190 .\ II.

Silanus 806 An,81,s At, 799

As II, 729 AuIX, 772 B

763 D, 737 Für, II 941

Fus II, 645 Met, 692 Mu,
772 N.i, 781 Ne, 942 .s,

762 T.
Silius 766 P.

SilvanusHVjA, 752.\X111,
4 P, 800 V HI.

Simplex 822 A..

Sisenna 8sG H.
Sophus 451 S, 486 C,
Sosius 722 A.
Spurinus 578 S. L.

Statilius 761 L.
Stilichol 1153 Au, im,'.,'

Au.
Stob. II 394 P II,

Strabo 566 C, 593 Y. JI.

.Stravitta 1154 C. V.
Structus 387 C, 277 Ma II,

:128 Mu II, II 337 LIII,
279 R, 338 T.

.Studios 1207 A.
Suftonius 819 T.

Suillius 803 A.V.
Sulpicianns 946 .S.

Sulpicius II 432 Ae C, 610

Au C, 475 D. M, II 394

L II, 513 F, 776 H, 6'<8

JI, 703 M, 255 T, 294 V.
Sara I 851 SI, II8:.5SIII,

It ,860 S IV.
Suranus ^57 M.
Surdiuus 7,M L.

Syagrius I 1134 E, II 1135

A.
Sylla 749 A XII, 786 G,

liGG R, II 674 Pi, ,805 O.
Y, 689 Po. 784 T.

Syllanus 806 A, 990 6. V.
Syramac-.hus 1199 A III,

1275 B, 10.83 G, 1144 T,
12;;8.

Tacilus I 1026 P, II 1029

\e. 850 N III.

Talnphilus 573 C, 572 P,

Tappulus 565 L.
Tarpojus 301 A. F.
Tatianus 1111 C.

Taurus 717 Ag. II 728 .\u

Vin. 797 Cr II, 1181 Fe
1111 Fl, 764 Le, 769 Li,

TcUsinus 819 P.

Terentius 681 C, 518 A. P,

II.

Tertullus 948C. 915R, IUI

S, 1163 V.
ThHlna5'il G II.

Thcodoricns 1237 V.
Theodoros 1152 E, 1152,

1258 S.
Theoriosius I 1133 6 V, n

1141 C, III I14G Ab, I

1156 R, n 1160 H VII

III1162HVIII,IV1164,
V 1165 H IX, VI 11G8H
X, VII116I1P, YIII 1171

II XII, IX 1173 C in. X
in:. II xui, XI 1178V,
XII 1179 V II, XIII 11,^3

V III, XIY U86 .M, XY
1188 Y IV, XVI 1191

Fa. XVII 1192 Fe.XVIII
1197 \\.

rhcrmus 5';i .M.

l'iberi.anus 1 1034 P IV, II

1011 D.
riherius Nero 1 741 V, II

747 P, III 771 G II, lY
7;i D II, Y 784 S.

Tiberius Claudius 11 7i'ö

L. III 790 V II, IV 800

V III. V 804 O.
Tiinasius 1 142 P.

l'itianu» 1111 C, 1190 F,

8.80 G, 1219 T III,X22 0.
II 1054N, 998P, 8o5Syl,
1114 Syin.

Titius 723 P.

Titus 823 Y II, II 825 Y
IV, III 827 Y V, IV 828

V VI, V 8-29 V VII, VI
830 V VIII, VII Sil Y
IX, VIII 832 D VII.

Torquatos 89G A He, 519
B II, GS9 C, II 528 F
II, 877 G, 408 Hy, II

901 J II, 590 L, 718 Ma,
415 D. Mu, 589 O, 456 V
II 111 R III, 51U S II.

Trachaliis S.'l L
Trajanus ,'44 G, II 861 N

III, III ,853 F, IV 8,64 P,

V 856 M II, VI 865 All,
rrebonianus II loo5 V I.

Treoiulus H 46G X II.

Tricipitinus 326 F, 293 G,

247 V. P, II251 Y. PIV,
L II 374 P IV.

Tricostns 307 Aq, 366 Albi,

269 Albu. 320 J II, II

321 J III, 253 V. C.

Trocondus 1235 S.

Trigr-uiinus 302 Y.
Trio 784 S.

Tubero 771 G. C.n.743M.
Tubertns 260 V, II 252 L.
Tucca 470 M.
Tuditanus 625 A, 514 Cen,

5.50 Cet, 569 P.
Tullus 721 A. C. II, G88L,

II 862 P II, 265 S.

Turrinus 515 F.
Turpilianus 814 P.

Tuscus 1048 A, 1011 B.
268 S.

Tutor 763 S.

Ulpins 991 P, 1102 C.

Ursus 1091 P.

Urbanus 987 M.

Vagellius ,800 H.
Valens I 1118 Va. I, II

1121 Ya. II, III 1123 Va.

III, IV 1126 Va. IV, V
1129 Va. J. I, VI 1131

Ya. J. II,,'4lVet, ,S22C.

Valcnlinianus I 1118 Val,
II 1121 Va II, III 1123

Va HL IV 1126 Va IV,
1122 Vi, I 1129 VaV, II

1131 Va VI, III 1110 E.

IV 1113Ne. I 117,STXI,
II 1179 T XII, III MK.
T XIII, lY I18S T XV,
V 11 93 Ana, VI UllSNo,
VII 1203 Av, VIII 1208
Ant.

Valcrianus II 1007 G, III

1008 G II, IV 1010 G III.

II lolsL, 760 Sc, 990 Sy
Valerius 285 .\em. 118;

Aet, 773 Au. C, 5 18 Cae,
7.58 Ci, 722 Co, II 296

Cl,701 D 1,271 Tab, 5 i:

Fan, 306 H,I274 J, II24
L. r. IV 25) L. T. II,

278 N, 250 P. T, 299 V.
Yalgius 742 Q.
Vararcs 1163 T, 1209 J.

Varus 518 Le, 681 Lu, 741

N, 302 T, 755 V.
Varronianus 1117 J.

Varro 777 C. 538 P II.

Vatia 675 P.

Vatlcanus 304 C. C, 300 S,

C. V.
Yatinius707 C.
Veiiantius 1260 .\ III, 126]

C, 1237 T.
Venicias 783 L.

Venno 425 C II, 437 F,

408 T.
Ventidius 711 C.
Venustus 993 S II.

Yerannius 802 L. G.
Vergiiiius 822 V.
Verianus 905 G.
Verus II 874 Au, III 8711

Am. Bi. L, 913 Br, II

914 An. III, III 920 Q,
932 Co II, 887 S III.

Verrucosus 834B, I 621 M,
II 526 Mai II, III 639

Mar II G, IV 540 Mar
III, Y 545 F IV.

Yespasianus I 805 S, II

823 Y. T., III 824 N, IV
825 V.T. II. V 827 V.T.
III. VI ,^2S V. T. IV,

VII 829 Y. T. V. VIII

830 V. T. YI, IX ,>i32 V.
T. YII.

Vestinus 818 N.
Yetus 869 Ae, 748 B, 903

G, 808 Nero, 803 S. Neru,
776 P, •<49 V.

Veturius 256 Ae, 548 C, I

121A. PI,II 434 A.PII,
300 R. Va, -261 Vi.

Viator 1248 A.
Vibianus 1216 B.
Yibulanus 332 A, 334 Ca.

II 290 Ca III, II 275 Ci,

322 Fl, 313 Ae H, 270
Mal, III 296 Mal, 271
Mam II, 272 P, II 273 J.
T, II 274 Fu, III 27G R.
Y, 341 P, 305 S.

Victorinus II 936 C lY,
1035 P V, 955 S.

Victor 1122 V, 1177 C.
Vincentius 1154 F. St.
Vincomalus 1206 O.
Viuicius 721 I^ae, 783 Li.,

98 M. 755 V.
Yinius 822 G II.

Yinucius 735 A.
Yiolcnsis 148C.I1 45 ICH.
Vipsianus 812 F. C.
Virginius 282 A. M. III,

253 C. V, 269 V. C. III,

276 F. V. HI, 320 J. II,

321 J. III, 259 P. R, 286
N, 279 S, 299 Va, II 261
Ve.

Viscellinns I 253 T. O. V,
II 262 CA, III 269 V.R.

Visolus 409 C. II.

Vitalianus 1273 R.
Vitelius I 787 F. P, II 796
T. C. III A. III 800 T.
C. IV S, 801 p.

Vilnius 489 Ma. G HI, H
492 Me.

Vivius 656 M.
Volcatius 719 C, 688 L.
Volduinianus 1025 Q.
Volscus 355 C
V^olumnius 294 S.
Volusianus 1067 A, 1256
D, 1014 G IV, I 1005 T.
G. II, II lOOG M.

VoIu.sius 809 S.

Volusus 758 Mag, I 315 \.
Mar, II 348 S, 260 T.

Vopiscus S67 H, 282 A. M.
III, .822 V.

Vulso 281 M. F, 565 N, II

504 R II.

Zeno 1222 M, II 1228,

12.32, 1201 P.

Zenophilus 10,H6 D.

HI

Kalender der Römer.

Es soll hier nur der Kalender, wie er nach der cae sarischeu Keforra bestand, angeführt weiden.

Für die frühere Zeit lässt sich nur sagen, dass die Vertheilung derNonen und Idus und der dies fasti und nefasti ungefähr

dieselbe war.

Die Römer hatten eine achttägige Woche, nundlniim, und es wurde jedem Tage des Jahres einer der ersten acht Buch-

staben des Alphabetes vorgesetzt, welcher der Nundiualbuchstalie heisst. Ferner findet sich in den römischen Kalendeni für

jeden Tag eine Bezeichnung ob es ein dies fastus, ein Tag, an dem man Recht sprechen durfte, oder ein dies uefastus, ein Tag,

an dem man nicht Recht sprechen durfte, sei; dabei finden sich noch Abstufungen, Tage, welche zu einem Theile fasti, zu einem

Theile nefasti waren. Endlich sind die Tage bezeichnet, an welchen Comitien gehalten wurden. Die Abkürzungen in den

römischen Kalendern sind hierfür: F dies fastus, .A' dies nefastus, i^P fastus parte, A'^P nefastus parte, £iV endotercisus theils

fastus, theils uefastus, C comitialis, Q I! r'F quando rex comitiavit fas und (>.S'<X» /<' quando stercus delatum fas.

Die Zählweise der Monatstage bei den Römern, welche sich bis sehr spät erhalten hat, findet in der Weise statt, dass der

erste Monatstag Kalendae, der 5. oder 7. Nonae, der lü. oder 15. Idus hiessen und von diesen Tagen zurückgezählt wurde.

Diese Zählweise, die Nundinalbuchstaben, die Bezeichnung der dies fasti und nefasti und die Festtage der Römer finden

sich in dem folgenden Kalender, welcher für die Zeit Caesars gilt.

Es sind in demselben auch Auf- und Untergänge einzelner Gestirne angegeben, und zwar bezeichnet A Aufgang,

FA Frühaufgang, SA Späthaufgang. U Untergang, FU Frühuntergang und SU Späthuntergang.
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318 Bobert Schräm.

Kalender des Julius Caesar.

sS

A
B
V
I)

E
F
G
n
A
B
C
D
E
F
O
JI

A
B
C
D
E
F
O
II

A
B
C
I)

E
F
G

F
F
V
C
F
F
C

EN
NP
C

NP
EN
V
(J

c
c
o
c
c
c
c
a
c
V
V
c
F

Röiulflchc

Datirung

Kalentl. Jan.

a. d. IV ) «. S

a. <1. III I ;

Pridie )
''-

\

Nonis Jan.
"'

a. rt. VIII
VII

VI
V
IV
III

a. (1.

ii. (l.

a. <1.

a d.

a. d.

Pridie

Idibus Jan.

a. d. XIX
a. d. XVIII

XVIIa. d.

a. d.

a. d.

a.d.

a. d.

a. d.

a. d.

a.d.

a. d.

a. d.

a. d.

a.d.

a. d.

a. d.

a.d.

Pridie

XVI
XV
XIV
XIII

XII
XI
X
IX

VIII

VII
VI
V
IV
III

Januarius

sub tutela Junoni.s

Janus, Juno, Jupiter,

Aesculap.

Dips atcr.

Minerva. V. C'ancri.

A. Lyrae.

Janiis.

Asj:.inalia. A. Dt-lphin.

Winterniitte.

(':iinifiilalia. .luturna.

Corapit.ilia.

Jupiter.

tC'arnnMita, Porrinia,Post

* vtTta.

Concordia F. U. Leonis.

Sonne iin Aquariiis.

V. Lyrae.

Castor u. Pollux.

Marsfeldequirien.

Pacalia.

Penates.

Monats-
tag

Römische

Datirung

Kalend. Febr.

a. d. IV
a.d. m
Pridie

Ntjnis Febr.

a. d. VIII
VII

iV

N
N

N
N
N
N
N
N
N
NI
C
NP
EN ii.(l.

NP a. d.

VI

V
IV
III

c

c
F

NP
N

a. d.

a. d.

a. d.

a.d.

a. d.

Piidie

Idibus Febr.

a. d. XVI
a. d. XV

XIV
XIII

XII
XI
X
IX

VIII

VII
VI

26 27
27' 28

28 39

a. d.

a.d.

a. d.

a.d.

a. d.

a. d.

a.d.

a. d. bis VI
a. d. V

ENA. d. IV
iV7'|a. d. III

C Pridie

Februariu.s

sub tutela Neptuni

Jlinn, Jupiter, Hercules,
Diana.

U. Delphini.

A. Aqiiarius.

Friihjalirsanfang.

A. Arcturus.

Jupiter 11. Faunus.
vl.Corvi..Serp. C'rat.

Lupercalia.

Sonne in d. Fischen.

Quirinalia.

Fornacalia, Feralia.

Caristia.

Terminalia.

Regifiigium.

S. A. Arcturus.

Marsfeldequirien.

Römische

Datirung

NP
F
C
Ü
C
NP
F
F
C
ü
U
c
EN
NI

iS^ Nl'

i6j F
17 NP

C
N
O
C
N
NP

Kalend. Mart.

a. d. VI
a. d. V
a. d. IV
a. d. III

Pridie

Nonis Mart
a. d. VIII

VII

2 CS

a. d.

a. d.

a. d.

a. d.

a. d.

Pridie

Idibus Mart.

a. d. XVII
a. d. XVI
a. d. XV

VI
V
IV
III

M a r t i u s

sub tutela Minervae

Mars. Ancilia. Matronali;

Juno Lutnna.

U. ,5 Piscium.

U. Arcturus.

Vesta, Caes. Pont. Max.

Vejovis. A. Pegasi

A. Coronae.
A. Oriouis.

I

24' 9Ä

26 o
27\np
28' c
29' c
30 o

a. d.

a. d.

a. d.

a. d.

a. d.

a. d.

a. d.

a. d.

a. d.

a. d.

a. d.

a. d.

Pridie

XIV
XIII

XII
XI
X
IX

VIII

VII

VI
V
IV
III

w

Tiberequirien.

.\ 11 na l'e renn a. Caes.Mord.

ü. Scorpii.

Bacclianalia, Liberalia.

Sonne in Aries.

Quinquatria Minervae.

iTubilustriuni, Ende
i Quinquatria.

Aequinoctium. Hilaria.

ijanus, Concordia, Fax,
i Salus
iriana Moos Aventiiius.

Römische

Datirung

A p r i 1 i s

sub tutela Veneris

Römische

Datirung

M a j u s

sub tutela ApoUinis
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Hilfstajelnfür Chrmiologie,

Kalender des Julius Caesar.

3^19

Ilöniische

Dutirung

Q u i n t i 1 i s oder
Julius

sab tutehi Jovis

Komische

Datirung

S e X t i 1 i 8 oder
A H g u 8 t u s

sub tutela Cereris

Komische

Datirung

September
sub tutela Vulcani

N
N
N
Nl-

N
N
N
N
EN
O
c
NP
('

('

NP
F
V
V
Nl

(_'

V

N
NP
('

V
c
V
r
V

Kalend. Jul.

a. d. VI\
a. d. V/ g -2

a. d. IV^ I
=

a. d. IIllz'^
Piidie )

Nouis Jul.

a. d. VIII

a. d.

a. d.

a. d.

a. d.

VII
VII

V
IVI

lll\2a. (1.

Piidi

Idibus Jul,

a. d. XVir
a. d. XVI
a. d. XV
a. d. XIV

F.A. Coionae.
Apollo-Spiele.

Nonae Capiotiuae.

Vitula.

S. ü. Cepbeus.

Geburt Caesars.

Mercuv.

A. Pi-oiyon.

Sehlaclit a. d. Allia.

Luearia.
Sieg Caesars.
Sonne im Löwen.

Neptunsfeier.

Furinalia. U. Aquarii.

A. Caniculus.

A. Aquilae.

U. Aquilae.

N
C
C
V
F
F
C
c
NP
C
c
c
NP
F
C
c
NP
C
FI
(j

NP
EN
NP
C
NP
C

NP
Nl'

F
F

Kalend. Aug.
i. d. IV) 5 .^

a. d. llllg 3
Pridie )i^<
Nonis Aug.

VIII

VII
VI
V
I\|

III

iC

a. d.

a. d.

a. d.

:l. d.

a. d.

a. d.

Pridie

Idibus Aug.
a. d. XIX
a.d.XVIlI
a. d. XVII
a.d. XVI
a. d. XV
a.d. XIV/2
a. d. XIII I
a d. XIl! ^
a. d.

a. d.

a. d.

a. d.

a. d.

a. d.

a. d.

a. d.

a. d.

Pridie

IX' ^
villi

VII
VI]

V
IV
III

w

Mars, Spcs.

Salus.

Opis und Ceres.

Hercules. Herbstanf.

U. Lyrae.

Diana, Vertuinnus.

F. A. Delphiui.

Poi-tunalia.

Vinalia,TodAugu8ti.
Sonne in Virgo.
(Consualia.

Mtaub d. Sabintrineii.

Vinalia altera.

Vuleanalia.

Luna.

Vulturnalia.

{/. Sagittae.

Ceres.

S. A. Andromedae.

F
N
NP
c
F
F
O
c
c
o
c
N
NP
F

C
O
c
c
c
c
c
F
c
c
o
c
c
F

Kalend. Sept
a. d. IV) s ^
ii. d. llia =

' O !D

VI £

V|
ivl;
III

idie );2; M
Nonis Sept.

a.d. VIII

a. d. VII /.ö

a. d.

a. d.

a. d.

a. d.

Pridie

Idibus Sept
i.d.XVIIlN

a. d. XVII
a.d. XVI
a. d.

a. d.

a.d.

a.d.

a. d.

a. d.

a. d.

a. d.

a. d.

a.d.

a. d.

a. d.

a.d.

Pridie

Neptun.
Sieg August's.

Dionisia.

Erebus.

A. Capellae.

A. Medusenhaupt.

Jupiter. Clavus fig.

Sonne in Libra.

Geb. Romulus.

U. Argo.
Geburt August's.

Herbstaequiuoctiuui

Venus,Saturu,Mauia

A. Virginis.

Minerva.

Röniischo

Datirung

c t (I b e r

sub tutela Martis

Komische

Datii-uiig

November
sub tutela Dianae

Römische

Datirung

D e c e ui b e r

sub tutela Vestae

B
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320 Robert Schräm.

Byzantinische Aera oder Aera von Constantinopel, (Seleucidische Aera), (Antiochisch-caesarische Aera).

Die Epoche dieser Aera oder der 1. September des Jtihres 1 der by/.autinisclieuWeltaera entspricht dem Tage — 290 495

der julianischen Periode. Die Epoche der Aera der Seleuciden entspricht, wenn sie, was aber nur selten geschieht, mit dem

ersten September angefangen wird, dem Tage 1607 709 der julianischen Periode. Die Epoche der caesariachen Aera von

Antiochia entspricht nach den Griechen, welche die Jahre im September anfingen, dem Tage 1703 770 der julianischen Periode.

Die Jahre dieser Zeitrechnung sind juliauische Sonnenjahre von 365 oder 366 Tagen. Jodes durch vier theilbare Jahr

der byzantinischen Aera oder der caesarischen Aera von Antiochia ist ein Schaltjahr; bei der seleucidischen Aera ist jedes

Jahr, welches durch 4 getheilt den Rest 3 lässt, ein Schaltjahr.

Es ist wohl darauf zu achten, dass derAnfang des Jahres mit dem I.September mir bei der byzantinischen Aera der

normale Anfang ist. Bei der seleucidischen Aera fangen die Jahre gewöhnlich mit dem ersten Tliischii oder Hyperberetäus an,

bei der caesarischen Aera von Antiochi i begannen die Griechen ihre Jahre mit <leni Gorpiäus, <lie Syrer dagegen mit dem

Hyperberetäus des folgenden Jahres. Für die seleucidische und antioihischcaesarische Aera folgen Tafeln auf pag. 35, diese

hier sind nur für den selteneren Jahresanfang derselben im September zu benutzen.

Das Jahr wurde in zwölf Monate getheilt, und zwar

:

Bei den Byzantinern :

1. September 30 Tage.

2. Oetober 31 „

3. November 30 „

4. December 31 „

5. Januar 31 „

6. Februar 28 oder 29 „

7. März 31 „

8. April 30 „

9. Mai 31 „

10. Juni 30 „

11. Juli 31 „

12. August 31 „

Bei den Syriern :

1. Elul 30 Tage.

2. Thischri 1 31 „

3. , II 30 „

4. Kauun I 31 „

5. „ II 31 „

6. Schebat 28 oder 29 „

7. Adar 31 „

8. Nisan 30 „

9. Ijar 31 „

10. Hasiran 30 ,

11. Thamus 31 „

12. Ab 31 „

Bei den Griechen

:

1. Goipiäns 30 Tage.

2. Hyperberetäus 31 „

3. Dius 30 „

4. Apelläus 31 „

5. Audynäus 31 „

6. Peritius 28 oder 29 „

7. Dystrus 31 „

8. Xanthicus 30 „

9. Artemisius 31 „

10. Däsius 30 .,

11. Pauemus 31 „

12. Lous 31 _

Daneben läuft, von den Monaten unabhängig, die siebentägige Woche, deren einzelne Tage Sonntag, Montag, Dienstag,

Mittwoch, Donnerstag, Freitag und Samstag genannt werden und mit den Tageszahlen der julianischen Periode in der Weise

zusammenhängen, dass der Kist der Division der Tageszahl durch 7 den Wochentag bezeichnet und zwar: Montag,

1 Dienstag, 2 Mittwoch, 3 Donnerstag, 4 Freitag, 5 Samstag und 6 Sonntag.

Im Mittelalter finden sich fortwährend die Indictionen angegeben. Die ludiction ist der ausserordentliche Rest der

Jahreszahl der byzantinischen Aera durch 15-, es ist also darauf zu achten, dass die Indiction am ersten September wechselt.

Die byzantinische Aera ist zugleich das Kirchenjahr der Russen und Griechen. Die Reste der Jahreszahl durch 15, 19 und 28

sind die Indiction, der russische Mondzirkel und der russische Sonnenzirkel. Es ist also, wenn man diese drei Grössen durch

J',N' und«' bezeichnet, für das Jahr .1 der byzantinischen Aera J' = I— , JV' = I — I und S' = I—
J

;
umgekehrt

, T j. . , -,,,,.,, , , r , TU r4845S'~3780A^— 1064./'i
gehören die Indiction J , der russische Mondzirkel N', und der russische Sonnenzirkel S zum Jahrel

^.

der byzantinischen Aera. Die Festrechnung der Griechen findet sich beim julianischen Kalender.

Es ist überhaupt die Verwandlung eines Datums der byzantinischen, seleuiidisehen oder caesarischen Aera in eine der

nach dem julianischen Kalender zählenden Acren, da die Monate ganz parallel laufen und nur der Jahresanfang verschoben ist,

sehr einfach. Man hat:

Für die Monate September, Oetober, November und December
Jahr A der Byzantiner = A — 796 der julianischen Periode = A — 4756 der Stadt Rom =4 — 5464 der Kalcnderver-

besserung = ^ — 5470 der spanischen Aera = J — 5482 der römischen Kaiser = A — 5509 der christlichen Zeitrechnung

^ A — 5197 der seleucidischen = A — 5460 der antiochiseh-caesarischen Aera.

Dagegen für die übrigen Monate

:

Jahr A der Byzantiner = A — 795 der julianischen Periode = yl — 47.55 der Stadt Rom = .1 — 5463 der Kalender-

verbesserung = A — 5469 der spanischen Aera = A — 5481 der römischen Kaiser =: 4 — .5508 der christlichen Zeitrechnung

^ A — 5197 der Seleuciden —. A — 5460 der antiochiseh-caesarischen Aera.

Spätere Olympiadenrechuiiug.

Man findet bei deu Kirchenvätern und Chronographen des Orientes byzantinische Jahre mit der Olympiadenrechnuug

verbunden, wobei aber wohl zu beachten ist, dass dabei die gewöhnliche Olympiadenreeliuung um fast zwei Jahre verschoben

ist. Es entspricht das /?('« Jahr der n'en Olympiade nach dieser Rechnung dem Jahre der byzantinischen Aera 4726 + 4« + m

und umgekehrt entspricht das Jahr der byzantinischen Aera A nach dieser Rechnung dem

Olympiade.
r-^),^— (-i^").
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Hilfstafeinfür Chronologie. 321

Byzantinische Aera (Seleucidische Aera), (Antiochisch-caesarische Aera).

Tafel I. Tafel II.

o

40
80
120

160

200

240
280

320
360
400
440
480
520
560
600
640
680
720

760
800
840
880
920
960
1000

1040
1080
1 120

1160
1200

1240
1280

1320
1360
1400
1440
1480
1520
1560
1600

1640
1680

1720
1760
i§oo

1840
1880

1920
i960

2000
2040
2080
2120
2160
2200

2240
2280
2320
2360
2400
2440
2480
2520
2560
2600

—290 862
— 276 252
— 261 642
—247 OJ2

232 422
— 217 S12

203 202
— 188592
— 173982
—159372
— 144762
— 130 152
— 115 542
— 100932
— 86 322
— 71 712
— 57 102

— 42492— 27882
— J3 272

133S
1594S
30 55S

45 itjS

59 77S

743SS
88 99S

103 60S
118218
1328
147 43S
162 048
176658
191 26S

205 878
220 488
235 09S

249 708

264 ^iS

278 92S

293 538
308 148
322 75S

337 3^)8

351 97S

366 5S8

381 198

395 80S

410 41S

425 028

439 Ö38

454 248
468 858

483 46S

498 078
512 688

527298
541 908

556518
571 128

585 738
600 34S

614 958
629 56S

644 178

658 7S8

2640
26S0
2720
2760
2S00
2S40
2880

2920
2960
3000
040
3080
120

160

3200
240
280

3320
3360
3400

3440
3480
520

3560
600

3640
3680

3720
3760
3800
3840
38S0

3920
3900
4000
4040
4080
4120
4160
4200

4240
42S0

4320
4360
4400
4440
44S0

4520
4560
4Ö00
4640
46S0

4720
4760
4800
4840
4880
4920
49Ö0
5000

5040
5080
5I20|

5160
5200

52401

673 398
688 ooS
702 61

8

717 22S

731838
746 448
761 058
775668
790 278
804 888

819 498
534 108

848 718
S63 328

877938
892 548
907 15

921 768

936378
950 988

965 598
980 208

994818
00g 428
024 038
038 648

053 258
067 808
082 47S

097 oSS
III 698
126 308
140 91S

1555
170 138

184 748

199358
213 968
228 578

243 1S8

257 798
272 408
287 Ol

301 628

316238
330848
345 458
360068
374678
38g 288

403 898
418 508

433 "8
447 728

462338
476 948
491 558
50Ö 1O8

520 77S

535 388

549 998
564 t)o8

579218
593828
608 43S
623 048

5280
5320

5360]
5400

j

5440
5480
5520
5560
5600
5640
5680

5720
5760
5800
5840
5880

5920
5960
öooo

6040
6080
6120
6160
6200

6240
6280
6320
6360
6400
6440
6480
6520
6560
6600
6640
6Ö80
6720
Ö760
6800

6840
üSSo
6920
Ö960
7000

7040
7080
7120
7160
7200

7240
7280

7320
7360
7400

7440
7480
7520
7560
7000

7640
7680
7720

83

123

163

203

243
283

323
363

403

443
483
52,

56,

60

643
683

723

763
80

843
883
92

96
100

1043
10S3

1123

1163

1203

1243
1283

1323

1363

1403

1443
1483

1523

1563
1603

1643
1683

1723

1763
1S03

1843
1883

— 20
20

60
100

140
iSo

220

1637658
1652 268

1666878
1681 488
1696 098
1710 708

1725318
1739928
1754 53S

1769 148

1783758

60J1798
368

00 1812 978
1827588
1842 198
1856808
187141S
1886028
1900 638
1915248
1929 858
ig44 468
1959078
1973 688

340
380
420
460
500

540
580
620
660

700

740
780
820
860
900
940
980
1020
1060

1 100

1140
[80I

1220
1260

1300

1340
1380
1420
1460
1500

1540,

15S0
1Ö20
1660

1700

1740
1780
820
1860

1900;

2002 908
2017 518
2032 128

2046 738
2061 348
2075 958
2090 568
2105 178

2119 788

2134398
2149 008

2163 618

2178 228

2192 838
2207 44S
2222 058
2236 668
2251 278
2265 888
22S0 498
2295 108

2309 7i8

2324328
2338 938

2353 548
2368 158

2382 768

2397378

1923

1963
2003

2043
2083

23

63
2203

2243 1980 2426 598
2283 2020 2441 208

323 2060 2455 818

23Ö3 2100 2470 42S
2403 2140 2485 03S

2443 2180 2499 648
2483 22202514258
2523 2260 2528 868

77602563 23002543478
7,15938287800260323402558088 ;5

7840 2643 2380 2572 698
43I1Ö23 04S 7880I26S3 2420 2587 308

Die byzantinische Aeia ist mit römischen, die seleucidische mit macedonischen odci-

macedonischen Monaten zu verbinden.

Denkschriften der mathem.-naturw. Gl. XLV.Bd. Abhandhingen von Nichtmitgliedern.

Römisclie Mouatsnamen.
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Syrische Mouatsnamen
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322 liobert Schräm.

Aera Abrahams, Aera der Seleuciden, Antiochisch-caesarische Aera.
(Asiiiner,Ei)hesier,Bithynier,Kleinasiei-,Cretei-,CVi)riLM-,Hcliopi>lis/lVrer,Si(l(iMior,Julii-o(lesSiegesun(lSonnenialurterTi^

Die Epoche der Acni Abrahams oder der 1. Oetolier des Jahres 1 Abrahams entspricht dem Tas'e 985 353 der juliani-
schen Periode. Die Epoclie der Aera der S^eleiiciden oder der 1. Octolier des Jahres 1 der .Seleuciden entspricht dem Tage
1607 739 der julianischeu Periode. Die Epoche der autiochisch-oaesarischen Aera entspricht dem Tage 1704 Kiö der julianischen
Periode.

Die Jahre dieser Zeitrechnung sind julianische Sonnenjahre von 305 oder 360 Tagen. Schaltjahre sind diejenigen, welche
durch 4 getheilt den Rest 3 geben.

Die Jahre der seleucidischcn Aera werden zuweilen mit dem vorhergehenden Elul oder Gorpiiius, die antioclii.sch-

caesarische Aera hei den syrischen Griechen mit dem Gorpiäus des vorausgehenden Jahres .also mehr als ein Jahr Irülier
uegounen.
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Aera Abrahams, Seleuciden-Aera, antiochisch-caesarische Aera.

Tafel I. Tafel II.

27

67
107

147

187

227
267

307

347
387
427
467
507

547
587
627
667

707

747
7S7

827
867

907

947
987
1027

1067

1107

1147
1187

1227
1267

1307

1347
1387
1427

1467

1507

1547
1587
1627

1667

1707

1747
1787
1827
1867

1907

1947
1987
2027
2067
2107

2147
2187

-37
3

43
83
123

163

203

243
2S3

323

403

443
483

19

59
99
139

179
219

980 23S

994 848

009458
024 068

03S678
053 288

007 89S
082 508

097 iiS

III 72S

12Ü338
140 948

155 55S

170 lOS

184778
99 388
213 998
228 008

243 21S

257 828

272438
287 048
301 058
316208
330878
345 488
3Ü0 098

374 708

389318
403 928

418538
433 14S

447 758
462 368

476 978
491 588
50Ü 198
520808

535 41S

550028
504038
579 248

593858
608 4Ö8
623 07S

637 688

Ö52 298
660 908
681 518
696 128

710738
725 348

739958
754508
7O9 178

783 7SS

2227
2267

2307

2347
2387
2427
24O7

2507

2547
2587
2O27
2O67

2707

2747
2787
2827
2SÖ7

2907

2947
2987
3027
3067
3107

3147
3187

3227
3267

3307

3347
3387
3427
3467
3507

3547
3587
3O27

3607
3707

3747
3787
3827
3SO7

3907

3947
39S7

4027
4067
4107
4147
4187
4227
4267

4307
4347
4387
4427

523

563
603

Ö43
683

723

7Ö3
803

843
883

923
9Ö3
003

043
083
123

163

203

243
283

323

403

443
483
523
563
603

Ö43
683

723
7t>3

803

843
S83

923
963

2003

2043
2083
2123
2163
2203

2243
2283
2323
2363
2403

2443
2483
2523
2563
2O03

2643
2683

2723

M.2

259
299

339
379
419
459
499
539
579
Ö19

659
699
739
779
819

859
899

939
979
019
059
099
139

179
219

259
299

339
379
419

459
499
539
579
619
659
699

739

779
819

859
899

939
979
2019

2059
2099
2139
2179
2219

2259
2299

2339
2379
2419

2459

1798398
1813 008

1827 Ö18

1842 228

1856838
1871 448
18S6058
1900 668

1915278
1929 888

1944498
195g loS

1973 71S

198S328
2002 93S

2017 548
2032 158
204O 708
20O1 378
2075 988
2090 598
2105 20S

2119 818

2134428
2149038
2163648
2178 258
2192 868

2207 478
2222 088
2236 69S

2251 30S
22O5 918
22S0 528

2295 138

2309 748

2324358
2338 96S

2353 578
2368 188

2382 79S

2397 40S

2412 018

2426 628

2441 23S

2455 S48

2470458
2485 06S

2499 67S

2514 288

2528898
2543 508

2558 118

2572 72S

2587338
2601 948

Römisi-lie Monatsnamen

000

366

73^
1 09O
461

827
2 192

557
922

3288

^53
4 018

j*j

749
5 114

479
844
210

575
940

7 305
071

8 036
401

760

9 132

497
8Ö2

10 227

593

958
11 323

688

12054
419

784

13 149

515
S80

14245

031

397
7O2

127

492

858

061

427

792

157
522

8S8

253
61S

--J
5S8

953J983
319349

684J714
049079
414444
7S0 810

145I175

5io[s40

875,905
241 [271

606 636

971

6 366

702|732
067 097

432J462
797j8

103:193
52S;558

8931923
25S 2S8

624'654

989 Ö19

354 3S4

7191749

085I115
450,480

S15S45
iSo 210

54<j|57Ö

911 941
276 306

092

458
823
188

553

919
2S4

049
014
380

745
1 10

475
841
20O

571

936
302
667

032

397
763
12S

493
858

224

589

954
319
6S5

I

050
415
780
146

Sil

S76
241
O07

972

337

I23|

489'

854
219

584

950
315
680

045
411

I

776
141

506
S72

237

602

967

333
698
063

428

794
159

524
889

255
620

985

350
716

152

517
882

247
613

978

343
708

074
439

804
169

535
900
265

630
996
361

726

Ö91

457
822

1S7

552
918

283
64S

Ö13

379
744

ö8i

446
Sil

177

542

907
272
63S

003
368

183

548
913
278

644

Ö09

374|

739
1051

470

83S!
200

566|

93'

296

661

027

392

757
122

488

853
218

583

949

4
679
044
410'

775'

213 244

5 78 609

943^974
308339
674I705

039 Ö70

404[435
769800
135

500

865
230

596
9Ö1

326

166

531

896
2O1

627

992

357

691 1722

057 088

109

474
840
205

570

935
301
6ü6

031
39t>

:X <

45
818

422
7S7

152

518
883

248 279

549
914

613

979

344
709
074
440
805

140

505
87"

236
601

966

332
097
0Ö2

427

/5

170

535
901
266

631

996
362

727
o

457

644
o

375
740
105

471
S36

274
Ö39
004
369

735

Too

465
830
196

561

926
291

Ö57
122

;87

752
118

48
848
213

579
944
309
674
040

405

770

135

501
866

201

566

932
297
662

02 7

393
758
12

05 33^^

670 701

5;ö66

400431

488518

231

596
962

327
692

057
423
78S
"53

766

I

496
861

227

592

957
? 22

688

Ö53
418

783

149

514
879
244

610

975
340
705
071

436
801

166

532

897

262

627

993
358
723

088 119
4544S5
S19S50
I84215

549

797

162

527
S92

258
623

988

353
719
084

449

814
180

545
910
275

641
006

371

736
102

467
832

197

563
928

293
65S

024
389

754

5 So

«
S >. risclie Mouatsnaiueii.

tB

2

Di
gi

tis
ed

 b
y 

th
e 

Ha
rv

ar
d 

Un
ive

rs
ity

, E
rn

st
 M

ay
r L

ib
ra

ry
 o

f t
he

 M
us

eu
m

 o
f C

om
pa

ra
tiv

e 
Zo

ol
og

y 
(C

am
br

id
ge

, M
A)

; O
rig

in
al

 D
ow

nl
oa

d 
fro

m
 T

he
 B

io
di

ve
rs

ity
 H

er
ita

ge
 L

ib
ra

ry
 h

ttp
://

ww
w.

bi
od

ive
rs

ity
lib

ra
ry

.o
rg

/; 
ww

w.
bi

ol
og

ie
ze

nt
ru

m
.a

t



324 liohert Schräm.

Alexandrinisches Jahr.

Aera des Panodonis oder von Antiocliia. alexiindriuisehe Aera, Aera Augusti oder aetisehe Aera, Aera Diocletiani oder Märtyrer

ära, oder aucli Gnadenära. ( Anianiis, ab luearnatione, Alicssinier, Gaza, Ascalon, Bostra.)

Die Epoche der alexandiiuiselicn Weltära, oder der 1. Tliot des Jahres 1 dieser Aera, entspricht dem Tage — 288 307
der julianisehen Periode. Die Epoche der Weltära des Panodoriis, auch die Aera von Antioehia genannt, entspricht dem Tage
— 284 6.54 der julianisehen Periode. Die Epoche der Aera Augusti oder der actischen Aera entspricht dem Tage 1710 707
der julianischen Periode. Die Epoche der Aera des Diocletian oder der Märtyrerära bei den Kopten, oder Gnadeuära der
Abessinier entspricht dem Tage 182.') 080 der julianischen Periode.

Im Jahre .578(5 der alexandrinischeu Weltära wurden 10 Jahre derselben fortgelassen, wodurch sie mit der des Panodorus,
die auch unter den Namen der Alexandrinischeu erscheint, identisch wurde. 5781) ist also das letzte Jahr dieser Aera. Die Aera
des Aniauus ist mit der des Panodorus iilentiseh, zählt aber nur bis .532, worauf sie vom Neuen beginnt; mau hat also für die
O'fi' Jahre der einzelnen Cycleu des Anianus folgende entsprechende .lahre des Panodorus: 1 : 0. II : 532. III : lufil, IV : lältU,

V : 2128, VI : 26(50, VII : 3192, VIII : 3724, IX : 4256, X : 478S, XI : .5320, XII : 5852, XIII : 6384, XIV : 6916, XV : 7448
Die Abessinier oder Aethiopier zählen nach diocletianischer Aera, die sie Gnadenära nennen, ebenfalls in Cyclen zu

532 Jahren, deren 0<<; Jahre folgende Jahre der diocletiauischen Aera sind: 1:0, II : 532, III : 1064, IV : 1596.

ludictionen kommen häutig mit alexanilrinischen Jahren verbunden vor. Die Indiction ist der ausserordentliche Rest der
um 2 vermehrten Diocletiauischen .Jidireszahl durch 15.

Es kommt öfters eine Aera ab Inoarnatione vor, welche um 8 Jahre siiäter anfängt als die gewöhnlich so genannte Aera.
Es ist nämlich nach dieser Rechnung das Jahr A ab Incarnatione = A + 5500 des Panodorus.

Die Jahre dieser Zeitrechnung sind feste Sonnenjahre von 365 oder 36G Tagen. Schaltjahr ist jedes vierte Jahr. Das
Jahr wurde in 12 Monate getheilt, denen 5, oder im Schaltjahre 6 Ergänzungstage folgten. Die Namen derselben sind:

Bei den Aegyptern:

Tage.

4.

5.

Thot . .

, Phaophi .

Athyr . .

Chniak . .

Tybi. . .

6. Mechir . .

7. Phamenoth
8. Pharaiuthi

9. Pachon
10. Payni . .

11. Epiphi . .

12. Mesori . .

Epagomenai

30
30
30
30
30
30
30

. .30
, . .30

. . 30

. . 30

. . 30
5 oder 6

Bei den Arabern

:

Tage.

1. Tut 30
2. Bäbe . .

3. Hätür . .

4. Kihäk . .

5. Tiibe . .

6. Amschir .

7. Bermehät .

8. Bermüde .

9. Basclinas .

10. Bfine . .

11. Abib . .

. 30

. 30

. 30

. 30
. 30
. 30
. 30
. .30

. 30

. 30
12. Mesri .... 30
Abügomena . 5 oder 6

. . 30
. . . 30

. . . 30

... 30

... 30

. . . 30

... 30
. . .30
... 30
... 30
... 30
... 30
5 oder 6

Der Ote Monatstag entspricht,
wenn da? Dinrietianische Jahr

durch 1 durch \ nicht
thfilbar ist

Bei den Abessiniern

:

Tage

1. Mascaram
2. Tekemt . .

3. Hedar . . .

4. Taehsas . .

5. Ter ....
6. Jacatit . . .

7. Magabit . .

8. Mijazia . • .

9. Ginbot . . .

10. Sene . . .

11. Hamle . . .

12. Nahse . . .

I Pagomaen

Von den Monaten unabhängig ist die siebentägige Woche, deren einzelne Tage Sonntag, Montag, Dienstag, Mittwoch,

Donnerstag, Freitag imd Samstag genannt werden. Der Rest der julianischen Tageszahl durch 7 lässt den Wochentag erkennen,

und zwar entspricht den Resten : Montag, 1 Dienstag, 2 Mittwoch, 3 D(mnerstag, 4 Freitag, 5 Samstag unil 6 Sonntag. Die

Festtage der Kopten nnd Abessinier fallen mit den Festtagen derjenigen Christen, welche nach dem julianisehen Kalender
rechnen, zusammen, nnd werden daher hier nicht besonders angeführt, stmiteru müssen, wenn mau sie einmal brauchen sollte,

:ius den entsprechenden julianisehen abgeleitet werden; ägj'ptische vmd julianische Monate sind oben miteinander verglichen.

Häufig werden die Jahre nach Regenten gezählt. Zur Reductiou hat man:

Bei den Kopten :

Tage.

1. Thout .... 30
2. Paopi .... 30
3. Athor .... 30
4. Choiak .... 30
5. Tobi 30
6. Mechir .... 30
7. Phamenotli . . 30
8. Pharmuthi . . 30

9. Paschons ... 30
10. Paoni .... 30
11. Epep .... 30
12. Mesore .... 30
Pi abot enkagiöoder 6

theilbar

-2
-2
-3
-3
-4
-5
-4
-5
-5
-6
-6
-7

23

-3 Sept.
-3 Oct.

-4 Nov.
-4 Dec.
-5 Jan.
-6 Febr.
-4 März
-5 April
-5 Mai
-6 Juni
-6 Juli

-7 Aug.
23 Aug.

Jahr des

Di
gi

tis
ed

 b
y 

th
e 

Ha
rv

ar
d 

Un
ive

rs
ity

, E
rn

st
 M

ay
r L

ib
ra

ry
 o

f t
he

 M
us

eu
m

 o
f C

om
pa

ra
tiv

e 
Zo

ol
og

y 
(C

am
br

id
ge

, M
A)

; O
rig

in
al

 D
ow

nl
oa

d 
fro

m
 T

he
 B

io
di

ve
rs

ity
 H

er
ita

ge
 L

ib
ra

ry
 h

ttp
://

ww
w.

bi
od

ive
rs

ity
lib

ra
ry

.o
rg

/; 
ww

w.
bi

ol
og

ie
ze

nt
ru

m
.a

t



Jlilfstafeln für Chronologie. S25

Alexandrinisches Jahr. Panodorus, actische Aera oder Augustus-Aera, diocletianische Aera.

Tafel I. Tafel II.
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326 Bnliert Schräm.

Jahr der Republik.

Die Epoche dieser Aera oder der 1. Veiidemiaire des Jahres 1 der Reimblik entspricht dein Tage 2375 840 Acr juliuui-

seheii Periode.

Die Jalire dieser Zeitrechnung sind feste Sonuenjahre von .'!G5 oder 3G(J Tagen. Für die Einschaltung gibt es keine

oyclisohe Regel, sondern es entselicidet darüber die astronomische Rechnung. Der 1. Vendcmiaire ist immer der Tag, an

welchem njich wahrer Pariser Zeit die Sonne in das Zeichen der Wage tritt, wobei zu beacliten ist, dass der Tag von Mitternacht

an gerechnet wird. Das Jahr wird in 12 Monate zu 30 Tagen getlieilt, denen 5, und im Schaltjahre G Ergänzungstage folgen.

Die Namen der Monate sind:

Herbst:

1. Vendcmiaire . . 30 Tage.

2. Brumaire .... 30 „

3. Frimaire .... 30 „

Winter:

4. Nivdse 30 Tage.

5. Pluviose .... 30 „

G. Ventoso .... 30 „

Frühjahr:

7. Germinal .... 30 Tage.

8. Floröal 30 „

9. Prairial 30 .,

Sommer:

10. Messidor .... 30 Tage.

11. Thermidor ... 30 ,.

12. Fructidor . . .30 ,.

Jours compleraentaires 5 oder G Tag'e.

Jeder Monat zerfiel in drei Tlu-ilc zu zehn Tagen, Dceaden, in welchen wieder jeder Tag einen besonderen Namen hatte,

und zwar 1. Priniidi, 2. Duodi, 3. Tridi, 4. Quartidi, 5. Quintidi, ö. Sextidi, 7. Septidi, 8. Octidi, 9. Nonidi, 10. DiJcadi.

Ausserdem erhielt jeder Tag des Jahres einen besonderen Namen, welcher für die Decadis von landwirthsohaftlichen

(ieräthen, für die Quintidis von Thieren, für die übrigen Tage von Pflanzen oder Mineralien hergeleitet wurden. Diese Namen

finden sich auf der nächsten Seite. Die Ergänzungstage wurden Jnurs complementaires oder Sans-culotides genannt.

Festtage waren der Neujahrstag, alle Decidis und die Ergiinzungstage, und zwar:

V endemiaire:

1. La l'roclamation de la

Republi(|ue.

10. La N;iture.

20. Le Genre Huniaiu.

30. Le Peuple Fran(;ais.

B r um a i r e

:

10. Les Bienfaiteurs de l'Hu-

manite.

20. Les Martyrs de la Liberte.

30. La Liberte et l'Egalite.

F r i m a i r e

:

10. I^a Uepublique.

20. La Lil)erte du Monde.

30. L'Amour de la Patrie.

Nivose:

10. La Haine des Tyrans et

des Traitres.

20. La Verite.

30. La .Justice.

Pluviose:

10. La Piideur.

20. LTmmortalitfe.

30. L'Andtie.

Vento.se:

10. La Frugalite.

20. Le Courage.

liO. La Bonne Fol.

Germinal :

10. L'HöroTsme.

20. Le Desinteressement.

30. Le StoTcisme.

Floreal:

10. L'Amour.

20. La Foi Conjugale.

30. L'Amour Pateruel.

Prairial:

10. La Tendresse Maternelle.

20. La. I'iete Filiale.

30. L'Eufauce.

M e s s i d o r

:

10. La Jeunesse.

20. La Virilit^.

30. La Vieillesse.

T h e r m i d o r

:

10. Le Mallieur.

20. L'Agricultnre.

30. L'lndustrie.

Fruc tido r

:

10. Nos Aieiix.

20. La Posterite.

30. Le Bonheur.

1. La Vertu.

Jours compleraentaires oder Sans-culotides:

2. Le Genie. 3. Le Travail. 4. L'Opinion. ."). La Rt^compense. G. La Revolution.

Der Tag begann um Mitternacht und wurde in zehn Stunden, zu liuudert Minuten, zu hundert Secunden eiugetlieilt.

Diese Zeitrechnung wurde eingeführt den 14. Vendcmiaire des Jahres 2 der Republik und aufgehoben durch Senat-

beschluss vom 21. Fructidor des Jahres 13, den 10. Nivose des Jahres 14 der Republik. Sie wurde wieder gebraucht während

der Pariser Commune im Germinal und Floröal des Jahres 79 der Republik.
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Tafel I.

Ililfatafeln für Chronologie.

Sonnenjahr der Republik.

Xiimeii der einzelnen Tage des Jahres.

327

Jalir

o

17

50

79
112

141

174

2375 474
2381 0S3

2393 730
2404 3 28

2416 381

2426973
2439 02Ü

.J:ilir

207
230
2O9

298

3O0

393

2451 079
2461 Ö71

2473 724

2484 310
2496 309
2506 9Ü1

2519014

Jahr

422

455
4S8

517

550

579
O08

2529 606

2541 659
2553 712

25Ü4 304
2576357
25SÖ 949
2597 541

Tafel II.
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328 Robert Schräm.

Dschelaleddinisches Jahr der Perser und Armenier.

Die Epoclie dieser Zcitrecliiuiug' bei den Perseni, oder der 1. Ferwerdiiiiiiäli dsclielali des J;dii-ex 1 eutsprielit ilem

Tilge 2115 23G der jiilianisclien Periode.

Die Armenier zählen die Jiiiire auf doppelte Weise. Entweder werden die .Talire seit dem .I.ilin- 1 au ((irtgeziililt uiiil

dies heisst die grosse Periode, oder es wird von dieser Jahreszalil so oft als es angeht, 532 fortgelassen nnd nur der Kest ange-

geben, dies ist das Zählen in der kleinen Periode, welche also 532 .Jahre enthält.

Die Jahre dieser Zeitrechnung sind feste Sonnenjahie von 305 oder 306 Tagen. .Jedes vierte und zuweilen jedes fünfte

Jahr sind Schaltjahre von 3GG Tagen. Doch ist aus den vorhandenen Nachrichten nicht mit voller Sicherheit zu eutuelimeu, ob

nach siebenmaliger vierjähriger Einschaltung eine fünfjährige, oder nach achtmaliger vierjähriger Einschaltung eine fünfjährige

folgte, oder ob endlich diese zwei Schaltkreise unter einander abwechselten. Die folgenden Tafeln sind unter der Voraussetzung

der auf siebenmalige vierjährige Einschaltung folgenden fünfjährigen Einschaltung berechnet und es ist daher wohl zu beachten,

d;iss das Resultat zuweilen um einen Tag fehlerhaft sein kann.

Das Jahr zerfällt in zwölf Monate zu dreissig Tagen, denen fünf oder im Schaltjahre sechs Ergänzuugstage folgen. Die

Namen der Monate sind:

Bei den Persern:

1.

Di
gi

tis
ed

 b
y 

th
e 

Ha
rv

ar
d 

Un
ive

rs
ity

, E
rn

st
 M

ay
r L

ib
ra

ry
 o

f t
he

 M
us

eu
m

 o
f C

om
pa

ra
tiv

e 
Zo

ol
og

y 
(C

am
br

id
ge

, M
A)

; O
rig

in
al

 D
ow

nl
oa

d 
fro

m
 T

he
 B

io
di

ve
rs

ity
 H

er
ita

ge
 L

ib
ra

ry
 h

ttp
://

ww
w.

bi
od

ive
rs

ity
lib

ra
ry

.o
rg

/; 
ww

w.
bi

ol
og

ie
ze

nt
ru

m
.a

t



mifstafeln für Clironologie.

Dschelalisches Jahr der Perser und Armenier.
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QC —

•

o o

s

33
66

99
132

lös

19S

231

264

297

330

396
429
462

495
52S
5ÜI

594
Ü27
üöo

''93

720

759
792

82s
S58

891

924

957
990
1023

1050
io8g

"55
118S
I 22 I

1254
1287
1520

Tafel 1. Tafel 11.

Anueuiscb-

Dschelaliaches

Juhr

grosse

Periode

30
Ö3
9b

129
1Ö2

195
228
261

294
327
3Ö0

393
426

459
492
525

55«
591

624

057
Ö90
723
75<J

789
822

S55
SS8

921

954
987
1020

IOS3
1086

1119

1152
11S5

121S

125 I

1284

317

kleine

Periode

30
Ö3

96
129
1O2

195
228

2O1

294
327
3Ö0

393
426

459
492

525
26

59
92
125

158

191

224

257
290

356
389
422

455
488
521
22

55
88

121

154
187
220

253

2114 870
2126 923
2138 976
215 I 029
2163 082

2175 135
2187 188

2199 241
221 I 294
2223 347
2235 400
2247 453
2259 50Ü

559
612

2271

2283

2295 665

2307 718

2319 771

2331 824

2343 S77

2355 930
23Ö7 983
23S0 030
2392 089
2404 142

241Ö 195

2428 248
2440 301

2452 354
2464 407
2476 460
24S8 513
2500 5bü
2512 Ö19

2524 672
253t' 725
254S 77S

2560 831

2572 884
25S4 937
2596 990
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330 Bohert Schräm.

Persisches bewegliches Jahr. Aera Jezdegird.

Die Epodu! dieser Aeia oder der 1. Ferwerdiiiiiirili des Jahres 1 Jezdegird entspriclit dem Tage 1952 OiiS der julianiselien

Periode. Die Jahre dieser Zeitreehuuiig sind l)ewesliche Sonueujahre von 365 Tagen ohne jede Einselialtung. Das Jahr wurde

in 12 Monate zu ÖO Tagen getheilt, zu denen noeh 5 Ergimzuugslage kommen. Diese wurden Anfangs dem aehten Monate Abäu

angehängt und erst nach dem Jahre 375 Jezdegird an das Ende des Jahres versetzt. Man hat also wohl darauf zu achten, ob

der Schriftsteller, welchem ein Datum entnommen ist, die Ergänzungstage dem Abänmäh oder dem Asfendärmedmäh anhängt.

Im ersten Falle hat man sich der Tafel II a, im zweiten Falle der Tafel II h zu bedienen. Die Monate des Jahres sind

demnach:

Nach der älteren Eintheilnng (Tafel II a)

:

1. Ferwerdln

2. Ardbehesclit

3. Chordäd . .

4. Th-

5. Mordäd . . .

6. Scharir . . .

7. Mihr . . . .

30 T
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Hilfstafein für Chronologie.

Persisches bewegliches Jahr. (Aera Jezdegird.)

Tafel I.

331

Jahr
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332 Robert Schräm..

Aegyptisches bewegliches Sonnenjahr.

Aera der Siudflutli, Hundsterniierinde, Aera Nabouassars. Aera Philippi oder nach Alexanders Tode, Aera der Armenier.

Die Epoche der Aera der .Siudflutli entspricht dem Tage 588 4t)t) der julianischen Periode.

Die Epoche der ersten Hundsternperiode entspricht dem Tag-o 705 408, die der zweiten dem Tage 1238 703, die der

dritten dem Tage 1772 028, die iler vierten dem Tage 2305 293 der julianischen Periode.

Die Epoche der Aera Nabonassars oder der 1. Thot des Jahres 1 Nabonassars entspricht dem Tage 1448 638 der juHnni-

schen Periode.

Die Epoche der Aera Philippi oder nacli Alexanders Tode, oder der 1. Thot des Jahres 1 Philippi entspricht dem
Tage 1003 398 der julianischen Periode.

Die Epoche der Aera der Armenier oder der 1. Navasardi des Jalires 1 der Armenier entspricht dem T.-ige 1922 HiJO der
julianischen Periode.

Die Jahre dieser Zeitrechnung sind bewegliehe Sonnenjahre von ofiö 'Pagen ohne jede Einschaltung. Das .l;iln- uird in

12 Monate zu 30 Tagen getheilt, denen noch tunt' Ergänzimgstage folgen. Die Namen der Monate sind:

Bei den Aegyptern:

Thot . .

l'haophi

Athyr .

Choiak .

Tybi

1.

2.

i.

4.

5.

1. Mechir 30
7. Phamenoth

30 1
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Tafel I a.

Aera der Sindfluth

Jahii

o

5°
lOO

150
200

250
300

350
400

450
500

550
üoo
650
700

750
800
S50
900
950
[OOO

J050
IIOO

150
200

1250

300

35°
400
1450
1500

1550
iboo

1Ö50
1700

1750
1800

1850
igoo

1950
2000

2050
2100

ISO
2200

2250
2300

2350
2400

2450
500

550
2bOO

2650
2700

Jahr

588 100

(106 350
624 öoo
642 850
öüi 100

679350
697 boo

715 S50

734 100

752350
770 600

788850
807 100

825350
S43 boo
Sbi 850
SSo 100

898350
gib boo

934850
953 100

971 350
989 boo
1007 S50
1020 100

044350
ob2 boo
oSo 850
1099 100

1117350
1135 boo
1153S50
I 172 100

1 190 350
1208 boo
122b 850
1245 100

I2b3 350
1281 boo

1299 850
1 3 1 8 1 00
133t' 350
1354 boo

1372 S50

1391 100

1409350
1427 boo

1445 S50
I4b4 100

14S2350
1500 boo
1518850
1537 100

1555 350
1573 boo

2750,159' 850
2800 ibio lool

2S50I1Ö2S 350!

2900 1646 600

2950! lbb4 850
3000 1683 100

3050 1701 350
3100,1719 bOO

3150:1737850^
00 175b 100

3250 1774350;
3300 1792 boo

3350 1810850I
3400 1829 lOO^

1847 35°,
i8b5 600'

355ojiS83Sso|

;boo 1902 loo

lb50 1920 350^

J700 1938 600

3750:1950850
3800 1975 100^

3S50 1993 350,

3900 201 1 boo

3450
3500

3950
4000

4050
4100
4150
4200
4250
4300

4350
4400
4450
4500
4550
4boo
4b50

4700
4750
4S00

4850
4900
4950
5000

5050
5100

5150
5200

5250
00

5350
5400

5450

Hilfstafein für Chronolon,ie.

Aegyptisches und Armenisches bewegliches Jahr.

Tafel I b, Tafel I e.
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Tafel II.

Jahrl

Erste Himd-
stcrnperiode

riiiiip-

ms

Jahr

2029 850
204S 100

obb 350^

2084 boo
2102 850^

2 121 IOO|

2139 350|

2157 boo

2175850,
2194 100

2212 3SO|

2230 boo

2248 850^

22b7 100

2285 350|

2303 boo

2321 850^

2340 100

2358350]
2370 boO|

2394 850!

413 I°0|

2431 350|

:449 boo

24Ö7 850
248b lOOJ

2504350
2522 bOO

2540 850

2559 100

2577350,

I

O

50
100

150

200i

250
300

1

35°i
400
450
500

550
boo
b5o

700

750
800

850
900

950
1000

1050
100

150
200

1250
1300

1350
1400

1450

Niilio-

uassar

Jahr

705 132

723382
741 b32

759882
778 132

790 38
814 b32

832
851 132

8b9 382

887 b32

905 882

924 132

942 382
gbo b32

978882
997 132

1015 382

1033 b32

1051 882

1070 132

loSS 382
iiob b32

1 124 88

1143 13

iibi 382

1179 t>32

1197 8S2
I2ib 132

1234382

Zweite Huud-
sternperiode

Jahr

o

50

1238397
125b b47

ioo'i274 897

50 1293 147
200' 13

-,1.

39/
250ji329b47

300,1347 897

350 I3bb 147

400 1384397
450 1402 b47

500,1420 S97

550*1439 147
boo 1457 397
bso 1475 b47

700 1493897
750 1512 147

800 1530397
850 1548 Ö47
900 I5bb 897
950I1585 147
000 ib03 397

ib2i b47

1639897
ibs8 147

1Ö7Ö397
ib94b47
1712 S97

1731 '47
1400 1749 397
1450I1767 647

1050
IIOO

1150
1200

1250
1300

'350

— 24
2b

76
12b

17b

22b
27b
32b

37''

42b
47b
52b
57b
b2b
b7b
72b

776
S2b
87b

92b
97b
I02b

107b
I I2b

117b

122b
127b

13

137b

142b

47b
152b
157b
Ib2b

byb
172b

177b
iS2b

187b

192b

197b

2o2b
207b
21 2b

7 b

2226
227b

;b

2376
242b
247b
252b
257b
2b2b
2b7b
2726

o

50
100

150
200
250
300

350
400

450
500

550
boo
b5o
700

750
800

850
goo

950
1000

1050

1150
1200

1250
1300

1350
1400

1450

1500

'550
Iboo

ibSO

1700

1750
1800

1850
1900

1950
000
;o5o

2100

50
2200

;oo

2^50

2400

450
500

2550
2boo
2650
2700

2750
Soo

2850
2900

2950
3000

3050
3100
3'5o

Jahri

448 272

I4b6 522I

1484 772I

1503022
1521 272t

'539522I
'557772
1576 022,

15942721
1Ö12 522

1630 772|

164g 022!

1667 272

1685 522

1703 772
1722 022

1740272
1758 522

1776772]
1795022
'813272
1831 522'

ioo|i849 772]
iSbS 022
8Sb272'

1904
522J

1922 7721

g4l 022'

1959272]
1977522
1995 772(

2014 022

2032 272]

2050 522:

;ob8 772'

2087 022

2105 272|

2123 522^

2141 772|
2lbO 022|

2178 272
219b 522!

2214 772

2233 022'

2251 272

250 22bg 522

2287 772
230b 022I

2324 272J
2342

522J
23Ö0 772

2379 022]

2397 272^

2415 522

2433 772,

2452 022!

2470 272
248S 522
250b 772'

2525 022

2543 272
25bi 522

2579 772
2598 022

Armenische
Aera

Das Jahr V dtr ilritton HundssttTii-

l)Oi-iode entspricht dem Jahre ÄT-f- -sst;

Nabonassara.
Das Jahr JV der vierten Hundsstern-

pcriode entspricht dem Jahre W-t- 1?347

Naboiiassars.

o 1922 500
5o]i940 750
100 1959 000

'5ol'977 250
200 1995 500
2502013 75o|

300 2032 000
35o]2o50 25o]

400 2ob8 500
45o]2o8b 750]

500 2105 000

5502123250]
boo 2141 500^

650 2159 750;

700 2178 000

750 2196 250^

800 2214 500
S50 2232 750
goo 2251 000
g5o 22bg 250
iooo]2287 500^

1050 2305 750]

1 100 2324 000

50J2342 250

1200

Aegyptisclie Mouatsuanien

1250
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334 B.obert Schräm.

Sonnenjahr der Mexicaner.

Die Epoche dieser Zeitrechnung oder der 1. TititI des 1. Thdpilli des 1. Xiulimolpilli entspriclit dem Tage 2119 182 der

jiijianiselien Periode.

Die Jahre dieser Zeitrechnung sind teste .Sonneujahre von 365 Tagen mit einer Eiusdialtung von 13 Tagen in 52 Jaliren.

Das Jahr wurde in 18 Monate zu 20 'J'agen getlieilt, welchen 5 Ergänzungstage, und alle 52 Jalire noch weitere 13 Ergäuzuugs-

tage folgten. Die Namen der Monate sind

:

1. 'I'ititl ....
2. Xoehilhuitl .

3. Xiloniauali/.tli

4. Tlacaxipehualiztli 20

5. Tozoztontli

. 20 Tage.
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Tafel I.

Sonnenjahr der Mexicaner.

Tafel II
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336 Robert Schräm.

Siderisches Sonnenjahr der Inder.

Kaliyuga, Öaka Sällvähana, Vlläyatt San, Fasli-Jiihr, Bengali San, Parasiirfunii, (iralKiiKuivritti.

Die Ejioche des Kali yuga entspricht eigentlich ilem Tage 588 4Gü der jnliauisclion Epoche, doch wiid daian von den

Indern eine Correction von 2* 8s 51i' angebracht, so dass sie dann dem Tage 588 464 entspricht.

Die Epoche der Salva des Sälivähaua entspricht dem Tage 174'J 621 der julianischeu Periode.

Die Epoche des Viläyatl san entspricht dem Tage 1937 886 der julianischen Periode.

Die Ejioche des Fasli-Jahres entspricht dem Tage 1937 823 der julianischen Periode.

Die Epoche des Bengali San entspri<'lit dem Tage 1938 095 der jiiliauischen Periode.

Die Epoche des ersten tausendjährigen Cyclus des Parasuräma entspricht dem Tage 1291 743 der julianischeu Periode.

Die Epoche des ersten neunzigjährigen Cyclus (irahaparivritti entspricht dem Tage 1712 365 der julianischen Periode.

Die Jahre dieser Zeitrechnung sind siderische Sonnenjahre von 365d 15? 3D' 15p nach dem Ärya Siddluinta, oder von

^M^bi 15t; 31^ 3lP 24» nach dem Si'irya Siddhänta, Die Brüche werden fortgelassen, aber die Zahl der Tage um eines erhöht.

wenn der Bruch über 30=; beträgt. Das Jahr wird in zwölf Monate getheilt, deren Namen und Dauer ist:

Bengalische Mon
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Indisches Sonnenjahr.
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B rihasiiati-Cyclus.

Jupiters Cyclus.

Jahr
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338 Robert Schräm.

N:ich

Indisches Sonnenjahr.

Tafel I.

dorn Sürya Sidilhänta f Jalireslänge = 365<i 15b 31'' 3lP 24s
)

00 hc
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Indisches Sonnenjahr.
Tafel II.
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340 Robert Schi' am.

Lunisolarjahr der Inder.

Kaliyuga, Samvat Vikramäditya, ValabM Samvat, Siva-8iiiilia .Samvat, Biuldbistiscbe Aera, Burmesische Aera, Fasli-Jahr der
Westprovinzen.

Das indische Lunisohirjahr hängt innig mit dem indischen siderischen Sonnenjahre zusammen. Das Lunisolarjahr beginnt
mit dem Neumonde, welcher dem Beginne des Snnnenjahres unmittelbar vorangeht, und jeder Monat erhält den Namen des
Sonnenmonates, in welchem er beginnt. Hicvon macht nur das Fasli-Jalir der Westprovinzen eine Ausnahme, in welchem alle

Monate statt mit dem Neumonde, mit dem t'idgenden Vollmonde beginnen: der Anfang dieses Jahres füllt auf die Mit: e des
Mondmonats Asvina. Da bei dem Lunisolarjahr die wahre Conjunction der Bechnnng zu (irunde gelegt wird, so miisste, um
eine völlig genaue Rednction zu i rmöglichen, diu' Zeitpunkt derselben gerechnet werden, (siehe Tafel des Anhanges) wobei
zu beachten ist, dass sich die indischen Rechnungen auf den Meridian von Lanka beziehen, einen der vier Punkte, welche die
Inder symmetrisch um 90 Grad von einander abstehend im Aequator gelegen annehmen, und dessen östliche Länge von Green-
wich 5I' 3'" 33s ist. Die folgende Tafel, gibt was wohl zu beachten ist, nur genäherte Werthe, und es ist eine Abweichung von
ein oder selbst zwei Tagen und durch eine Verschiebung des Schaltmonats auch eine Verschiebung nm einen Monat möglich.

Ausser den in der Tafel folgenden Zeitrechnungen sind noch zu erwähnen:

Lokakala . Jahr iVLokakäla = A'4- 25 Kali yuga.

Kulachiiri Samvat oder Cliedi Samvat , Jahr X Chedi Samvat = N + 3351 Kali yuga.

Die Jahre dieser Zeitrechnung sind Lunisolarjahre von 354 oder 355 und im Schaltjahre von 383, 3S4 oder 385 Tagen.
Ein gemeines Jahr heisst sauivatsara mäna, ein Schaltjahr Adhika-Saravatsara. Die Monate des Jahres sind: Oliaiti'a, Vai-säkha
Jyaishtha, Ashädha, Sravana, Bhadrapada, Asvina, Kärtika, Märgasiras oder Agraliäyaua, Pausha, Mägha und Phälsuna, Jeder
Moudmonat hat den Namen des Souneumonats, in welchen sein Beginn fällt; fallen aber die Anfänge zweier Mondmonate in
penselben Sonnenmonat, so ist der erste der beiden Mondmouate ein Schaltmonat und bekommt den Zusatz Adliika (Eingeschal-
teter), der zweite den Zusatz Nija (richtiger). Es kann zuweilen vorkommen, dass in einem und demselben .lahre auf zwei ver-
schiedene Sonnenmonate je zwei Mondraonatsanfänge fallen, dann fällt aber auf einen Sonnenmonat gar kein Mondmoaats-
anfang, und ein solches Jahr, welches Kshaya-aamvat heisst, enthält also zwei Schaltmouate, es fehlt ihm dagegen ein gewöhn-
licher Monat..

Jeder Mondmonat zerlällt in zwei Theile Sukla-Paksha oder Sudi die lichte Hidfte vom Neumond bis zum Vollmond,
und Kyishna-Paksha oder Badi, die dunkle Hälfte vom Vollmond bis zum Neumond.

Jeder Ilalbmonat oder Paksha wird in 15 Tithi getheilt und zwar:

1. Prathamä,

2. Dvitiyä.

3. Tvitiyä.

4. Chaturthi.

5. Panchami.

Sukla-Paksha (Sndi):

11. EkTidasi.Ü. Shashthi.

7. Saptami.

8. Ashtami.

9. Navami.

10. Da.sami.

12. Dviidasi.

13. Trayoda.«.

14. Cliatiirdaisi.

15. Püruiniä iVollmond).

1. Prathamä.

2. Dvittya.

3. Tritiyä.

4. C'haturthi.

5. Panchami.

Krishna-Paksha (Badi):

(J. Shasthi.

7. Saptami.

8. Ashtami,

9. Navanü.

10. Dasami.

11. Ekadasi.

12. Dvrula.si.

13. Trayod.-i.si.

14. (ihaturdasi.

15. Amäväsyä (Neumond).

Jeder Tag erhält den Namen und die Zahl der Titliis, welche in seinem Verlaufe begiuut. Beginnen zwei Tithis an
demselben Tage, so wird die erste der beiden ansgestossen und heisst Kshaya Tithi, begiuut aber keine Tithi im Laufe eines
Tages, so ist die vorangehende Tithi eine eingeschaltete oder Ailhikä und ihr Name und die zugehörige Zahl werden
wiederholt.

Ausserdem läuft unabhängig vou den Monaten die siebentägige Woche, bei welcher die Namen der einzelneu Tage und
ihrZusarameuhang mit den Resten der jidianischeaTageszahl durch sieben genau dieselben sind, wie beim indischen Sonnenjahre.

Tafel I.
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Indisches Lunisolarjahr.

Tafel II.

4 I S

«5 2<< ü
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342 Hob er t Schräm.

Hindu-Feiertage, die vom lunisolaren Jahre abhängen.

1. Sudi Chaitra: Sathvatsarämbha, Anfang des Jahres der Saka Aera.
9. „ „ Eämanavami, Fest zu Ehren der Verkörperung Vishnu'ä als Eäma, Sohn des Daäaratha von Ayodhyä (sehr

hohes Fest).

13. „ „ Madana-trayodasi, Fest des Liebesgottes (besonders in den Nordwestprovinzen Indiens).

15. „ Jyaishtha: Vatasävitri, Verehrung des Indischen Feigenbaumes dureti die Frauen.
3. „ Vaisäkha: Paraäuräuia-jayauti oder Aksliayyä triliyä, Jahrestag der Verkörperung Vishnu's als Parasuräma.

14. „ . „ Nrisimliachaturdasi, Jahrestag der Verkörperung Vislmu's als Mannlöwe.
11. „ Ashädha: Ashädha-ekrulasi, .Soniniersidstitium, Vishuu legt sich zum viermonatliehen Schlafe nieder.

,5. „ Srävana: Nägapanehanii, Verehrung der Näga genannten .Schlangengötter.
Srävana: Am sukravära vor dem Vollmondstag'e findet Varada-Lakshmi vrata, die Vereluung der Glücksgöttin statt.

Srävana: Am Tage, wo der Mond iu die .Mondstation Siavanä tritt, findet das Itigupäkai man stutt, d. h. die Rigvedin Brahmanen
beginnen das Studium der heiligen Texte und weciiseln die heilige .Schnur.

15. Sudi Srävana: Yajurvedopäkarman, d. h. dieselben Observanzen für Brahmanen, welche den Yajurveda studiren. Im west-
lichen Indien hört der Monsun auf und Kokosnüsse werden dem Meere geopfert (coeoanut day).

ö. Badi „ Krishnajanmäshtami, Geburtstag des Krishna, eines der liüchsten Feste.

3. Sudi Bhädrapada: Sämopäkarman, d. Ii. die Brahmanen, welche die .Säraaveda studiren, vollziehen dieselben Ceremonien,
wie oben.

4. „ „ Ganesachaturthi, Fest des Ganesa oder Ganapati, von dem Statuen aus Lehm gemacht werden (sehr
hohes Fest).

5. „ „ Rishipanehami, Gedenktag der 7 Hauptseher und Stammväter der Brahmanen.
7. „ „ Gaurl-äväliana, Verehrimg der Päivatl als gauri, d. h. einer zarten Jungfrau, durch die Frauen.

12. „ „ Vämanadvädasi, Jahrestag der Verkörperung des Vishnu als Zwerg (vämana;.
14. „ „ Auantachaturdasi, Verehrung Vishnu's als Auanta, der Unendliche.
1—15 Badi: Pitripaksha, die Mtmatshälftc der Manen, während welcher Todteuopfer zu bringen sind, besonders am 7' ' " und S''"".

13. Badi Bhädrapada: Kaliyugädi, .lahrcstag des Beginnes des eiserneu Zeitalters.
1.— ti Sudi Asvina: Navarätra, das Otägige Fest des Gemahlin Siva's Durgä.

10. „ „ Vijayä-dasami, das Dasara- (Dasahara-) Fest. Verehrung der Waffen, Pferde u. s. w., kriegerischer Auszug der
Könige, das champs de Mars der Indier feines der höclisteu Feste).

13—15 Badi Asvina: Mit dem 13. B. A. beginnt die fünftägige Diväli (Dipävalij, das Lampenfest, welches auch von Parsen
und Mohamedanern vielfach beobachtet wird. Die Tage heissen: 13. Dhanatrayodast (Verehrung der
Habe); 14. Narakachaturda.si (Blnltaehaturda.si (Feier von Vishnu's Siege über den Dämi)n Naraka)

;

15. Gajachchhäyäparvan fSchluss der Rechnungsbücher der Kautleute).
1. Sudi Kärtika: Balipratipad, Verehrung des Herrn der Unterwelt Baliräja, Reinigung der Häuser. Das Jahr der Vikrama

Aera beginnt im westliehen Indien.

2. „ „ Yamadvitiyä, Besuche bei Verwandten,
9. „ n Durgänavami (mahänav.), Verehrung der Durgä, Jahrestag des Beginnes des Kiitayuga.

11. n „ Utthänaikäda.si, Vishnu erwacht aus dem Schlafe.

15. n n Fest zu Ehren von Siva's Siege über den Dämon Tripura. Au diesem Tage sowie am Vollmonde des Mägha,
Ashädha und VaLsäkha müssen Br.ihmanen beschenkt werden.

11. Sudi Märgasirsha: Jlukuti-ekäda.st, Fest zu Eliren Vishnu's.

15. „ „ Dattajayauti (Batti.si pürnimä), Geburtstag des Datta.
13. Badi Pausha: Makarasaihkränti, Fest der VVintersonneuwende, wenn die Sonne in das Zeichen des Steinbockes tritt.

7. Sudi Mägha: Rathasaptami (Bhäskarasapt.) Fest des Sonnengottes, Anfang des Manvantara.
14. Badi „ Mahä.sivarätri, grosses Fest und Fasten zu Ehren Siva's, Bestreuen des Linga mit Bei oder Bilva-Blätteru.
15. Sudi Phälguua : Holikä (Hüll), Fest zu Ehren Krishna's, die Indischen Saturnalien.

Zusammensetzung grösserer Zeitabschnitte:

Morgendämnierung Zc-italter Abenddämmerung Zusammpn

Goldenes Zeitalter oder Kritayuga: 141 00a Jahre, 1440 oOO Jahre, 144 000 Jahre, 1728 000 Jahre.
Silbernes „ „ Tretäyuga: 108 000 „ 1(J80 000 „ 108 000 „ 129(5 001) „

Ehernes „ „ Dväparayuga: 72 000 „ 720 QUO „ 72 000 „ 864 000 „

Eisernes „ „ Kaliyuga: 36 000 „ 360 000 „ 36 000 „ 432 000 „

Grosses Zeitalter oder Mahayuga ... 4 320 000 Jahre.

71 Grosse Zeitalter oder Mahäyugas 306 720 000 Jahre.
Abenddämmerung 1 728 000 „

Patriarchat oder Manvantara 308 448 000 Jahre

Morgendämmerung 1 728 000 Jahre.
14 Patriarchate (Manvantaras) 4 318 272 000 „

Aeon oder Kalpa 4 320 000 000 Jahre-

Ein Kalpa ist ein Tag Brahma's, seine Nacht hat dieselbe Länge und seine Lebensdauer ist hundert seiner Jahre, so dass
sein Leben 311040 000000 000 Jahre dauert. Brahma's ganzes Leben ist nur ein Augenzwinkern Siva's. Das halbe Leben
Brahma's ist vorüber, man zählt gegenwärtig das Kaliyuga der 28. Mahayuga der 7. Manvantara, der 1. Kalpa der 2. Hälfte
seines Lebens. Also ist das Jahr V des jetzigen Kaliyuga = dem Jahre (155 521 972 844 OuO + K) von Brahma's Leben.

In dem Sürya Siddhänta werden die Jahre vom Beginne der Dinge gezählt. Da die Erschaffung der Welt mit dem
Anfange des Kalpa bej;innt und durch 17 064 000 Jahre dauert, worauf erst der Anfang der Dinge eintritt, so ist also das Jahr A'

des Kaliyuga = dem Jahre {1 955 880 000 -+- N) seit dem Beginne aller Dinge.
Es kommen auch Jahre der Götter vor, welche = 360 Sonneujahreu sin d.
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Lunisolarjahr der Juden.

Weltära der neueren Juden.

Die Epoche dieser Zeitrechnung oder der erste Thischri des Jahres 1 der jüdischen Weltära entspricht dem Tage 347 998
der julianischen Periode.

Die Jahre dieser Zeitrechnung sind Lunisuhirjahre von .'^53, 354, 3.55 oder 383, 384, .385 Tagen. Schaltjahre sind im
IDjiihrigen C'yelus die Jahre 3, (j, 8, 11, 14, 17 und 19. .Sowohl die gemeinen als die Schaltjahre können mangelhaft, regelmässig

oder überzählig sein. Das Jahr wird in 12, im Sehaltjahre 13 Monate getheilt, deren Namen und Dauer ist:

Im gemeinen Jahre: Im Schaltjahre:

Thischri . . .

Jlarcheschvau

Kislev . . . .

Tebeth . . .

Schebat . . .

Adar . . . .
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Lunisolarjahr der Juden.

Tafel I.
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Lunisolarjahr der Juden.
Tafel II.
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Festkalender der Juden.
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ErklärQDg der Abkürzungen

H\

A 1. Neujahrstag.
3 '1. Neujahrstag.

C Fasten Gedalia.

l) Wajelech.

D Versühnungstag.

3 Haasinu.

ß 1. Laubhütteiifest.

F'2. Laubhüttenfest..

ß Sab. Laubhüttenfest.

31 7. Laubhüttenfest.

Q y. Laubhüttenfest.
(Gesetzesfreuile.

(Hesaus Habiaha.
a Bereschit.

b Noach.
c Lech Lecha.
d Wajere.
e Chaje Sarah.

/ Toldoth.

g Wajeze.
h Wajischlach.
i Wajeschew.
J"Tempelweihe.
_; Mikez.
iö Schluss Tempel-

weihe.
k Wajigasch.
@ Fast. Belag. Jeiusal.

l Wajechi.
m Schemoth.
« Waera.
o Bo.

p Beschalach.
® Baumfest.

q Jithro.

7* Jlischpatini.

s Tciuma.
t Tezawe.
^ Fasten Esther.

ÜR I'urim Katan.
9i Schiischan.rur.Kat.
u Ki Thisa.

.. (;' Wajakhel.
[w Pekude.

X Wajikra.
K Purim.

^ (L Schuschan Pur.
^

(tj Sab. Hafsaka.
y Zaw.
z Schemini.
..(a Tasria.

^Ib Mezora.
^[ 1. Passahfest.

N' 2. Passahfest.

[JL Sab. Passah.
7. Passahfest.

PS. Passahfest.

.. (C Achari Moth.
(b Kedi'schim.

e I-'nior.

Q Schälerfest,

^(f Bahar.
(9 Wechukotai.

ti Bamidbar.
Ä 1. Wochenfest.
S 2. Wochenfest,
i Nassa.

j Bahalotecha.

t Schelach Lecha.
1 Korach.

j. (m Chukas.
° In Baiak.
© Fast. Tempel Erob.
Pinchas.

g ip Matu.
Iq Umassai.

i; Debarim.
TTast. Zerst. Jerusal.

f
Woetchanon.

ä Kkew.
t Reacli.

u Schuftim.
D Ki Theze.
tu Ki Towa.
..if Nezawim.
^ig Wajelech.

a Sah.
\i Sab.

Y Sab.

p Sab.
Sab.

e Sab.

Schuba.
Succot.

Hanuka.
Sirach.

Schekalim,
Hafsaka.

C Sab. Zahor.
7] Sab. Hafsaka.
» Sab. Parah.
VC Sab. Hah.jdes.
>- Sab. Hagadol.
;j. Sab. Passah.
t Sab. Hazon.

f Sab, Nahanii-n.

V Perek I.

5 Perek IL
Tt Perek III.

p Perek IV.
j Perek V.
t Perek VI.
«j Perek I u. IL
/ Perek III u. IV.
•]» Perek V u. VI.
D— 1 Vorab. Versöh-

nungstag.
E- 1 Vprab. Laub-

hüttenfest.

H-hl Isru Chag.
3/— 1 Vorab. Passall.
P4-1 Ism Chag.
JJ— 1 Vorab. Woehen-

fest.

54-1 Isru Chag.

Ausserdem werden
noch als nicht strenge
Festtage betrachtet:

Der ersteTagjedes
Monates und in.iotägi'
gen Monattn der ."iO.

Tag.
Am letzten Sabbat

jedes Monates findet
die VerkündigUDg des
Neumondes statt.

Die Bittgebete um
Regen (Haschalach)
beginnen 6ii Tage nach
Tekupha Tischri. die
Bussgebete (SeUhot)
am Sonntag nach dem
20ten EIul.

Fa.>ten Schobabim
alle Donnerstag vou
im-'2) bis (t-2).

Hebräisch heisst:

Dur Neujahrstag Ros
Haschaua.

Der 1. und 3i). Tag des
Monats R..s Kodes.

D Jörn Kippur.
I-aul<hüttenfebtSucc.jt

31 H..schana Rabba.
ö Schemini Azeret.

H Simha Thora.
J Chanuka.
Q Lag Beomer.
Wochenfest Sabuhnt.
rTischabeab.

Die Abschnitte aus
tiein Pentateuch sind
mit kleinen lateini-

schen oder deutschen
Lettern,die strenge ge-

haltenen Festtage mit
grossen lateinischen

Lettern, die minder
strenge gefeierten Fest
tage mit grossen deut-
schen I^ettein und die

besonderen Namen ein-

zelner Sabbate mit
kleinen griechischen
Lettern bezeichnet.

Die Kalenderzahl, mit welcher man den
Kalender zu wählen hat, ist die Summe der
betreflfenden Kalenderzahlen aus I und IL In
jedem Ka'.ender sind nur ilie Dat'ii der
Sabbate und Fe^-ttage angiföhrt und abge-
kürzt angesetzt was für Feste es sind.
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Lunisolarjahr der Chinesen und Japanesen.

Die Epoche der Zeitrechnung der Chinesen, oder der erste Tag des ersten Jahres des ersten Cyclus entspricht dem Tage
758 324 der jiilianischen Periode. Doch ist hiebei zu bemerken, da.ss sein- häufi;< um einen Cyclus mehr gezählt wird, als wie hier
angenommen ist, dagegen aucii zuweilen, jedoch selten, um vier Cyclen weniger.

Die Epoche der Zeitrechnung der Japanesen, oder der erste Tag des ersten Jahres der Aera Nino entspricht dem T.age
1480 407 der jidianischen Periode.

Die Jahre dieser Zeitrechnung .sind Lunisolarjahre, welche aber nicht cyclisch, sondern nach astronomischer Rechnung
durch Schaltmonate ausgeglichen werden. Der erste Tag eines jeden Monates ist der Tag, an welchem der Neumond eintritt,

und der erste Monat des Jahres ist derjenige Moudmonat, in des«eu Verlaufe die Sonne in das Zeichen der FLsche tritt, der
Zweite derjenige, in dessen Verlaufe die Sonue in das Zeichen des Widders tritt und so fort. Tritt die Sonne im Verlaufe eiues
ganzen Mondmouates in kein ueues Zcicheu, Sd wird ein solcher Monat als Schaltmouat betrachtet, erhält dieselbe Zahl wie der
ihm vorzugehende und wird vou ihm nur durch das Zeichen shun unterschieden. Die Monate haben selten ihren poetischen
oder allegorischen Namen, sondern werden gewöhnlich als erster, zweiter, dritter Mond u. s. f. gezählt.

Es tritt also die Sonne im:

1. Monat in das Zeichen der

2- r n n n *^^^

4

4. „ „ „ „ der

K
T

5. Monat in das Zeichen des

"• n n n n n

6. „ „ „ „ der

9. Monat in das Zeichen der

10. „ „ „ „ des

^^- n n n n n

19
^

Doch ist zu beachten, dass diese Ordnung der Monate nicht immer galt; es fand unter der zweiten Dynastie eine Ver-
schiebung des Jahresanfanges auf deu jetzigen 12. .Monat, unter der Dritten auf den jetzigen 11. Jlonat und unter der kurz
dauernden Dynastie Ts'in auf Pefehl des Ts'iu-schi-huaug sogar bis auf den jetzigen l(i. Monat statt. Diese Verschiebung findet

sich theilweise noch während der ganzen Han-Dynastie. Es findet sich pag. Göeine kleine Uebersichtstafel für die so verschobenen
Monate. Die Monate sind theils 20, tlieils SOtägig, die 29tägigen werden mit sjao (klein), die .SOtägigen mit ta fgniss) bezeichnet.
Die Tage werden fortlaufend von 1 bis 29 oder 30 gezählt, doch werden die ersteu zehn gewöhnlich mit dem Charakter tschu
(des angehenden) bezeichnet und auch in den Kalendern der 1., U. und 21. besonders hervorgehoben, so dass sich eine Art
Decadentheilung zeigt.

Die Chinesen zählen die Jahre nicht fortlaid'end .seit ihrer Epoche, sondern in Cyclen zu HO Jahren, iu denen jedes Jahr
einen eigenen Namen hat, welcher sowohl bei deu Chinesen .-Us bei den Japanesen durch Condiiuation eines 12theiligen mit
einem zehntheiligen Cyclus gebildet wird. Diese Namen fiuilen sich auf pag. 02. Gewöhnlich wird bei chinesischen Zeitangaben
nur das laufende Jahr des Cyclus angegeben, (dine die Zahl der abgelaufenen ('yclen zu nennen, doch wird fast immer ange-
führt, das wievielte Jahr seit dem Kegierungsantritte eiue.s Kaisers oder seit dem Inslebentreten eines Regierungsprädicates
das betreuende Jahr ist. Zur Reduction solcher Angaben dient die auf pag. Gl und (52 folgende Tafel der Kaiser und der
Regierungsprädicate.

Die Japanesen zählen auch nach (JOjährigen Cyclen, welche denen der Chinesen vollkommen parallel laufen, ausserdem
aber auch nach Jahren der Aera Nino seit der Thronbesteigung des Sin-mu-ten-oe. Sucht man also ein Jahr der Aero Nino
so muss man in Tafel II die in Cyclen und Jahren gegebene Zeit in Jahre verwanilclu indem man zu der Zahl der Jahre das
öOfache der Zahl der Cyclen addirt. Cyclus II, Jahr4S ist also Jahr IGS,

Der GOtheilige Cyclus wird von den Chinesen nicht nur zur Zählung der Jahre, sondern auch der Tage und der Monate
gebraucht. Sie haben daher eine OOtägige Woche, welche niemals in Unordnung kam uud welche einfach mit dem Tage der
juliauischen Periode zusammenhängt. Es folgt dafür .später eine Tafel. Der Name des Tages in der Sexagesimalwoche wird
gewöhnlich angegeben und ist von grosser Wichtigkeit, da er allein dazu dient, die der Reduction sonst anhaftende unver-
meidliche Unsicherheit vou einem bis zwei Tagen zu beheben. Die Monate werden auch mit den Zeichen des Ontheiligen
Cyclus bezeichnet und zwar beginnen die Jahre des 60jährigen Cyclus: 1, G, 11, IG, 21, 2G, 31, 36,41, 4G, .''il, öG mit dem
Monate 3, die J;ihre 2, 7, 12, 17, 22, 27, 32, 37, 42, 48, 02, 57 mit dem .Monate 15, die Jahre 3, 8, 13, 18, 23, 28, 33, 38, 43, 48, 53,
58 mit dem Monate 27, die Jahre 4, 9, 14, 19, 24, 29, 34, 39, 44, 49, .54, .59 mit dem Monate 39 und die .Jahre 5, 10, 15, 20, 25, 30,

35, 40, 45, 50, 55, 60 mit dem Monate 51 des GOtheiligen Cyclus.

Ausserdem haben die Chinesen auch eine 28tägige Woche, deren Tage .sie mit deu Namen ihrer 28 Mimdstationen

:

kjo, kang, ti, fang, sin, wei, ki, teu, niu, nju, hju, wei, schi, pi, kuei, leu, wei, uiao, pi, tsni, tsan, tsing, knei, liu, .sing tschang,
ji, tschen bezeichnen. Mit den Resten der julianischen Tageszahl durch 28 hängen sie folgeudermasseu zusammen. Es gehört
zum Rest: wei (£:, 1 schi

(J', 2 pi <J, 3 kuei %, 4 leu 9, 5 wei |, , 6 mao 0, 7 pl (£;, 8 tsid cf, 9 tsan 9, 10 tsing Q|_,

11 kuei 9, 12 liu %, 13 sing 0, 14 tschang ij^, 15 ji ^, IG tschen 9- l"* kjo %, 18 kang 9. 19 ti j-, , 20 fang 0, 21 sin (0,
22 wei cf , 23 ki 9 , 24 teu

QJ.,
25 niu 9 , 2G ujn jj,, 27 hju 0.

Feiertage sind bei den Chinesen:

1. Monat 1. Tag juen shi (sin njen) Neujahrsfest. 5. Monat, 5. Tag
Wenn = 15° .« Li tschun, Fest des Frühlinganfanges urafasst

10 Tage und zwar:
1. ki shi CHahntag).

2. kjuen shi fHundstag).
3. tschu shi fSchweinetagj.

4. jang shi (Schaftagj.

5. niu shi 1 Hornviehtag).

6. mä shi (Rosstag).

7. shen shi fMenschentag).

8. ku shi (Gelreidetagj.

9. mä shi (Hanftag).

10. teu shi (Hülsenfrüchtetag).
1. Monat, 15. Tag sai teng (hua teng), Laternenfest.
2. „ 2. „ fu sehen tan (tu ti tau). Geburtsfest dcrLaren.
3. „ — „ tsing ming tsje, Gedäehtniss der Manen der

Angehörigen.
4. „ 8. „ schi kja fu tan tschen. Geburtsfest des

Buddha.

6.

7.
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348 Bobert Schräm.

In den chinesischen Kalendern finden sich noch die Zeiten des Beginnes der 24 tsje-li'i oder Halbmonate des Sonnenjahres
angegeben; diese sind:

Frühling Sonne
1. li-tschun, Frühlings-

Anfang 15° w:

2. ju-schui, Gewässer des

Regens 0° K
3. king-tschi, Bewegung

der Würmer .... 15° K
4. tschun-1'en, Einschnitt

des Frühlings ... 0° ^T
5. tsing- ming, Reine

Klarheit 15° HP
6. ku-ju, Regen der

Saaten 0° 'ö'

Sommer Sonne
7. li-hja, Sommer-An-

fang 15° b'
8. sjao-man, Kleiner

Überfluss 0° X
9. mang-tschung, Saat

des Getreides . . . 15° JJ
10. hja-tschi. .Sommer-

wende 0° @
sjao-schu, Kleine
Hitze 15° @
ta-schu, Grosse
Hitze 0° ß

11

12

Herbst Sonne
13,

ß
li-tsiu, Herbst-An-
fang 15

11. tschu-schu, Gemäs-
sigte Hitze .... O"!]!)

15. pe-Iu, Weisser Thau 15° \rO

16. tsiufen , Eiu.schaitt

des Herbstes ... 0° Lry

17. han-lu, Kalter Thau 15° iqj

18. schuang-kjang, Fall

des Reifes .... 0°ff[

Winter Sonne
19. li-tung, Winters-An-

fang Xb""^
20. sjao-sjue, Kleiner

Schnee 0° ^
21. ta-sjue, Grosser

Schnee 15° ßf^

22. tung-tschi, Winter-
wende 0° /g

23. sjao - han, Kleiner
Frost 15°^

24. ta-han, Grosser Frost 0°.^

Die Zeiten des Eintrittes der geraden tsje-ki können mittelst dur Zodiakaltafel berechnet werden, wenn man ihrer bedarf
Die Monate werden zuweilen auch durch die Namen erster, mittlerer und letzter des Frühlings, Sommers, Herbstes uud Winters
bezeichnet und zwar: 1. meng-tschuu, 2. tschung-tschun, 3. ki-tsthun, 4. meng-hja, 5. tschung-hja, G. kihja, 7. meng-tsiii,

8. tschung-tsiu, 9. ki-tsiu, 10. meug-tung, 11. tschiing-tung, 12- ki-tiiug.

Die Jahre werden auch in einem 12theiligen Thiercyclus, welcher sich überhaupt bei fast allen Völkern Ostasiens findet,

gezählt, uud es wird in den chinesischen Kalendern die Stelle des Jahres im Thiercyclus stets angegeben, obwohl diese Art der
Rechnung nur zu astrologisclien Zwecken dient. Die zwölf Namen des Thiercyclus sind: 1. schu Maus, 2. uiu Ochs, 3. hu Tiger,

4. tu Hase, 5. lungDrache, 6. sehe Schlange, 7. ma Pferd, 8. jangSchaf, 9. heu Att'e, Hl. kiHeuue, 11. kjuen Hund, 12. tsehu Schwein.
Mit den Jahren des ßütheiligen Cyclus hängen diese Namen go zusammen, dass der Rest durch 12 sofort die Stelle im

Thiercyclus angibt. Es ist also z. B. das 37. Jahr des Sexagesimalcyclus, weil 37 durch 12 den R'^st 1 gibt, das Jahr schu.

Jedes schi wird in zwei Theile unterschieden durch Anfügen von kiao und tsching (statt kjao auch tschui. PjS ist a

tszy-tsehiug

tscheu-kjao .

tscheu-tsching

jin-kjao . .

jin-tsching .

mao-kjao

Mitternacht.

Vormittag.

m;io-tsching

tschen-kjao .

tschen-tsching

szy-kjao . . .

szy-tsching

wu-kjao .

G' Vormittag.

«^

10^

11"

kja

wu-tsching .

wei-kjao . .

wei-tsching

scheu-kjao .

schen-tsching

Jen- kjao

Mittag.
1'' Nachmittag.

4"

jeu-tsching

sju-kjao

sju-tschiug

hai-kjao .

hai-tsching

tszy-kjao

;. TjS isi also :

G" Nachmittag.
7'

8'

9'

10'

11"

Ein ko entspricht eiuer europäischen Viertelstunde, und wird angehängt; tschuko = Viertel, jiko = 1 Viertel, errhko =
2 Viertel, sanko = 3 Viertel. Es heisst also z. B. wu-kjao san ko ll'lö"' Vormittag. Ein fen entspricht der europäischen Minute.
Für die schi's: sju, hai, tszy, tscheu, jin finden sich auch die Bezeichnungen: tschu keng, eirh keng, san keng, szy keng, wu
keng. (Keng = Nachtstunde zu 5 tschang.)

Da die später folgende Tafel infolge der chinesischen Re.hnungsweise nur innerhalb des Zeitraumes vcm LXXII 1 bis

LXXVn 34 absolut richtige Werthe geben kann, so folgt hier für diejenige Zeit, für welche das Wan njen schu noch direct die

Daten enthält, eine specielle Tafel, welclie, ebenso wie die folgende Tafel II nach einer von Herrn Franz Kühner t zu die-

sem Zwecke gemachten Übersetzung des chinesischen Wan njen schu, oder Buches der zehntausend Jahre zusammengestellt ist
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Tafel der chinesischen Dynastien, Kaiser und Regierungsprädicate.

349

Aelteste Periode.

Huang-Ti . . .

Sehati-Ha.i . . .

Tschuan-Hju . .

Ti-Ku
Ti-Tschi ....
Jao
Scbun

O
I

III

IV
V
V
VII

in

I. Dynastie Hja.

Ju
HfU-Ki . . .

Tai-Kang . .

Tschuny-Kang
Heu-Sjan^ . .

Schao-Kang .

Heu-Tschu .

Heu-Huai . .

Hcu-maiig . .

Heu-sje . . .

Pu-kjang . .

Heu-Kjung . .

Hou-kin . . .

Kung-kja . .

Heu-kao . .

Heu-fa . . .

ivje-kuei . .

VIII
VIII
VIII
VIII
IX
IX
X
X
XI
XI
XI
XII
XIII
XIII
XIV
XIV
XIV

3'.>

lü

57

41

57
56

II. Dynastie Schang (Jin).

Tsfhiug-tang .

Tai-kja . , .

Wu-ting . . .

Tai-keng . .

Sjar.-kja . . .

Jutig-ki . . .

Tai-wu . . .

Tschung-ting .

Wai-shen > .

Ho-tan-kja . .

Tsu-ji ....
Tsu-sin . . .

Wa-k.ia . . .

Tsn-tiiig . . .

Nan-kcng . .

Jang-kja . . .

Paii-keiig . .

Sja'i-sin . . .

Sjao-ji ....
Wu-tiug . . .

Tsu-keng . .

Tsu-kja . . .

Lin-sin . . .

Keng ting . .

Wu-ji ....
Tai-ting . . .

Ti.ji ....
Tscheu-sin . .

III. Dynast

Wu-wang . . .

Tsclüng-wang .

Kaiig-wang . .

Tschao-wang . .

Mu-wang . . .

Kung-wang . .

J-wang ....
Hiao-waog . . .

I'Wang ....
Li-waug . . .

Sjuen-waiig . .

Jiu-waiig . . .

Ping.waug . . .

Haan-wang . .

Tschuaag-wang
Hi-wang ....
Huei-wang . . .

Sjang-wang . .

King-wang . . .

Kuaiig-wang . .

Tiiig-wang . . .

Kjfn-wang . . ,

Liiig-wang . . .

King-wang . . .

King-wang . . .

Juen-wang . . .

Tscheng-tiog-
Kao-wang . . .

Wei-lje-wang
Ngan-wang . ,

I^'e-wang . . .

Hjen-waiig . . .

Schen-tsing . .

Nan-wang . . .

XV
XV
XVI
XVI
XVII
XVII
XVII
XVUI
XIX
XIX
XIX
XIX
XX 7

XX 3:;

XXI i
XXI >'.!

XXI £6

XXII 4

XXII -ib

XXII 5:1

XXIII 5i

XXIII 51

XXIV 3i

XXIV 38
XXIV ,M

XXV 3

XXV (1

XXV 4;i

e Tscheu.

XXVI 15

XXVI -i-i

XXVI j;i

XXVII ^5
XXVIII IG

XXIX 11

XXIX L'3

XXIX 48
XXX
XXX
XXXI 10

XXXI .56

XXXII 7

XXXII 58
XXXIII Jl

XXXIII 3(3

XXXIII 41

XXXIV G

XXXIV 3:l

XXXIV 45
XXXIV 51
XXXV 1:!

XXXV 2G

XXXV 53
XXXVI 18

XXXVII 2

XXXVII 9

XXXVII .17

XXXVII .5-'

XXXVIII IG

XXXVIH4-;
XXXVIII 4 1

XXXIX 37

XXÜIX 41

3

19

Regierungsprädicat 0'" Jah:

IV. Dynastie T'sin

Tschao- sjang-wang
Hjao-wen-wang . .

Tschuaa-sjang-wang
Wang-tscheng . .

Errh-sclii

Tai-tsu-kao . .

Hjao-huui-ti .

Kao-huang-heu
Hjao-wen-ti . .

Hjau-king-ti

Hjao-wu-ti

Hjao-tschao-ti

Hjao-sjuen-ti .

Hjao-jucn-ti .

Hjao-tsrliing ti

Hjaü-ngai-Ii

Hjao-ping-ti .

Shu-tszy-jing .

Wang-maug .

Han-ti-hjuen .

Kuang-wu-ti .

Hjao-ming-ti .

Hjao-tsfliang-ti

Hjao-ho-ti . .

Hjao-schang-ti

Hjao-ugan-tt .

Hjao-schun-ti .

Hjao-tschung-ti

Hjao-tschi-ti .

Hjao-huan-li .

Hjao-liiig-ti .

Hjao-hjen-ti

iSfhy-huan^

V. Dynastie Han

Lju-srlli .

Ht-u-juen

Tschung.juen
Heu-juen
Kjt;n-juen

.lut:n-knang

Juen-so .

Juen-Sfheu
Juen-ting
JuOD-fang
Tai-tschu
Tjen-han
Tai-schy .

Tschiug-ho
Heu-juen
Schy-juen
Juen-fong
Juen-ping
Pen-schy
Ti-tsje . .

Juen-kang
Schen-tsjo
\Vu-l'ong .

Kan-Iu
Huang-lung
Tschu-juen .

Jung-kuang
Kjen-tschao
King-ning
Kjen-st-iiy .

Hii-pint; . .

Jang-so . .

Hung-kja .

Jung sehy .

Juen-jen . .

Sui-ho . .

Kjen-ping .

Juen-scheu
Juen-schy .

Kju-sihe
Tschu-schy
Sehy-kjen-ku<
Tjen-fong .

Ti-liuang
Keng-sehy .

Kjen-wu . .

Tschung.juen
Jung-ping .

Kjen-tschu .

Juen-ho . .

Tschang-ho
Jung-juen .

Juen-hing .

Jen-piug . .

Jung-tschtt .

Juen-tsehu .

Jung-ning .

Kjen-kuang
Jen-kuang .

Jung-kjen .

Jang-kja . .

Juug-ho . .

Han-ngan .

Kjen-kang .

Jung-kja . .

Pen-tschu .

Kjen-ho . .

Ho-ping . .

Jiien-kja . .

Jung-hing .

Jung-scheu
Jen-hi . . .

Jung-kang .

Kjen-ning .

Hi-ping . .

Kuang-ho .

Tschung-pln^
Tscliu-ping

Hing-ping .

Kjen-ngan .

Jen-kang

XL
XL
XL
XL
XLI
XLI

4.'

47
l.s

51

16

XLI
XLI
XLI
XLI
XLII
XLll
XLII
XLII
XLII
XLII
XLII
XLII
XLIII
XLIII
XLIII
XLIII
XLIII
XLIII
XLIII
XLIII
XLIII
XLIII
XLIII
XLIII
XLI 11 .i-'

xr-m oG
XLIV
XLIV 1

XLIV S

XLIV '.)

XLIV 14

31

43
r.o

58
11

•-!!

2S
34
37

43
49

i:i

17

'li

lij

29
31

37
43
44

48

19
21

.•13

37

41

15
49

51

55

4

IG

19

XLIV
XLIV
XLIV
XLIV
XLIV
XLIV
XLIV
XLIV
XLIV
XLIV
xnv
XLIV
XLV
XLV
XLV
XLV
XLV
XLV
XLV
XLV
XLV
XLVI
XLVI
XLVI
XLVI
XLVI
XLVI
VLVI
XLVI
XLVI
XI,VI
XLVI
XLVII 2

XLVII 8

XLVII \1

XLVII 18

XLVII 20

XLVII 21

XLVII 22

XLVII 23

XLVII 2G

XLVII 27

XLVII 29

XLVII 31

XLVII 31

XLVII 43

XLVII 14

XLVII 48

XLVII 51

XLVIII IJ

XLVIU 6

XLVIII II)

XLVIII 12

XLVIII 3G

12

43

.8

Tschao-lje-ti

Heu-tsehu .

Wei-jut-n-ti

Regierungsprädieat

Huai-ti . .

Min ti . .

Juen-ti . .

Ming-ti . .

T.sching-ti

Kang-ti
Mu-ti .

Ngai-ti

Ti-ji . . .

Kjen-wen-ti
Hjau-wu-ti

Ngan-ti . .

Kung-ti

Wu-ti . .

Jing-jang-wang
Wen-ti . .

Hjao-wu-ti

Ming-ti . -

Tsi^huju .

Sihun-ti .

Kao-ti
Wu-ti
Ming-ti

Tschu-pao-kjuen
llu-ti . . .

Tschang-wu
Kjen-hing ,

Jen-hi . . .

Iving-jao . .

Jen-hing
Hjen-hi . .

VI. Dynastie Ts
l-ai-Mhy . .

Hjen-ning .

Tai-kang
Tai-hi . . .

Juen-kang .

Jung-kang .

Jung-ning .

Tai-ngan .

Jung-hing .

Kuang-hi .

Jung-kja . .

Kjen-Iiing .

Kjen-wu . .

Tai- hing . .

Jiing-tschan
Tai-ning . .

Hjen-h,. . .

Hjen-kaiig .

Kjen-juen .

Jutig-ho . .

Sehing-ping
Lung-ho . .

Hing-ning .

Tai-ho . . .

Hjen-iigan .

Ning-kang .

Tai-juen . .

Lung-ngan .

Juen-hing .

I-hi ....
Juen-hi .

0'" Jahr

VII. Dynastie Sung I.

Kjen-wen-ti .

Hjao-juen-ti

King-ti . . .

\Vu-ti . .

Wen-ti . .

Tschu-]ie-tsuug
Sjuen-ti . . .

Juiig-tsfhu

Kiiig-ping .

Juen-kja. .

Hjau-kjen .

Ta-ming . .

Tai-schy . .

Tai-ju . . .

Juen-huei .

Sching-ming

VIII. Dynastie Ts
Kjeii-jucJi . .

Jung-ming . .

Kjen-wu . . .

Jnng-tai . . .

Jung-juen . .

Tschung hing

IX. Dynastie Ljang
. |Tjcn-kjea . .

Tsinipu)tung
Ta-tiing . . .

Tschung. ta-tün;

Ta-tung . . .

Tschung-ta-tun
Tai-tsing . .

Ta-pao . . .

Tsching-sching
Schao-tai . .

Tai-jiing . . .

X. Dynastie Tschen.
Jung-ting .

Tjenkja . .

Tjen-kang .

Knang-ta
Ta-kjen . .

XLVIII
XLVIII
XLVIII
XLIX
XLIX
XLIX

XLIX
XLIX
XLIX
XLIX
XLIX
XLIX
XLIX
XLIX
L
L
L
L

L
L
L
L
L
L
L
L
L
L
LI
LI
LI
LI
LI
LI
LI
LI

LI
LI
LH
LH
LH
LH
LH
I.Il

LII

LH
LII
LHI
LIII
LHI
LIII

LHI
LIII
LUX
LIII
LIII
LIV
LIV
LIV
UV
LIV
LIV
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350 Robert Sehr a7n.

Tafel der chinesischen Dynastien, Kaiser, und Regierungsprädicate. Tafel I.

Kaiser
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Hüfstafcln für Chronologie. 351

Chinesisches Lunisolarjahr.

Tafel II.
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352 Bohert Sehr am.

Chinesisches Lunisolarjahr.

Tafel II.
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Chinesisches Lunisolarjahr.

Tafel II.
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354 Robert Schräm.

Lunisolarjahr der Griechen.

Die Epoche dieser Zeitrechnimg oder der erste Tag des ersten Jahres der ersten Olympiade entspricht dem Tage 1438 178

der julianischen Periode.

Die Jahre dieser Zeitrechnung sind Liinisolarjahre von 354 oder 355 und im Schaltjahre 383 oder 384 Tagen. Die Ein-

schaltung war aber ziemlich schwankend bis zur Einführung des IKjährigen metonischen Cyclus Olympiade 87 I, so dass für

Daten vor dieser Zeit eine völlig genaue Reduction nicht möglich ist und das erhaltene Datum mit einer Unsicherheit von einem

Monate behaftet bleibt. Olympiade 112 III wurde der Kallippische 7(;jälirigc Cyclus an Stelle des Metonischen l'ljährigen ein-

geführt. Beide Cyclen sind in der Form hier angenommen, in welcher Ideler sie anordnet.

Es wird nicht in einzelnen Jahren seit der Epoche gezählt, sondern in vierjährigen Cyclen, Olympiaden genannt, und

ausserdem wird angegeben, das wie vielte Jahr der laufenden Olympiade das vorgelegte ist. Man findet aber doch zuweilen

direct Jahre der Olympiaden angegeben, es ist dann das «"; Jahr der A^'n" Olympiade = dem 4i\'-i-n — 4 Jahre der

(m \ fvi -\- 4\
-j-j Jahr der (

—

j— J Olympiade. FernA' findet man

zuweilen Jahre seit Meton, deren erstes Jahr also 87 I ist; es ist daher das »i«' Jahr Metons ^ dem f-j-j Jahr der 87 +(---j

Olympiade. Endlich ist das m'^ Jahr der jitco Kailippischen Periode = dem r" j Jahr der 93 + 19« + (
—

j
— j^Olympiade.:ui r^\ Jahr der 93 + 19« + {—

Wegen der eigentliümlichcn Olympiadenreehnung der Kirchenväter und Chronographen des Orients vergl. pag. 32.

Das Jahr wurde in 12 Monate getheilt, zu denen im Schaltjahre ein zweiter Poseideon hinzukam. Diese Monate sind:

7. Gamelion.
8. Anthesterion.

9. Elapliebolion.

4. Pyanepsion.
5. Mämakterion.
6. Poseideon.

Poseideon II (im Schaltjahre).

Der Monat zerfieLin drei Decaden und die einzelnen Tage des Monates wurden gezählt wie folgt:

1. Hekatombäon
2. Metageitnion.

3. Boedromion.

10. Munychion.
11. Thargeliou.

12. Skirophoriun.

1. Noujj.»iv ia.

2. AeuTEp«.

3. TptVvj.'

4. TcTapr/j.

5. nsfi-Tv;.

6. "ExTij.

7. 'E|55op.-/3.

8 'O'/öo-/].

9. 'Evvaryj.

10. ÄsxaTvj.

16. "E/trvj.

17. 'E^$oi>.r,.

18. O'/oV;-/;.

19. 'Ewarv;.

•20. AiziTYj.

( ,2; o g

\ s s-'u

21. n^juiTtj.

22. Aeurs'pa.

23. TpiVyj.

24. IzzafiTr,.

\h liz-rrj.

26. "ExTv;.

27. 'E/SJirxv;.

28. O-i^ir,.

29. 'Evvar.;.

30. "Ev<3 xal
\%

der

11. ripwn).

12. Ae-jripa.

13. TpiTvj.

14. T£T(ipr£.

!5. n/,a-7Vi.

Die Tage der letzten Decade wurden häufig in verkehrter Ordnung gezählt und zwar:

21. AExärvj. 23. 'O-yäövj. 25. Exrv;. 1 26. ns>n:ryi. 28. Tpir»;. )

22. 'EvvaT>j. 24. 'E|S5o>r).
I

27. T£TäpT>). 29. Aeutep«.
(

Wenn der Monat nur 29 Tage hatte, wird der 29. "Ev>j zat -lia. und die Tage der letzten Decade verschieben sich, so dass

21. 'Evvar-/j statt AExarvj heisst. Der Tag begann mit Sonnenuntergang.

Ojt'vovTo; (ivjvö;.
30. "E.vj xai v:«.

Festtage der Griechen (nach Boyer).

3.

5.

7.

8.

11.

12.

14.

16.

20.

28.

29.

1.

2.

7.

8.

1.

4.

6.

7.

8.

12.

14.

15.

16.

17

18
19

Hekatombäon.
Neomenie, Hekate.

Eisiterien.

Athene.
Sieg bei Leuktra.

Geburt Apollos, Konnidäen.
Poseidon und Theseus.
Olympische Spiele.

Kronosfest.

Die kleinen Panathenäen.
Metäkieu oder Synäkien.

Theoxenien.
Die grossen Panathenäen.
Androgeos Tod.

Metageituiou.
Neoinenie. Hekate, Apollo.

Eumenidenopfer.
Apollo.

Poseidim und Theseus.

C3 O)

Boedromion.
Neomenie, Hekate. Apollo

Sieg bei Platäa, Eleutherien

Sieg bei Marathon.
Apollo und Pan.
Poseidon und Theseus.
Charisterien.

Hahnenkampf. Schlacht bei

Salamis.

Versammlung der Ein-

geweihten.
Procession zum Meere.

. Fasttag.

. Kalathosprocession.

Lampadophorieu.

20. Bacchos.

121. Rückkehr der Ein-

geweihten.

22. Epidaurien.

23. Plemoclioen.

24. Eleusinische Spiele.

25. Sieg bei Arbella.

26. Fest der Aglauros.

Pyanepsion.
1. Neomenie, Hekate, Weinlese.

7. Pyanepsien, Apollo, Artemis
S.Poseidon und Theseus.

11. Stenien.

14. Thesmophorienanfang.
15. Zweiter Tag.
16. Fasttag der Frauen.

17. Zemia Sühnopfer.

18. Diogma letzter Fe»tt;ig.

20., 21. Pallas. Vulksversamm-
lung Beotien.

22.Dorpia
| Apaturien

Poseideon.
Neomenie, Hekate.
Apollo.
Poseidon und Theseus, Po-

seideien.

Windefest.

( Dionysosfest
l am Lande.

Poseideon II.

Neomenie.
Poseidon und Theseus.

(Bacchosfest.

Hephaistos,

23. Anarrysis

24. Koureotis

25. Ares.

29. Chalkeien.

Athene.
Mämakterion.

1. Neomenie, Hekate, Bacchos.

2. Theseusopfer.

7. Apollo.

8. Poseidon und Theseus.

15. Saatfest, Demeter.
16. Die Gefallenen von Platäa,

Nekysien.
20. Mämakterien, Zeus.

Von Einigen wird der Mämakterion vor den Pyanepsion

Gamelion.
1. Neomenie, Hekate.
7. Apollo.

8. Poseidon und Theseus.
20. Baccliosfest.

29. Pluton und Persephone.

Anthesterion.
1. Neomenie, Hydrophonen.
7. Ajiollo.

8. Poseidon und Theseus.

|l'P'*h'''&'='')Anthesterien,
..'„ l Dionysosfest.

21. Diasien, Zeiis Meilichios.

27., 28., 29. Kleine Eleusinischt

Mysterien.

Elapheboliou.
1. Neomenie, Hekate.

7. Apollo.

8. Poseidon und Theseus,
Asciepieien.

gesetzt.

11. Bacchos. 1t-.- i' j.

12.Phellos,
Pionysostest

,„ '
1 in der htadt.

14. Pandien, Zeusfest.

15. Kronien.

Munychion.
1. Neomenie, Hekate.
6. Dclphinien, Apollofest.

7. Geburt Apollos.

8. Poseidon und Theseus.

16. Mnnichien, Artemisfest.

19. Reiterdiasien, Zeusfestzug.

29. Herakleieu, Heraklesfest.

Thargelion.
1. Neomenie, Hekate.

6. Geburt Artemis',/ Thar-
7. Geburt Apollo's, ( gelien.

8. Poseidon und Theseus.
10. Delien.

19. Kallyntherien.

20. Bendideien, Artemisfest.

25. Plynterien, Athenefest.

Sliirophorion.

1. Neomenie, Hekate.

7. Apollo.

8. Poseidon und Theseus.

12. Skirophorien.

14. Diipolien oder Bouphonlen,

20. Adonien.
25. Horäen.
28. Herakleien.

30. Zeus Soter.
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Tafel I a,

VoiOlotou (genähert).

Olympiade

itiid Jahr

I 1

20 1

39 I

ssi
77 I

1438 177

1405 936
1493 095
1521 454
1549 213

Tafel I b.

Metonischer Cyclus.

Olympiade
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356 Uobert Schräm.

Mondjahr der Araber und Türken.

(Aera der Hedschia.;

Die Epoche dieser Aera oder der 1. Moharrem des Jahres 1 der Hedsehra entspricht nach dem Volkskalender dem Tage
1948 440 der julianischen Periode (Tafel I aj, nach deji arabischen Astronomen aber dem Tage 1948 439 der julianisehen
Periode (Tafel I b). Man hat also wohl zu beachten, ob la oder Ib zu benützen ist. Die Jahre dieser Zeitrechnung sind Mond-
jahre von .354 oder .355 Tagen. Schaltjahre sind im 30jährigen Cyclus nach Einigen das 2., 5., 7., 10., 13., 15., 18., 21.. 24., 2ü
und 29. (Tafel IIa), nach Anderen das 2., 5., 7., 10., 13., 16., 18., 21., 25., 2Ö. und 29. (Tafel II jS). Es tritt also nur im Jahre IG
der Schaltperiode ein Unterschied auf. Für die gewöhnliche Zeitrechnung der Türken ist stets 1 a und II a zu benützen. Man
muss also wissen, wie ein Schriftsteller, dem ein Datum entnommen ist, ziihlt, um dann entweder I a und II ot, oder la und llß,
oder I b und IIa oder endlich I b und II ,5 zu benutzen. Sind Daten gegeben, welche sich nur auf den etwas schwankenden
Volkskalender, besonders aus der Zeit vor der Einführung der cyclischen Rechnung beziehen, so bleibt man um ein bis zwei
Tage unsicher und kann nur dann das Datum mit Sicherheit bestimmen, wenn zugleich der Wochentag gegeben ist. Das Jahr
wird in 12 Monate, abwechselnd zu 30 und 29 Tagen getheilt und zwar:

1. Moharrem 30 Tage.
2. Safar 29 „

3. Rebl el awwel 30 „

4. Rebt el accher 29

5. Dschemädi el awwel . . . .30 Tage.
6. Dschemädi el-accher .... 29 .,

7. Redscheb 30 „

9. Schabän 29 „

9. Ramadan 30 Tage

.

10. Schewäl 29 „

11. Dsu '1 kade 30 „

12. Dsu '1 hedsche . . 29 oder 30 „

Eine von den Jahren und Monaten unabhängige Zeiteinheit ist die siebentägige Woche, deren einzelne Tage folgende
Namen haben: 1. jaum el-ahad, 2. jaum el-ithnain, 3. jaum el-thaläth;i, 4. jauui el-arbää, 5. janm el-chamis, ß. jaum el-dschuma
(früher arube), 7. jaum el-sebt. Diese Wochentage sind aus den Tageszahlen der julianischen Periode leicht abzuleiten; dividirt

mau die Tageszahl eines vorgelegten Datums durch 7, so bezeichnet der Rest den jaum el ithnain (Q, 1 den jaum el-thaläthä (j^,

2 den jaum el-arbaä ^, 3 den jaum el chamis %, 4 den jaum el-dschuma 9, ö den jaum el-sebt \i und den jaum el-ahad 0.
Die Sohaltjalire sind durch * bezeichnet, doch hat man bei der Reduction eines Datums darauf weiter keine Rücksicht zu
nehmen, da alles schon in der Tafel selbst berücksichtigt ist. Der Tag wird mit Sonnenuntergang begonnen.

Pestkalender der Mohammedaner.
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Mondjahr der Araber und Türken
(Aeia der Heilschra.)

Tafel I a.

Nurh dem arabisfh-ti'irkisclicn Volkskalendcr.
Tafel I b.

Nach den arabiselien Astronoraen.

Jahr

o

30
öo

90
120

150
180

210

240
270
300

330
360

390
420
450
480
510

540
570
600

1948
1958
19D9

1979
1990
2001
201 1

2022

2033
2043
2054
2065

2075
2086
2096
2107
2118
2128

2139
2150
2160

085
71Ü

347
978
609
240
871

502

133

704

395
026

657
2S8

919
550
181

812

443
074
705

Jahr

630
6O0
690
720

750
7S0
810

840
!-;7o

900
930
9Ö0

990
1020

1050
1080

1

1

10

1 140
1 170
1200

1230

w

2171 336 6

2181 907 4
2192 5981 2

2203 229 o

2213 S60 5

2224 491
2235 122

2245 753
2256 384
2267 015

2277 ^"4^

2288 277
2298 goS

2309 539
2320 170

2330 801

2341 432
2352063
2362 694
2373 325

2383 95»^

Jahr

1260

1290
1320

1350
1380
1410

1440
1470
1500

1530
1560

1590
1Ö20

1650
iti8o

1710

1740

1770
iSoo

1S30
1860

W

2394587
2405 218

2415 849
2426 480

2437 "I
2447 742

2458373
24Ü9 004
2479635
2490 260

2500 897
2511 528
2522 159

2532 790
2543421
2554052
2564683
2575 3>4
25S5945
259Ö57Ö
2607 207

Tafel II a.

Das 15. Jahr des dreissigjiihrigen Cychis ist Schaltjahr.
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358 Eobert Schräm.

Zusammenstellung der verschiedenen Aeren von hundert zu hundert Jahren.

Die vorangehenden Tafeln dienen dazu, ein bis auf den Tag genau "-ce-
benes Datum irgend einer Zeitrechnung, soweit es thunlich ist, mit" der
Genauigkeit eines einzelneu Tages in das Datum einer anderen Zeitrechnung um-
zusetzen. Sehr hiiutig handelt es sich aber blos darum, eine beiläufige Keuutuiss
der Zeit zu erlangen, welche einem gegebenen Jahre einer bestimmten Zeit-
rechnung in irgend 'einer anderen Zeitrechnung entspricht und dann wäre eine
Reduction bis auf deu Tag überflüssig genau.

Die hier folgende Tafel ist dazu l^estimmt, solche ungefähre Keductioneu
möglichst zu erleichtero. Sie enthält von hundert zu hundert Jahren die gleich-
zeitigen einander entsprechenden Jahreszahlen der verschiedenen Aeren, und
um ein gegebenes Jahr einer Aera in das Jahr einer anderen Aera zu ver-
wandeln, hat man nur die nächstkleiuere in <ler Tafel enthaltene Jahreszahl
der gegebenen Aera von der vorgelegten Jahreszahl zu subtrahiren und
diese Differenz zur entsprechenden Jahreszahl der neuen Aera hinzuzufügen.

Es sei /.. B. zu bestimmen, in welche Zeit der byzantinischen Aera das
Jahr 117 Diocletians falle.

Die nächstkleiuere Jahreszahl in der diocletianischen Aera ist 103,
also Differenz 14, die J.ihreszahl der Byzantiner, welche dem Jahre lo;i
entspricht, ist .')89.], also entspricht das Jahr 117 Diocletians dem Jahre
589Ö -)- 14 oder dem Jahre 5909 der Byzantiner. Nur bei der Aera der
Hedschra, welche nach kürzereu Mondjähren zählt, ist zu beachten,
dass, wenn man von einem Jahre der Hedschra ausgeht, man die

|
erhaltene Ditt'ereuz, ehe man sie au eine andere Jahreszahl anbringt, I

um den 33. Theil zu vermindern, wenn man dagegen von einer
anderen Zeitrechnung auf die Hedschra übergehen will, die
Differenz, bevor sie an das Jahr der Hedschra angebracht wird,
um den 33. Theil zu vermehren hat.

Z. B. : Welchem christlichen Jahre entspricht das Jahr
1292 der Hedschra?

1292— 1201= 91; 91 -»Vag = 8S; 88 + 1787 entspricht
also dem Jahre 1875.

Ist umgekehrt das Jahr der Hedschra, welches dem Jahre
.875 der Chri'steu entspricht zu rechneu, so hat man:

jJ

Aera der französischen Republik <ji Z'. i7i ~. OS O) r-

I

»-i CI n -J- O \D

Siva Simba Samvat

Aera der Mexicaner

j
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Burmesische Aera

Aera Jezdegird

Fasli, und Vilajäti

Aera der Hedschra
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Saka Sälivähana

'8/33= 1)1; 91 + 1:>01 entspricht1876— 1787= ^8; 88-

also dem Jahre 12i>2.

lu einigen Zeitrechnungen wird niciit nach fortlaufenden
Jahren gezählt, sondern es werden eine grössere Zahl von
Jahren in eine Periode gefasst und die Angabe des Datums
besteht dauu aus der Zahl der Perioden und der Zahl der Jahre
in der laufenden Periode. Öo findet sich bei deu Chiueseu
ein ÜOjähriger Cyclus, bei der indischen Aera Parasurama
ein lOüOjahriger, bei der Olyinpiadeurechnuug der Uriechen [r^
ein 4jäiiriger, bei der Aera Grahaparivrithi ein |

OOjähriger Cyclus.
*

Es sind hierbei in der Tafel die Zahlen,
welche den Cyrlus bezeichueu, in Pareutiiesen
eingeschlossen und es muss natürlich beachtet
werden, dass beim Übergang von einer solchen
Zeitrechnung auf irgend eine andere die in

Cyclen und Jahren erhaltene Differenz in Jahre,
und umgekehrt beim Übergang auf eine solche
Zeitrechnung eine die Zahl der Jahre eines
Cyclus überschreitende Auzahl von Jahren
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Hilfstafein für Chronologie.

ANHANG.
Tafel zur Berechnung der Mondesphasen. (Mit Benützung der Argumente der Oppolzer'schen Syzygientafeln.)

Tafel I. Tafel II. Arsument A.

1 838,75
12 410,71
18 ilD6,03

•29 667,99
40 139,95

.iO 711,00
57 297,'i3

G7 809,19
78 441,14

89 013,10

99 585,06

lOG 170,38

116 743,34
127 314,30

137 886,25

148 458,21
155 043,53
105 615,49

17C 187,45

186 759,41

197 331,36
203 916,69
214 488,65
225 060,00

235 032,56

246 204,52

252 789,84
263 361,80

273 933.'

284 505,71

295 077,07

301 662,90

313 234,05

322 806,90

333 378,80

343 950,S-J

350 536,14
361 108,10
371 680,06

382 252,01

31

300

160
166
35

304
173

41

3.S

307
176
45

314
310

179
48
317

1S6
183

392 823,07

399 409,20

400 981,25

420 553,21

431 125,16

441 097,12

452 269,08
458 854,40

469 426,:i6

470 90s,:i

490 570,-J

501 142,v

507 727,55

518 299,50

528 871,40

539 443,42

650 015,:i7

556 600,70
567 17-', 65

577 744,61

588 :116,56

608 888,5;

609 460,4

616 045,80
;6 017,76

17 1

647 761,67
658 :i3:i,62

664 918,95
675 490,90

686 062,86

696 634,81
707 206,77

17 778,71!

724 364,05

204

181

193
171

14S
126

103
115

02

70

4

2;

3'

14

391
368

346
3.,t

335

313
200

2GS

885 542,07
892 127,39
902 699,35
913 271,30
923 813,26

034 415,21

044 987,17
951 573,49
062 144,45
972 716,40

083 288,35
093 860,31
1004 432,27
1015 004,22
1021 589,54

1032 161

1042 733,45
1053 305,41

1063 877,36
1074 449

1081 034,64
1091 606,6(1

1102 178, .i

1112 750,50

1123 322,46

1133 894,41
1140 479,74
1151 051,69
1161 623,64

1172 195,60

1182 767,55

1103 339,51

1203 911,46
1210 496,79
1221 008,74

1231 040,09!

4

103
02

331
200
107

60

335

204

73

69
338
207

76

45
34i

211
SO

397
360
13:

4

273
14

11

8

27

146
15

284
153

150
19
KS

157

196

292

101

31

3üO

169

38
307
304
173

1'

1242 212,65 311
1252 784,60
1263 366,56
1273 928,51

12S0 513,83
1291 085,79
1301 057,74
1312 229,69
1322 801,66

1333 373,00
1343 945,51

1350 530,88
l:;61 103,83
1371 6^4,79

1382 246,74
1392 818,61

1403 390,65
1413 062,60

1420 547,9:

1431 119,.88|20S

734 936,o0

745 607,96
756 070,9J

766 061,87

777 223,83

783 809,15
794 381,10
804 953,06
815 .525,01

.826 006,97

836 068,03
843 254
853 836,20
.SG4 39.'<,16

874 070,11

94
303
232
101

98

367
236

105

374
243

240
109

378

24
116

386
382

251

130
389

180
49
319

315
184
54
323
192

61

330
32
196
66

334
204

73
34:

339

3

14

3US

360
34'

324

330
313
Ol

316

223

235

21

100

10

145
12:

100
111

89

66

44
21

399
376

388
36.5

343

320
98

U9

321

298

270
253
231
;4;

!2l

19
175
152

130
141

119
96
74

51

29

41

18

395

373
360

328
340

31

::95

1441 691,83
1452 263,78
1462 835,74
1473 407,0:1

1483 97:1,04

1490 504,97
Ol 136. ;I21

1511 708,87

1522 280,83

1532 852,78
1543 424,73
1553 996,69
1560 .583,01

1571 153,00

1581 725,91

93 297,87
1603 869,82
1613 441,77
1634 013,73

1634 585,68
1041 171,01

1651 742,96
1662 314,91
1673 886,86

1683 458,81

1694 030,77
1704 003,72
1715 174,67

1721 760,90

1733 331,9.'i

1742 903,90
1763 475,.85

1764 047,80
1774 619,76

1785 191,71

95 763,66
1,806 335,61

13 930,94
1833 492,89

:i4 064,84
1814 630,79
18.55 208,75
1865 780,70

1870 352,65

1880 924,00
1.893 609,93
1904 081,87

1914 653,83
1925 235,78

1035 797,73
1946 369,68
1956 941,64
1067 513,.59

1078 085, 54

I9.S8 057,49
1996 243,81
JU05 814,77
;016 386,7;
;o26 958,6

2037 530,6
2018 102,57

;058 674
3069 246,48

079 818,43

2086 403,75
096 975,70

2107 647,65
118 119,60
128 091,56

2139 263,61

149 835,40
2160 407,41

2170 970,36
2181 561,31

2193 123,20

198 708,69
209 380,54
319 862,49
230 424,44

240 996,39
3351 568,34

J362 140,30

3372 713,34

3383 3.':4,r.i

3393 856,14
3304 428,09

3311 013,42

2331 5!-5,37

332 157,32

;343 739,27
3353 301,2:

2363 873,17

2374 445,12

2386 017,07

r„ k} \_

181

178
47

317
186

55

325
191

63
33:

329
199
68

337
307

34,

316
84

363

223
19

89
358

267

244
223
333

211

1,8.'<

166

143

121

98

76

87

65

43
20

39
375
35:

320
30

2.84

206
274
351

338

306

183

161

138

110

137

105

0,00

29,53

59,06

88,59

118,12

]47,(:5

177,18
20i;,71

236,24
265,78

354
350
20
89

368

127

96
360
362
333

101

370
339
108
378

24
344
113
383
251

131

390
259
128
135

394
264
133

315
271

Oc

29
57
86

115

143

172c
201

22 J

:2'

105

282
294

171

249
226

204
181

169

136
148
125

103
80

58
:I5

13

390

3395 589,02
406 160,9'

416 732,93
437 304,87
2433 890,20

2444 463,15
2455 034,10
2465 606,05
3476 178,00
3486 749,96

3497 321,90
:507 893,86
;618 465,80
1529 037,75
1639 609,70

2.550 181,65
2560 753,60
2571 325,56
3577 910,87
2688 483,82

366 201
36 179

105

371

241

113

110
379
349

118
3.S7

357
136
306

26!

2115,31

334,84
354,3'

383,90

413,43

442,90

472,40

502,02

531,55

561,08

590,61

620,14

649,6
679,--0

708,73

7.-!S,26

767,80

797,33
820,.'

6

856,39

885,93

915,46

944,98

974,5]
1 004,04

1 033,5

1 063,10

1 002,63
1 122,16

1 151,69

1 181,22

1 210,7i

1 340.3.'

1 269,83

1 39.1,35

1 338,88

1 358,41

1 ,387,94

1417,47
1 447,00

1 476,:

1 500,00

1 535,50

1 565,13

I 594,65

1 634,18

1 653,71

1 683,24

1 713

1 743,30

1771,84
1 801,3"

1 830,90

1 860,43

1 .'80,96

1 919,49

1 049.02

1 07S,56

2 008,08

3 037,61

287
316

3446
373

Beispiel

1395 589,02 205 330
9 863,22,381; 1

inG|:T2i

24!.6 467,16 = 187:

November 4 um 4"*

Vollmond u. tot.ile

289|Mondfinslerniss
(f)

2 067,14

2 096,67

2 130,20

2 155,73
3 185,26

2 214,79

2 344,32

2 273,86
2 303,39

2 332,93

2 303,45

2 391,98

2 421,51

2 451,04

3 480,57

3 510,10

2 539,63

2 509,16
2 '508,69

2 628,22

30

59
.•Sa

1164

145

174

202
231
360a
2.S8a

317

346
375

3

324

61a
89

118

147

175

304c
233
361

290
319

347
376i

5

33
62

91

120

148c
177

200

;34

:63

192

;20c

;49

378

6

35

64
936

131

150
178

307

336«

2656
293
H22

351

379

86

37a
05

94
123

151

1 806
200
337
366

305

334
352
381

10

38
67

96
124c

163

Oo
32

05
97

129

lc;2a

194
326

259
291

323
35Gß
388
20

53

85
117

ISOf,

182

214

347

279
311

;44y

3

3 601,1 j

2 687,28

3 716,81

3 716,34
3 775,88

41

73
105

13.-fl

203
36

267

300

332a
364
397

29

61

94
136ti

168
191

223

255
2880
320
352
385

3 80.5,41

2 834,04
2 864,47
2 894.00

2 923,53

2 953,06

29:

3 012,12

3 041.65
3 071.18

3 1(10,7!

3 130.24

3 1

3 1H0,30

3 218,83

3 248,3(

3 277,9(

3 307,13

3 330,96

3 366,49

3 396,02

3 425,56

3 455,08

3 484,61

3 514,14

3 .543,67

3 573,20

3 602,73

3 632,26

3 601,79

3 6.11,32

3 72(i,M

3 750,3:

3 779,9!

3 809,45

3 838,

:i,'(;.-,5i

3.'OS, (14

3 027.57

3 957,10

3 086,63

4 010. 1(

4 045.69
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